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Unsere heutige Mittagausgabe Nr . 561
«mfatzt 16 Seiten ; die Abendausgabe Nr . 562 um¬
faßt ein 1. und 2. Blatt , inkl . Nnterhaltungsblatt
Sir. 97 , zusammen 24 Leiten ; im ganzen

» ten «
Das Nnterhaltungsblatt enthält :

Der Venzinbiand in Voxhagen -Rummelsburg . (Mit Abbildg .) —
Die Goldinsel . Roman von Clark Rüssel. — Für unsere Frauen . Mode¬
plauderei von Meia v . Dallgow (Mit 4 Jllustr .) — Die größte Druck¬
presse der Welt . (Mit Jllustr . ) — Die Brieftaube als Photograph .

(Mit Abbildg .) — Humoristisches. — Rätselecke . —

Parlamentarische Aussichten .
c= Berlin , 2 . Dez . Man schreibt UNS aus dem Reichstage :

Die zweite Sitzungswoche geht zu Ende , und was ist erreicht? Die
ursprünglich gehegte Hoffnung, vor der Weihnochtspause noch einige
der kleineren Gesetzvorlagen erledigen zu können, scheint wohl ausge-
geben werden zu müssen , wenn man nicht etwa das Gesetz über das
Banknotenpapier oder ähnliche Kleinigkeiten im Auge hat . Jedenfalls
kann der zur zweiten Lesung fertige , schon einmal in der vorigen Sitz¬
ungsperiode durchberatene , Entwurf eines Arbeiterkammer¬
gesetzesnichtmehrerledigt werden und ist damit auf längere
Zeit, vielleicht bis zur Neuwahl , verschoben , denn seine Durchberatung
wird nicht ganz glatt gehen, da noch drei wichtige Streitpunkte vor¬
handen sind . Sowohl die von der Kommission beschlossene Einbeziehung
der Staatsarbeiter , wie die Wählbarkeit der Eewerkschaftssekretäre
wird von der Regierung für unannehmbar erklärt . Außerdem hat die
Einbeziehung der Angestellten eine Lösung gefunden, die weder den
Wünschen der Angestellten, noch der Logik ganz entsprach. Die Tech¬
niker und Werkmeister sollen in einer völlig selbständigen Neben¬
abteilung vertreten sein, deren Zusammenwirken mit der Ärbeiter -
abteilung nicht genügend sicher gestellt ist . Die kaufmännischen Jndu -
striebeamte» sollen dagegen ganz ausgeschlossen bleiben und sür ihre
gemeinsame Organisierung mit den Handelsangestellten soll ein neues,
dem Arbeitergejetze fast wörtlich entsprechendes, besonderes Gesetz er¬
lassen werden, statt daß man durch einen Zusatzparagraphen die Kaus-
mannskammern gleich mit einrichtet . Alle diese Fragen werden noch zu
ausführlichen Erörterungen im Plenum führen .

Die Reichsversicherungsordnung scheint in der Kom¬
mission das Schicksal zu teilen , das der Strafprozeßordnung und man¬
chem anderen Entwurf in neuerer Zeit beschieden war : daß die erste
Lesung eine Reihe von dankenswerten Verbesserungen der Vorlage
bringt und die zweite Lesung sie wieder beseitigt . In den letzten Tagen
hat namentlich das Zentrum verschiedene auf seinen Antrag gefaßte
Beschlüsse der Kommission durch eigene Anträge wieder aufheben
Helsen . So die Zahlung einer Invalidenrente auf Zeit , wenn der Ver¬
sicherte länger als 26 Wochen durch Krankheit arbeitsunfähig ist, ferner
die Richtgestattung einer Anrechnung des Reichszuschusses auf Renten
aus Fabrik -, Seemanns - und ähnlichen Kassen . Auf konservativen An¬
trag ist die Ausgabe der Landesversicherungsanstalt für vorbeugendes
Heilverfahren eingeschränkt worden . Dies Verfahren läßt nicht nur von
den ferneren Beratungen namentlich der großen Streitfragen in der
KrankenversicherungUnangenehmes erwarten , sondern es bedeutet auch
eine große nutzlose Zeit - und Kraftverschwendung urrd ist nicht gerade
geeignet , die Achtung des Bundesrats und der Bevölkerung vor dem
Ernste und Sachverständnis der Volksvertretung zu heben.

Die Interpellation über die Pensionsversicherung der
Privatangeftellten hat nicht die erwünschte absolute Klarheit

gebracht, um deretwillen sie von der Fortschrittlichen Volkspartei ein¬
gebracht worden war . Diese wollte eine Erklärung des Staatssekretärs
darüber , ob eine Vorlage binnen drei Monaten , d. h. also vor der Er¬
ledigung der Reichsversicherungsordnung, zu erwarten wäre . Eine
präzise Antwort darauf ist nicht gegeben , der Vertreter des Reichs¬
kanzlers hat nur erklärt , daß er nach Möglichkeit die Sache beschleunige.
Damit ist den beunruhigenden Nachrichten, als wolle die Regierung die
Vorlage bis zum neuen Reichstag zurückstellen , der Boden entzogen.
Aber das Fragespiel kann von neuem auf anderem Boden weitergehen .
Denn was ist die „Reichsregierung " ? Vorläufig steckt der Entwurf bei
den preußischen Ministerien ! Wann und wie er von dort zurückkommen
wird , kann der Staatssekretär nicht mit Bestimmtheit sagen. Es ist
schon mancher gute Entwurf eines Reichsamtes „vertagt " oder „ab¬
geschwächt" worden, sodaß aller gute Wille eines Posadowsky nichts
half . Man wird also , wie wir schon jetzt ankündigen können, die Frage
nach Preußen richten, und wenn für Weihnachten der Entwurf nicht an
den Bundesrat und an die Oeffentlichkeit kommt, beim Zusammentritt
des preußischen Landtages die gleiche Interpellation wiederholen .

Ueber die Wertzuwachssteuerwird , wie man in Parlament «,
rischen Kreisen annimmt unter allen Parteien des Reichstages eine
Einigung erzielt werden, sodaß mit dem Zustandekommen des Gesetzes
in naher Zeit gerechnet werden kann. Das Interesse für die Arbeiten
der Kommission hält in unverminderter Stärke an . So hat u . a . auch
der Hansabund die ihm zugegangenen Wünsche der Industrie und des
Mittelstandes in einer Denkschrift der Kommission unterbreitet . Auch
der Zentralrat der Hirsch-Dunkerschen Gewerkvereine hat eine Reso¬
lution an den Reichstag zu Gunsten der Zuwachssteuer gerichtet.

Kadifche Chronik .
A Durlach, 3. Dez Das Ochsensleifck kostet hier von jetzt ab

90 Pfg ., Rindfleisch 86 Pfg . , Schweinefleisch 90 Pfg ., Kalbfleisch
90 Pfg . (Diese Preise sind die gleichen wie in Karlsruhe , nur das
Kalbfleisch ist um 4 Pfg . billiger als dort .)

V Breiten , 3 . Dez. Nach vorläufiger Feststellung des
Bolkszählungsergebnistes hat die hiesige Stadt 5324 Einwoh¬
ner und zwar 2534 männliche und 2770 weibliche .

lb Mannheim , 3 . Dezbr. Eine 37 Jahre alte Taglöhuersehefran
nahm gestern in selbstmörderischer Absicht Hundepulver ein . Lebens¬
gefahr besteht nicht . Als Motiv werden eheliche Zwistigkeiten vermutet .

<p Heidelberg, 3 . Dezbr. Dem Stadtrat wurde durch Vermittlung
des hiesigen Frauenvereins von Ungenannt aus Anlaß des heutigen
Geburtstages der Eroßherzogin -Witwe Luise auch in diesem Jahre
die Summe von 2000 M mit der Bestimmung übergeben , daß solche,
wie in den Vorjahren , zur Verabreichung warmen Frühstücks an un-
bemitte »te Volksschüler während der Wintermonate Verwendung fin¬
den soll. — Zum 50jährigen Amtsjubiläum des Herrn Geh. Hofrat
Prof . Dr . August Thorbecke , Direktor der hiesigen höheren Mädchen¬
schule, hat u. a . auch der Stadtrat dem Jubilar ein Glückwunschschreiben
übersandt . Heute vormittag 11 Uhr fanden in der höheren Mädchen¬
schule eine diesbezügliche Feier im engen Rahmen statt .

A Aus dem Murgtal , 2 . Dez . Die Forstbehörd » hat der Gemeinde
Lautenbach die Genehmigung zu einem außerordentlichen Holzhieb er¬
teilt behufs Errichtung eines Fonds zur Sicherstellung bts Sonn - und
Feiertagsgottesdienstes . — Im Pfarrhaus zu Hörden wurde ver¬
gangene Nacht eingebrochen und verschiedene Geldbeträge entwendet .
Von den Dieben fehlt noch jede Spur . — In der Gemeinde Niederbühl
ist man mit dem Ausfall der diesjährigen Ernte im allgemeinen zu¬
frieden , besonders mit dem Futter -Erträgnis ; dagegen war die Kar¬
toffelernte infolge der großen Nässe sehr schlecht. Tabak ist ziemlich
gut geraten .

er. Dogern (A . Waldshut) , 3 . Dez . Hier wurde eine Milchabsatz -
genossenschast gegründet , der sofort 42 Landwirte beitraten . Die Ge¬

nossenschaft richtet ein Milchsammellokal mit den erforderlichen Ge¬
rätschaften ein, sorgt für Kontrolle und gute Kühlung der angeliefer¬
ten Piilch und setzt dann das tägliche Quantum mit 500—600 Liter
an Großabnehmer ( Milchhändler ) nach der Stadt Waldshut ab .
Durch dieses gemeinsame Vorgehen erlösen die Landwirte durch die
Genossenschaft l Pfennig pro Liter mehr, als ihnen seither die Händ¬
ler ausbezahlten . Der Milchprris in der Stadt Waldshut erfährt
dadurch keine Steigerung . Bei Gründung der Genossenschaft standen
die Herren Landwirtschaft^ 'nspektor Ries -Waldshut und Eeneral -
sekreHr Berg - Karlsruhe mit Rat und Tat zur Seite .

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 3. De ;embeu

cfp Der 72. Geburtstag der Eroßherzogin -Witwe Luise
von Baden wurde heute , wie man uns aus Berlin telegra¬
phiert , von dem Königin -Augusta -Regiment , dessen Chef die
Eroßherzogin -Mutter ist. festlich begangen . Die Kaserne in
der Frisenstraße war mit Fahnen und Girlanden reich ge¬
schmückt . Die Mannschaften sind heute dienstfrei . Bei den
Mittags -Appellen der einzelnen Kompanien wurde in An¬
sprachen auf die Bedeutung des Tages hingewiesen . Der
Abend wird das Offizierkorps zu einem Festmahl im Kasino
vereinigen . — In Karlsruhe fand rm Residenzschloß um
11 Uhr vormittags Familiengratulation statt , an welche sich
um i/ >12 Uhr die Gratulation des gesamten Hofstaates schloß.
Um 1 Uhr sand im Eroßh . Palais Familiendiner statt , an
dem auch Prinzessin Amelie von Fürstenberg teilnahm . Die
im Schloß aufliegende Eratulationsliste füllte sich rasch mit
Namen aus den weitesten Kreisen der Stadt .

A Militärische Hebung . Heute früh 6 Uhr rückte das
Leib -Erenadier -Regiment zu einer größeren Gefechtsübung
in der Richtung nach Wolfahrtsweier aus , zu der auch Offi¬
ziere der Artillerie gezogen waren . Die llebung fand in
Anwesenheit des Divisions -Kommandeurs statt und erstreckte
sich bis nach 1 Uhr . Um 2 Uhr langte das Regiment am
Wolfahrtsweierer . Eisenbahnübergang bei Gottesau wieder
an . woselbst es von der Regimentskapelle erwartet und unter
deren Klängen durch die Kriegs - , Stein - , Markgrafen -, Karl -
Friedrich - und Kaiserstraße über den Haydnplatz nach der
Kaserne zurückgeleitet wurde .

# Von der Albtalbahn . „Die Arbeiten für die Herstellung der
elektrischen Wechselstrom -Oberteilung von 8000 Volt Spannung auf
der Strecke Karlsruhe -Ettlingen der Albtalbahn und der Nieder¬
spannungsstrecke mit 600 Volt Spannung im Stadtgebiet Karlsruhe
sind nunmehr soweit fertiggestellt, daß auch die Strecke Karlsruhe -
Ettlingen in den nächsten Tagen unter Strom gesetzt werden kann.
Nachdem bereits seit längerer Zeit Probefahrten mit den neuen elek¬
trischen Motorwagen und Lokomotiven auf der Strecke Ettlingen -
Herrenalb und Busenbach -Langensteinbachstattgefunden haben , werden
nunmehr auch die Probefahrten auf der Strecke Karlsruhe -Ettlingen
ausgenommen . Bei den Probefahrten kommt es nicht nur auf die
Ausprobierung der Motorwagen und der Maschinen der elektrischen
Zentrale an , sondern auch darauf , wie sich die Bahntelephonleitungen
und die übrigen , öffentlichen, in der Röhe der Bahnleitung befind¬
lichen Telephon - und Tclegraphenleitungen gegenüber den von dem
Vahnstrom erzeugten Jnduktions - und Jnfluenzströmen verhalten .
Hierbei treten manchmal Ueberraschungen auf , indem sich z. V . in den
Telephon apparaten starke störende Geräusche vernehmen lassen, deren
Beseitigung durch Erdungsspulen geschieht, welche nach Ausprobierung
an geeigneten Stellen in den Leitungen angebracht werden . Selbst¬

Theater , Kunst und Wissenschaft .
A Karlsruhe , 1. Dez. Die jährlich wiederkehrende Ausstellung der

Kunststickereischule des Bad . Frauenvereins ist eine uns liebgewordene
künstlerische Veranstaltung , deren unleugbare Fortschritte wir stets mit
großem Interesse beobachten Denn wir ersehen hier deutlich das ernste
und rasüose Bestreben, die weibliche Handarbeit auf eine immer
höhere Stufe der künstlerischen Vollendung zu bringen , wobei —
dhne Ausschluß der alten , liebgewohnten und bewährten historischer.
Etilrichtungen — der moderne Kunstcharakter besonders betont
wird. So bringt das Gesamtbild der reich und künstlerisch fein aus¬
gestatteten Ausstellung auch dixses Jahr wieder dem Beschauer ganz
neue und überraschende feingestimmte Leistungen auf dem Gebiet der
Kunststickerei . Unter den kunstreichen Einzelheiten auf den verschie¬
densten hierhergehörenden Gebieten nennen wir in erster Linie einen
mit Einlagen und Eobelintechnik ausgeführten vierteiligen Wand¬
schirm , nach Entwurf v. Hans Thoma , sehr originelle , reizvolle Ar¬
beiten mit Verwendung von Aluminium - und Koldbronzefaden aus¬
geführt, sowie eine große Kollektion der neuerdings mit Vorliebe ver¬
wendeten Glas - und Metall -Perlstickereien, denen im Grunde die
Perlenarbeiten unserer Urgroßeltern zu Grunde liegen , die aber durch
die kunstvolle Vielseitigkeit des modernen , reizvollen Glas - und Per¬
lenmaterials weit darüber hinausgehoben wurden . Wohltuend be¬
rührt es auch bei der weiteren Vertiefung in die schöne Ausstellung
feststellen zu können, daß an Stelle der etwas aufdringlichen Plüsche
«nd Tuche die einfachen grobkörnigen , ruhig wirkenden Leinenstoffe
als Grund der Stickereien zur Geltung kommen. Das Ganze beherrscht
eine in koloristischer Hinsicht durchaus vornehme Stimmung , die
mit feinem Verständnis für das Richtige bei jedem, auf dem gering¬
sten Objekt, stch Geltung verschafft. Auch auf dem vortrefflich gelei¬
teten Zeichenunterricht der Schule sei an dieser Stelle wiederum ganz
besonders hingewiesen.

ltz Badischer Kunstverein Karlsruhe . Neu zugegangen : tz . Best.
München. „Kollektion" . K. Dussault , Karlsruhe , „Zur Zeit der
Knospen "

. K . Deibele, Charlottenburg . „Büste" lEips ) und „Ten¬
nisspieler" (Bcknze) . Professor W . Frey . Mannheim , „Drei Ge¬
mälde". A . Hentschel , Karlsruhe , „Vier Schwarzwaldhäuser "
^Aquarelle ) . H. Rauh , Saarbrücken . „Vier Stilleben ". H. Stromeyer .

Karlsruhe , „T' mkle Rosen" und „Vom Frühling ". B . Welte , Karls¬
ruhe , „Drei Lithographien "

. K . Weiser, St . Georgen , „Landschaft" .
„Ausstellung des Bundes Zeichnender Künstler in München".

* Eroßh . Hoftheater Karlsruhe . Eotthelfs Mysterium „Maha -
deva" wird morgen Sonntag , den 4 . zum erstenmal wiederholt . Die¬
ser Vorstellung geht am Nachmittag halb 2 Uhr eine Aufführung des
«Königsleutnant " für den Verein Volksbildung voraus . Letzteres
Lustspiel wird für das allgemeine Publikum ain Samstag den 10 .
wiederholt . Das Schauspiel, welches außerdem am Montag , den 5.
Dezember, den „Kaufmann von Venedig" aufführen wird , wird am
Freitag den 9 . wieder einen Erstlingsabend bieten , der sich aus des
bekannten Münchener Dichters Hanns von Eumppenberg fatyrifcher
Komödie aus dem Leben des im Jahre 1797 verstorbenen , geschichtlich
beglaubigten Phantasten und Lügenmeisters Hieronimus von Münch¬
hausen und dem Lustspiel „Mirandolina " von Goldoni in Fuldas
Uebersetzung und Bearbeitung zusammensetzt . In der Oper wird der
„Ring des Nibelungen " vorbereitet . Der Vorabend „Das Rheingold "
ist auf Sonntag den 11 . Dezember angesetzt ; die drei Tage des Büh -
nenfestspiels sind auf den 13 ., 16. und 18. Dezember gelegt . Für den
laufenden Monat sind dann dem Schauspiel noch folgende Aufgaben
gestellt : die Einstudierung des neuen Weihnachtsmärchens „Treulieb
und Wunderhold" und des neuesten Fulda „Herr und Diener ", und
die Oper wird neben den für den zweiten Weihnachtsfeiertag (26 .
Dezember) geplanten „Meistersingern von Nürnberg " die Leiden neu
erworbenen musikalischen Einakter „Susannens Geheimnis " und
„BÄiderlein fein", einstudieren, welche zusammen mit einer neuen
Folge geschichtlicher „Tanzbilder " einen heiteren Sylvesterabend brin¬
gen sollen .

A Baden -Baden , 2. Dez. Das heute abend vom Städtischen Kur -
Komitee im großen Saale des Konversationshauses veranstaltete
dritte Abonnements -Konzert wurde als Fest-Konzert bezeichnet und
bildete eine stimmungsvolle Vorfeier zum Geburtstag der Eroß -
herzogin Luise von Baden . Der Besuch war ein sehr zahlreicher und
kein geringerer war als Solist gewonnen als der berühmte Diolin -
Virtuose Professor Henry Morteau . der Nachfolger Joseph Joachims
als Violinlehrer an der Königl . Hochschule für Musik in Berlin , wo¬
durch das Interesse für das Konzert ein« bedeutend« Steigerung er¬
fuhr. Das ftädt. Orchester unter Kapellmeister Paul Heins Leitung

war auf dem Programm mit Kompositionen von Händel („Concerto
grosso " in D-moll) und Robert Schumann (Ouvertüre , Scherzo und
Finale ) vertreten , welche eine vorzügliche Wiedergabe fanden und
dem Orchester reiche Anerkennung eintrugen . Der Besuch des Konzertes
war ein sehr zahlreicher.

$ Frei bürg i . Br ., 3 . Dez . Professor Dr . Hefster in Kiel hat den
Ruf an die Universität Freiburg i. B . angenommen. Er siedelt zu
Beginn des Sommersemesters dorthin über.

ff . Kopenhagen , 3 . Dez. (Privattel .) Ein Telegramm
Dr . Cooks an den hiesigen Polarklub bezeichnet sein an¬
gebliches Geständnis über den Nordpolschwindel
als eine Erfindung .

lick Budapest , 3. Dez. (Tel .) Der Pester Lloyd meldet :
Die Universität Klausenburg in Siebenbürgen hat den deut¬
schen Kaiser zum Ehrendoktor ernannt . Die Ernennung
wird damit begründet , daß der Kaiser anläßlich des Jubi¬
läums der Berliner Universität erklärte , daß er für misten «
schaftliche Zwecke 9 Millionen gesammelt habe . Ueber Zeit¬
punkt und Ort der Ueberreichung des Doktor -Diploms an
Kaiser Wilhelm ist noch nichts festgestellt worden .

Gerichtszeitung .
( !) Leipzig, 2 . Dez. Das Urteil gegen Artur Eeirr wegen ver¬

suchten Verbrechens gegen 8 1 des Svionagegesetzesund des vollende¬
ten Verbrechens gegen § 3 lautete auf 2 Jahre Zuchthaus , 5 Jahre
Ehrverlust und Zulässigkeit der Polizeiaufsicht; zwei Monate Unter¬
suchungshaft werden angerechnet . August Eeier wurde wegen Be¬
günstigung zu 8M onaten Gefängnis verurteilt , von denen S Monate
durch di« Untersuchungshaft als verbüßt angesehen werden .

= Paris , 3. Dez. (Tel .) Der wegen Ermordung seiner
Braut , der Baronin d'Ambricourt , verhaftete Hauptmann
Meynier erklärte dem Untersuchungsrichter , er habe die Ba¬
ronin aus Eifersucht ermordet , weil sie ihm erklärt habe ,
daß sie von einem Verehrer beliebig große Geldsummen er¬
halten könne . Der Berteidiger Meyniers beantragte , daß
der Geisteszustand seines Klienten untersucht werden solle .
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verständlich ist es bei den unter Spannung stehenden Leitungen
lebrnsgrsährlich , die Drähte zu berühre« , woraus hiermit noch de -
sonders hingewiefcn werden soll .

"
8 Aus der Tat ertappt . Zn letzter Zeit wurde au » einer Küche

des Feldartillerie -Regiments Nr . 58 wiederholt mittels Nachschlüssel»
Fleisch und Schmalz gestohlen. In der Nacht zum 1 . ds . Mts . wurde
der Täter auf der Tat betreten und als der 34 Zahre alte verheiratete
Kasernenwärtcr S . aus Rittersbach erkannt . Auf seiner Flucht verlor
er einen Hausschuh. Trotzdem leugnete er hartnäckig der Dieb zu
sein. Erst nachdem der Polizeihund „Judas " des Schutzmanns Echaper
hier von dem verlorenen Schuh Witterung ausgenommen, auf die
Suche ging und den Verdächtigen verbellte , gestand S . zu , die Dieb¬
stähle verübt zu haben . Der Täter wurde vorläufig festgenommen.

Bevorstehende Berarrsialtnnge « .
£5 Raturheilverein . Die Mitglieder seien auf den heute Abend

im Reform -Restaurant , Kaiserstr . 56, stattfindenden Vereinsabend mit
Vortrag aufmerksam gemacht.

Ü Märchenoorlesung . Morgen Sonntag wird Herr Felix Krone»
seinen Volksliederabend im Museumsaale veranstalten . Der beliebte
Künstler hat ein vollständig neues Programm gewählt , welches in
feiner Vielseitigkeit angenehmste Unterhaltung verspricht.

H Bortrag . Am nächsten Sonntag abend 8 Ahr wird Prediger
Säde wieder im Misstonssaal Kaiserstrage 168 sprechen . Das Themawird sein : Die große Rrsormbewegung des Engels in Ofsb. 14, 6, 7.
sRäheres im Inseratenteil .)

+ Parademusik . Morgen Sonntag , mittags 1.30 Uhr , spielt die
Leibgrenadierkapelle bei Ablösung der Schlohwache: 1. Altdeutscher
Marsch von Kämpfer ! ; 2. Ouvertüre zu Fidelio von Beethoven ; 3. Lied,
,£ > Schwarzwald , o Heimat ", von Abt ; 4. Walzer -Ovationen von Fahr¬
bach .

A Cafe Seyfried . Es ist Herrn Billing besonders zu danken, daß
er sich diese vorzügliche und allerwärts als äußerst gediegen bekannte
und beliebte Damenkapelle, Dir . Höhnle, gewonnen hat . Schon am
ersten Tage errang sich die Kapelle großen Beifall und zahlreiche Zu¬
gaben waren ein Beweis , wie rasch sich das Orchester die Gunst des
zahlreich erschienenen Publikums erworben hat , und zweifellos auch
dauernd erhalten wir ».

— Konzert. Wie bereits bekannt, findet Montag den 5. Dezember
1919 im Museumsaal ein Konzert statt , veranstaltet von dem gefeierten'Harmonium -Virtuosen Siegfried Karg -Ehlert aus Leipzig im Verein
Mit Herrn Hofkonzertmeister Rudolf Drman hier , auf welches alle
Musikfreunde aufmerksam gemacht seien. Wer sich noch der Begeiste¬
rung erinnert , welche vor etwa sieben Jahren die erstmalige Vor¬
führung des Kunstharmoniums durch Alphons Mustel aus Paris in
hiesigen Fachkreisen und besonders seitens des Generalmusikdirektors
Felix Mottl erregte , der wird eine Wiederholung solchen Kunstge¬
nusses gewiß mit Freuden begrüßen . War damals Paris noch die
alleinige Heimat dieses „Wunderinstrumentes " — wir sagen mit dieser
Bezeichnung wahrlich nicht zuviel ! — so haben inzwischen verschieden «
deutsche Fabrikanten und unter ihnen besonders O . Lindholm in
Borna bei Leipzig (Vertreter I . Kunz, Karlsruhe , Karl Friedrich¬
straße 21 ) , dessen Instrumente bereits Weltruf besitzen, sich mit bestem
Erfolg dem Bau dem Kunstharmoniums gewidmet . Die überraschende
Ausdrucksfähigkeit und Tonfülle , vor allem aber die Teilung der Ex¬
pression in eine Baß - und Diskanthälste , durch welche sede Spielhälfte
besonders nummeriert werden kann, setzen den Künstler , wie den musi¬
kalischen Laien immer wieder in Erstaunen und lassen es für künst¬
lerische Zwecke als das alleinige Harmonium der Zukunft in Betracht
kommen . And neben diesen Vorzügen des Instrumentes wird nun der
Spieler Karg - Ehlert ein Meister der Registrierkunst und der Spiel -
Technik mit sehr ansprechenden und musikalisch wertvollen Kompo¬
sitionen ganz wesentlich zum Erfolge des Konzertes beitragen . Wir
dürfen diesem außergewöhnlichen Konzert jedenfalls mit größter Er¬
wartung entgege»sehen . Eintrittskarten in der Hofmufikalienhand-
lung Hugo Kuntz , Kaiserstraße 114. Der Reinertrag ist zugunstendes Fürsorgeverbandes hier .

Permischtes.
- -- Breslau , 3. Dez. (Tel .) Das Mnttergottesbild in

der Kirche von Sosnovice ist nach einer Meldung der „Schl.
Volkszeitung" gestern nachmittag sämtlicher Kostbarkeiten be¬
raubt worden. Die Täter find entkommen.

— Meuselwitz (Sachsen-Altenburg ) , 3. Dez. (Tel .)
Heute früh wurde ein Beamter der Wach- «nd Schließgesell-
schaft, als er drei Einbrecher festnehmen wollte , die in ein
Fabrikkontor eingedrungen waren , erschossen.

— Osfenbach , 2. Dez. Das hessische Erotzherzogspaar
hatte sämtliche 80 Damen , welche bei dem hiestgen Berkaufs -
tag zum Besten unbemittelter Lungenkranker mitwirkten , für
Donnerstag abend zum Diner eingeladen . Die Damen er¬
hielten einen Sonderzug nach und von Darmstadt auf Kostendes Erotzherzogs gestellt.

— Paris , 3 . Dez . (Tel ) Bei Aller wurde vor einigen Tagender vollständig nackte Le 'chmm eines Mannes gefunden, der augen-
ickeinlich einem Ber breche« zum Opfer g.-fallen ist . Die Polizeistellte fest , daß der Ermordete mit sein Antiyuitätenmaktrr Chapal
identisch ist, der von einem gewissen Delhuman unt - c dem Vorwand ,daß er in einem Schlosse bei Anz : :s verschiedene Kunstgegeuständ«
verkaufen wollte, in einm Hinterhalt gelockt und beraubt wordenwar . Delhuman ergriff die Flucht.

Die Margari « e,Bergift »nge ».
— Hamburg » 2. Dez . Die Altonaer Margarinewerk « Mohr u. Cie„E . m . b . H ., die Fabrikanten der Margarinemarke „Backa ", die die

großen Maffenerkrankungen verurs - cht hat , erlassen jetzt eine Er¬
klärung , wonach fie ein Pflanzenfett benützen, das ohne Beanstandungbereits seit Jahren zur Fabrikation von Margarine von ihnen ver¬wendet wurde . Dieses enthalte Fettsäure , die zwar im Urzuständeranzig und dann als Genußmittel ungeeignet , aber nach chemischer Be¬
arbeitung durchaus verwendbar sei. Die Margarine „Backa " sei aus
diesem Pflanzenfett hergestellt, und die angestellten Untersuchungenhätten bisher eine Schädlichkeit der verwendeten Stoffe nicht ergeben.— Berlin , 3. Dez . (Tel .) In vier Familie « in der
Boxhagener Straße in Berlin sind durch Genuß von Mar¬
garine , die sich eine dieser Familien in einem 10 Pfund -
Paket hatte schicken lassen , mehr oder minder schwere Er¬
krankungen vorgekommen, deren Ursache zurzeit in dem In¬stitut für Infektionskrankheiten genau ermittelt wird .

UnglLcksfSüe .
— Madrid , 3. Dez (Tel .) Bei Ravadea an der spa¬nisch-französischen Grenze entgleiste gestern ein Zng infolgeemes durch die Regengüsse herbeigeführten Dammrutsch« .Drei Reisende wurden getötet , viele verwundet .

Avignon , 3. Dez . (Tel .) Der Baron Lanrelaswollte seinen vom Hochwasser bedrohten Pächtern mittelseines Bootes Hilfe bringen , brachte aber das Boot zum Ken¬tern . Der Baron und sein Diener ertranken .

Letzte Telegramme
der „Badischen Presse**.

s= Labiau , 3 . Dez (Vorläufig « amtliches Wahlergeb¬nis .) Nach der nunmehr beendeten Zählung find bei der
Reichstagsersatzwahl für Burchardt (konj .) 7216. für Wag »«

(fortschr . Dpt .) 55)17 und für Linde (Eozd.) 3708 Stimmen
abgegeben worden . Mithin ist Stichwahl zwischen Burchardtund Wagner erforderlich.

— Rudolstadt , 3. Dez Da in der heutigen Landtagssttzung vor
der Abstimmung über da » Wahlgesetz die siebe » So¬
zialdemokraten de « Sitzungssaal verließen und in¬
folgedessen der Landtag beschlußunfähig wurde , erklätte
Staatsminister Frhr . von der Recke, daß die Verhandlungen kein«
Zweck mehr hätten und infolgedessen im Namen des Fürst « der
Landtag vertagt würde .

= Stettin , 3. Dez Gestern ist hier die PommerscheLand -Gesellschaft m. b. H. in Stettin mit einem vorläufigen
Stammkapital von 4 80V vvv M gegründet worden . Als
Gesellschafter gehören ihr an der preußische Staat , der
Provinzialverband für Pommern , die pommersche Anfiede-
lungsgesellschaft und die pommersche Land -Genossenschnfts -
knsse. Der Beitritt der pommersche « Landkreise soll erst im
Frühjahr 1911 erfolgen , nachdem die Angelegenheit sämt¬
lichen Kreistagen zur Beschlußfassung Vorgelegen hat . Die
Pommersche Landgesellschaft wird ihre Tätigkeit mit dem
Zahre 1811 beginnen und die bisher von der pommersche«
Anstedelungsgesellschast auf dem Gebiete der innere « Koloni¬
sation geleistete Arbeit übernehmen und weiterführe «.

— Bremen , 3 . Dez Der Sonderzug mit der Leiche des ehemaligen
Präsidenten von Chile , Pedro Montt , traf heute morgen kurz nach
8 Uhr hier ein . Am 5411 Uhr fand im Freihas « eine Trauerseiee
statt , bei der Pfarrer Bölcker eine Rede hielt . Als Bettreter des
Kaisers war Admiral Graf Baudissin erschien « . Durch chilenische
Offiziere erfolgte dann die Uebersührung der Leich« nach dem Kreuzer
„Blanco Encalada ", der im Wersthafen der Atti « gesellschast Weser
zur sofortigen Abfahrt bereit liegt . Wegen ungünstiger Wasser- und
Windverhältnisse konnte die auf heute angesetzte Ausreise noch nicht
stattfinden .

---- Darmstadt . 3. Dez Der Herzog-Regent von Braun¬
schweig mit Gemahlin und Gefolge ist heute vormittag hier
eingetroffe« und vom Großherzog und der Großherzogin am
Bahnhof empfangen worden.

hd München. I . Dez In einer Versammlung der Brauerei-Union
erhob Professor Dr . Vogel von der königlichen Brauerei -Akademie
Wcihenstephan einen flammenden Protest gegen die Mahnung des
Kaisers , den Genuß von Alkohol einzuschränken. Unter anderem sagteder Redner .

Wenn einige Personen vom Kaiser zur Mäßigung ausgcsordettwerden, schön! Man soll aber nicht verallgemeinern . Es gelte schonheute eine gemeinsame Aktioa für das deutsche Braugewerbe . Dieseswürde, wenn es notwendig werde, nicht davor zurückfchrecken, gegendie Mahnung des Kaisers und seiner Ratgeber vorzugehen."hd Straßburg i. Els., 3. Dez Die Priester der Diözese
Straßburg haben gestern in Gegenwart des Bischofs Fritzensden Anti -Moderaisteneid geleistet. Die Professoren der ka¬
tholischen Fakultät brauchen den Eid nicht zu leiste«.

i= Brüssel. 3. Dez . Der von den Aerzten der Königin
ausgegebene Krankheitsbericht stellt fest : Das Allgemeinbe¬
finde» der Königin ist so gut , daß ein zweites Bulletin nicht
mehr ansgegeben wird . Die Hustenanfälle sind seltener ge¬worden. Die typhösen Erscheinungen (Schleimfieber) nehmen
stetig ab. Auch der Lronchialkatarrh hat stch vermindert .Die Symptome am Thorax , die die gesamte Kran khei t be¬
gleiteten . find im Schwinden begriffen .

'
— London, 3. Dez. Bis heute nachmittag 1Z4 Uhr waren 13 Libe-

rale und 4 Anhänger Redmonds, u . zwar , ohne daß Gegenkandidaten
ausgestellt waren , für gewählt « klärt worden . Unter den Gewählten
befindet sich noch John Redmond und Acland Hood, der Haupteinpeit¬
scher der llnionisten , und der Schutzzöllner und ehemalige unionistische
Minister Chaplin .

4*cf Petersburg , 3. Dez. Obwohl sich der Gesundheitszu¬stand der Zarin bedeutend gebessett hat , bestehen die Aerzte
darauf , daß fie den Winter an der italienischen Riviera ver¬lebt . (L.-A.)

bd Mexiko, 3. Dez Die Staaten Ehihnnhua und Eon-
huiln scheinen die einzigen Staaten zu sein, in denen die
Anhänger Maderos sich noch aktiv betätigen . Man erwartet ,daß Präsident Diaz demnächst ein Amnestie-Dekret erlassenwird , das sich auf alle verbreche« bezieht.

----- Ehihuahnn , 3. Dez Eine vom Präsidenten Porfirio
Diaz ernannte Schiedskommission hat sich nach San Jfidro
begeben, «m mit den Aufständische« zu unterhandeln .

Deutscher Reichstag .
— Berlin , 3. Dez Am Bundesratstisch : Kommissare.
Präsident Graf Schwerin -Löwitz eröffnet die Sitzung um 11 Uhr15 Min .
Auf d« Tagesordnung steht die Beratung des von den Abg. von

Norman « (kons. ) und Graf Kanitz (kons.) eingebrachten Antrags über
Maßnahmen gegen de « Niedergang de » Handwerk »
« nd gegen die weitere Abnahme der selbständigen

Gewerbetreibenden .
Abg. P a » li - Potsdam (kons.) : Wenn auch die Gesetze zum

Schutze gegen den unlauteren Wettbewerb und zum Schutze der For¬
derungen der Bauhandwerker Gutes gewirtt haben, so bleibt doch nochviel zu tun , um dem Handwerk zu helfe«. Will man zahlungsfähig «
Staatsbürger erhalten » dann mutz man die Beamten - und Offiziers¬
konsumvereine, die in gleicher Weise schaden wie die Konsumvereineder Sozialdemokratie , auflöj « . Die Polizei muß erweitette rechtliche
Befugnisse zur Konttolle des Banbuchs erhalten .

(Am Bundesratstisch erscheinen der Staatssekretär Dr . Delbrück
und Ministettaldirettor Caspar .)

Auch das Snbmisfionswes « verlangt dringend ein gesetzgeberisches
Eiuschreit« . Die Behörden unterstützen vielfach das Unterbieten
selber. Die Sefängnisarbeit stellt eine Koukurrenz dar , die das Haud-
wett fast vollständig ausschaltet.

Abg. Euler (Ztr ) : Verlangt werden muß nach wie vor der
große Befähigungsnachweis . Die Vildungsbeftrebungen im Handwerk
find zu unterstützen. Namentlich für Nachwuchs ist zu sorge «, ebenso
für Entwickelung des Genossenschaftswesens. Dem klein« Kaufmann
geht es übrigens nicht besser als dem Handwerker . Nachdem wir eben
die Beamtengehälter erhöht haben , sollten die Beamten nicht die
Warenhäuser durch Einkäufen unterstützen.

Vom Balkan .
hd Belgrad , 3. Dez Kronprinz Alexander von Serbien

wird in der Weihnachtswoche von Kaiser Franz Joseph in
Wien in Andienz empfangen werden . Der Kronprinz wird

dem Kaiser seinen Dank aussprechen für seine Teilunh » ,anläßlich seiner Krankheit .

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie «. Hydrogr,vom 3. Dezember 1910 .
Vom Nordmeer aus zieht sich heute über Nord - und Ostsee, sovj,über das östliche Mitteleuropa hinweg eine breite Zone hohen Drucke;die einen Kern über der nördlichen Nordsee und über Südskandinavie»anfweist. Depressionen befinden sich über dem Weißen Meer und überder Biscayasee . Das Wetter ist in Deutschland trüb , jedoch vor»

wiegend ttocken ; im Osten herrscht dabei leichter Frost . Die westlicheDepression wird sich wohl nicht mehr geltend machen ; es ist deshalb
leicht bewölktes und trockenes Wetter mit leichtem Frost zu erwarte «

Witterungsbcodachtungeu der Mereorotog. Station Karlsruhe .
Sero» . T , erm>

Dezember ä-ucht. >» #**». iWna «ima®
2 . Nachts 9” U,
3 . Mrgs. 7” U.
3. Mitt. 2* U.

751.6
750 .6
749.4

2.7
1.3
6.1

5.1
4.8
5.7

91
96
81

NO
0
9

wolkig
bedeckt

Höchste Temperatur am 2.
darauffolgenden Nacht 1.0.

Dezember 3.4; niedrigste in der

Pergnügungs- «nd Nereins-Anzeiger.
Mas Nähere bittet man aus de» Inseratenteil zu ersetzen^

Sonntag den 4. Dezember :
Apollotheat « . 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Beietthrrmer Fußballoerein . 1 u . 2Vi Uhr Wettspiele .
Festhalte. 4 Uhr Konzert der Leibgrenadierkapelle .
Fußballklub Alemannia . 1 n. 2% Uhr Wettspiele .
Fußballklub Frankouia . VA u. 2% Uhr Wettspiele .
Fußballklub Phönix . 1 u . 2% Uhr Wettspiele .
Fußballoerein . 254 Uhr Ligaspiel. 9 Uhr Vereinsabend im Klubhaus .Hahnemaunia . 3 Uhr Vortrag in der Karlsburg .
Kolosseum. 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Kühler K« g. 4 Uhr Frei -Konzert der rumänischen Künstlerkapelle.
Museumsaal . 8 Uhr Vortragsabend . Felix Krones .
Pfälzerwaldverein . Wanderung . Abfahrt 7.07 Uhr Hbf„ 7.13 U. M.T.
Schwarzwaldverei «. Ausflug . Abfahrt 7 u . 8.50 Uhr.
Ajettkinematograph , Kaijerstraße 133. Vorstellungen von 11 —11 Uhr

Weltkinematograph Karlsruhe , Kaiserstraße 133. Die Arttische
Zeppelin -Studienreise nach Spitzbergen nimmt das Interesse aller
Welt in Anspruch. Der Weltkinematograph bringt als erster kine -
matographischer Berichterstatter eine großartige Vilderserie , die alle
Einzelheiten dieser hochinteressanten Expedition veranschaulicht. Wir
begleiten den Lloyddampfer „Großer Kurfürst " nach Tromsö und sehenden Dampfer „Phönix " in Green Harbour , wo wir zugleich Gelegen¬
heit haben , das Panorama dieser eigenartigen Stadt zu bewundern.
Mächtige Eisblöcke erschweren den Berkehr in deren Fjord und gebendem staunenden Beschauer einen Begriff von den Gefahren des See¬
wesens im hohen Norden . Majestätisch zieht alsdann S . M . Pacht
„Carmen " an Prinz Carl Vorland vorüber und wir bewundern deren
Einfahrt in die Grotz -Bay . Nun folgt eine interessante Rundfahttin der Möller -Bay und wir sehen zum Schluß dieser Serie die Heldendes Tages , Se . Exzellenz Graf Zeppelin in Begleitung des Geh. Rats
Dr . Hergesell. Roch selten fanden die landschaftlichen Reize des hohen
Nordens genügend Würdigung , trotzdem dieselben von zauberhafter
Romantik sind - . Dknst, q^ nnjne Ejsherge von dem Lichte der Sonne
überflutet , in dem werten Meer treiben und mächtige Wellen die zer̂klüfteten Felsenufer peitschen , so kann das in seiner Wildheit be¬
zaubernde NaturschauspM einen Vergleich mit den träumerische«
Schönheiten des Südens wohl aushalten . Es sollte darum niemand
einen Besuch des Weltkinematograph versäumen , der auch diese Woche
mit seinem glänzend ausgestatteten Repertoir nur Hervorragendes
bringt .

Gegen den Haarausfall.
Es gibt zweifellos wenige Leute, die nicht mehr oder wenigerunter Haarausfall — dem Vorläufer der Kahlköpfigkeit — zu leiden

haben. Zwar können verschiedene llrsachm zu dieser unliebsamen Er¬
scheinung führen , in neun von zehn Fällen jedoch ist sie der Bildungvon Kopfschuppen zuzuschreiben, einem Keim, der in die Haarwurzelneindringt , deren Lebenskraft zerstört und die muskulösen Gewebe!
schwächt, welche den Haarsack halten und beschützen. Vernachlässigt !
man diesen Zustand , so zerstören die Schuppen in Bälde das Lebender Haarwurzeln , und Kahlköpfigkeit ist die Folge. Um diesem ent-
gegenzutretcn , empfiehlt sich zur Verhinderung weiteren Haaraus¬falles und zur erfolgreichen Bekämpfung der Kahlköpfigkeit nichts
besseres , wirksameres , als morgens und abends die Kopfhaut leichtmit einem Haarwasser einzureiben , welches man sich nach folgendem :Rezept in jeder Apotheke ober Drogerie Herstellen lassen kann : 85 gr.Bay -Rum , 30 gr . Livola de Composee , 1 gr . krist . Menthol . ZumParfümieren gebe man Vt Teelöffel feinen Parfüms zu. Wenn , wieoben angegeben, für eine Zvitlang regelmäßig angewendet, wirkt vier -Mittel in unübertroffener Weise. Es ist absolut unschädlich , und obwohl ,es keine Farbstoffe enthält , Hilst es ber frühzeitig ergrautem Haar viel
zur Wiedererlangung von dessen ursprünglicher Farbe mit .Vorsicht ! Wegen der besonderen, den Haarwuchs belebenden
Eigenschaften dieses Mittels empfiehlt es sich, die Flüssigkeit nicht an;stellen zu bringen , wo Haare unerwünscht wären . 10421» ,

Technisch vollendet . Im Gebrauch bewährt -

Brüssel 1910 : GRAND PRIX .
Wanderer -Werke fl.-Q ., Schönau d . Chemnitz .
Generalvertretung: EmilSchwehr, Inh.: Carl ffeiniiolckt,Karlsruhe , Karlstrasse 29 a, Telephon Nr. 2650. I

«• ;
Ed gros . Julius Ilxauß , Karlsmje. En dtftail ;
9113 pa|fenbe Weihnachts - Geschenke empfehle : '
Alle Genres Weisswaren, Unterröcke , Reformbeinkleider , Taschen- '
tflcher, Handschuhe, Sweaters , Strümpfe, Schürzen, Krawatten, F&her,
Gürte , Leder, Perl- u. fcold-Taschen, Marabout - u. Straussfeder -Boas,
Kopf-Shawls von der einfachsten bis feinsten Art , Sportjacken,
Sportmützen, Kragenschoner, die neusten Haargarnituren, Blusen etc.
Größte Auswahl . Telephon 372 . Billigste Preise . .
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- Saisonsdilu ^=Verkauf -
Sonntag d. 4 . bis einschl. Samstag d . 10. Dez. in der Soweit Vorrat.

Putz - Abteilung
Die Restbestände in garnierten und ungarnierten Hüten , sowie Putz -Zutaten
sind nochmals erheblich im Preise herabgesetzt Wir offerieren

□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□
| Modell -Hüte §
§ Moclell - Copien §
B Straussfeder - Hüte □
D □

| weit unter Preis . |□ □□ □
□□□□□□□□□□□□□□□□□□Dcoaanaaaa

Hutformen schwarz und farbig . Stück 1 .00 1 .75
Englisch garnierte Hüte . . . . . stück 1 . 50 2 .50
Kinderhüte garniert und ungamiert . . . Stück 75 ^ 1 .50 2 . 75
Garnierte Damenhüte . stück 3 .— 4 50 6 .— 9 .—
Flügel und Fantasiefedern , schwarz und farbig stück 25 45 65 95 ^
Straussfedern schwarz . stück 50 ^ 1 .50 2 .— 3 .— 4 . 50
Ein Posten Damenmützen . . . stück 1 .75

□anoacmnDaaannnnnn annapn qnnn
R □
g Hochelegante, schwarze und farbige g

I Pleureusen I
□ □D handgeknüpfte Straussfedern □D
g bis zur Hälfte des früheren g
g Preises herabgesetzt . g

- 0. / 1

KE !

Sonntag
bleiben unsere 6efd )äftsräume
bis S Uhr abends geöffnet .

Mein für nafurgem . Lebens- n. Heiliveise
(RaturHeilverein , E . B . Karlsruhe .

Montag den 5. Dezember , abends 81/, Uhr»
im Reform -Restaurant . Kaiserstraße 56

= Vereinsabcnd mit Vortrag ^
Die werten Mitglieder bitten wir um zahlreichen Besuch . ,

17686 Der Vorstand .

•OL*^ " weiche*
i andieKörperformen /

skfcantchmiegcrxles
Strich -Gewebe
aus bestem Material

Vorzügê
GrössteElastizität, Porosität

und Dauerhaftigkeit.
OieWareveriiertnadiderWäsche

ihregutenEigenschaften
nicht*

17580

Trikot
Haltbar ,
Elastisch,
Weich ,

, Warm ,
Vorrätig in Damen - Hemden,

emd - Hosen , Reform - Hosen,ntertaillen , Jacken. Herren -
Hemden (mit u . ohne Einsatz),
Hosen, Jacken. Kinderhemd-
Hosen. — Fabrikpreise . —
Vertretung für Karlsruhe

MM III Hltil ,
L. Nenbert , Kaiserstraße 122 .

aus soliden modernen Stollen in eleganter Aus¬
führung ^ _ big 40 _ •

— i . kär aus gatten und gemusterten Stoffen mit
»erzielter Samt- Od. Stoffkragen

IS — 18 .— 22 .— bis 38 .— . .
. „ . . » aus haltbaren Loden - Stoffen m allen

ernten Längen̂
14 _ bis20 _ 17564

i - _ « T « Strapazierfähigen Qualitäten, warm
lenjoppen getütetJ 4 .— 6 .50 8 .- bis 18 .—

Anzüge
» iir Knaben t

Pplprinen — Lodenjoppen .
Kieler-Jacken

Sweaters .

jul - Löwe
arlsruhe . -° - Warden . 1« « - -

Mi glied des Rabatt-Spar-Vereins.
Snnntag bi « abends geöffnet .

K

Veöel & Begleiter -
. . 15759

Tianinos 10e
zu mässigen Preisen !

Nur beim alleinigen Vertreter

J . Kunz, Klavierbauer,
Pianolager, Karlfriedridistr. 21.

NB . Aeltere Instrumente werd . in Zahlung genommen .

N

Seifen -Lieferung.
Die Lieferung des gesamten

Seifenbedarses der Stadtverwal¬
tung für das Jahr 1911 , bestehend
in ungefähr

14 000 kg . Schmierseife,
4 900 kg . weißer Kernseife,
1 200 Stück Sandseife ,

soll vergeben werden.Die Lieferungsbedingungen lie¬
gen bei uns zur Einsicht ans.Angebote sind verschlossen mit
der Aufschrift „ Seifenlieserung "
und unter Vorlage von Mustern
von mindestens % kg . spätestensbis 15. Dezember, vormittags 10
Nhr, bei uns einzureichen. 17640

Karlsruhe , den 3 . Dez. 1910.
Verwaltung des Stadt . Kranken-

_ Hauses ._Pelze !

OSCAR SUCK I
Kaiserstr . 223 Grossherzogi . Bad. Hofphotograph Telephon 100

Atelier für Bildnis - und Reproduktions-Photographie ,
Architektur-, Landschafts- und technische Aufnahmen.

Das Atelier ist geöffnet von morgens 9 Uhr bis abends 6 Uhr. 16676
Aufträge für Weihnachten werden zeitig erbeten .

Graphische Werkstätten , uo Lithographie , Stein - und Zink - Druck .
Reproduktion von Architektur - Plänen und technischen Zeichnungen .

aparte Musterstücke,darunter Skunks , Marder n .
auffnUcnö billig *

ffiilljeluijlr. 34,1 Tr., r.
Sonntags bis 7 Uhr offen.

MWbttWkl» .
Kraut- und

Fleischständer
empfiehlt die
Küferei und
Kühlerei von

tnri fern
S34 o479 Burgerstraste 13.Hobelspähne , Sack 30 Pfg ,

b:

Einige sehr gut erhalt ., preiswerte
Pianos ,

sowie neue , nur erstklassige
Pianos

in jeder Preislage empfiehlt
H MiiltP 1 Pianolager u. Repa-. BiUilB , ratur-Werkstätte.nur WilhelmstraQe 4a .
Kein Laden, daher billigste Preise
Bei Barzahlung höchster Rabatt .

Langjährige Garantie , reelle Preise .
Reparaturen und Stimmungen

in fachmännisch - technischer Ausfüh¬
rung bei billigster Berechnung.

Besichtigung meines Lagers ohne
Kaufzwang höfl. erbeten . 2345473

Gebrauchtetnett
1 Rmgschist, große, für

Schneider 40 Mk.
1 Ringschiff, kleine.mitKasten 45 M.
1 Langschiffchen mit Kasten 25 M.
1 Langschiffchen mit Kasten 20 M.
1 Handmaschine 15 M.
1 Messerputzmaschine , neu,mit Schwungrad 15 M.
sämtliche Nähmaschinen sind näh¬

fertig und sehr gut erhalten .
Will, . Göhler, MM 40 c

bei der Amalienstraße .
hochfein , 148 Mk., Kre-v « lser , den , 75 Mk., gr . Spie ,

gelschrank 75 Mk. , eleg . Schreibtisch
45 Mk., große Hausstanduhr95Mk .,
eleg. Schaukelstuhl19Mk.,Taschen-
Tiwan 48 Mk ., Chaiselongues 24
Mk. , Chiffonniere 28 Mk .. Itürig.
Kleiderschrank 14 Mk.. Klavier¬
stuhl 8 Mk. , Spiegel , Bilder . Tep¬
piche . Pelze spottbillig . 2345501
Werner , Sciiloßplatz 13,
Eingang Karl - Friedrichstr . , pari .,rechts.

Pferd -Nerkauf,
Rappe, Einspänner , ohne Fehler ,
billig, weil überzählig . 2345495

KlaupreehtsirtUMe 16.
Laden.

BIBiRSBlBaiBliaillBIIIIBIIBDIDIIII

Kölsch
Stammhaus
gegr . 1844 .

Karlsruhe
211 Kaiserstr. 211

Telephon
Nr. 160 .

IS » » » » » » « '

T aschentücher
Damentücher

Reinlein ., 42/42, Dtzd. von Mk . 4.50 an
„ Batistm . Hohls. „ „ „ 5.00 „

Fantasietücher
Batist, weiss und farbig

Madeira -Tücher

Herrentücher
Linon, 45/45 , Dtzd . Mk . 2.40
meinen , 46/46 , .. 4.50
Reinleinen , 46/46 , von « 6.50 an

Fantasietücher
Batist, weiss und farbig

Seidene Taschentücher

HL füliitiüi
mit

m
handgestickt. Ecken

3 Stück Mk . 1.60
3 .. .. 1.90
3 . „ 2.30

Besonders preiswert :Hohlsäumtudier
reinleinen Batist

Dtzd . Mk . 3 .80 .

weiss und bnntkantig.

*1, Dtzd , Mk . 0.85
Vs ,, „ 1.—
' /» .. .. 1^ 0

LtichaniträZe
Neste Ausführung . für Weihnachten Schnellste Bedienung .

frühzeitig erbeten.
~
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Landwirtschaftliches

<p Karlsruhe , 3 . Dez. Am 19. Dezember und nach Bedarf auch' an den folgenden Tagen findet im Sitzungssaal der Zweiten Kammer
der Landstände die fünfte ordentliche Versammlung der badischen
Landwirtschaftskammcr statt . Nutzer den üblichen Beratungsgegen¬
ständen ist der Vertrag wegen Abschlusses einer engeren Verbindung

- im landwirtschaftlichen Verein auf die Tagesordnung gesetzt. Diese
engere Verbindung soll mit dem Beginn des nächsten Jahres in Wirk -

\ samkeit treten . — Aus dem soeben erschienenen Rechenschaftsberichtdes
Genossenschaftsoerbandes badischer landwirtschaftlicher Vereinigungen
ist zu entnehmen , datz stch das Getreidegeschäft noch nie so schwierig ge¬staltet hat wie im letzten Jahre . Nur durch eine sorgfältige Lager¬
behandlung konnte das Getreide in verkaufsmätzigen Zustand gebracht

. werden . Ohne das Eingreifen des Getreidebureaus wären viele Po¬
sten Gerste und Hafer überhaupt nicht zu verkaufen gewesen. GroßeMengen Hafer , die in normalen Jahren von den Militärverwaltun¬
gen gekauft wurden , mutzten wegen mangelhafter Beschaffenheit ein--gelagert werden . Da das Getreide bei seiner Einlagerung den Ge¬
nossenschaften jeweils bar bezahlt wird , so waren im vorigen Jahrbesonders große Betriebskapitalien notwendig , deren Beschaffungeinen bedeutenden Zinsenaufwand erforderte . Die grötzere MengeiHafer , der wegen Geruchs nicht verkäuflich war . mutzte in den Lager¬häusern im Karlsruher und Kehler Hafen eingelagert und bearbeitetwerden , damit in den Eetreidelagerhäusern Platz für neue Anfuhren

, in diesem Spätjahr beschaffen werden konnte. Bis der Hafen inKarlsruhe und in Kehl in verkäuflichem Zustande war , sind die Preisefür Hafer derart gesunken , datz weder die hohen Zinsen noch die La¬
gerspesen gedeckt werden konnten. Im ganzen sind in der Zeit vom1 . Juli 1609 big dahin 1919 vom Verband gekauft worden : 1385 Wag -,gons Getreide im Wert von 2 420 672 Mark , gegenüber 953 Wag¬gons Getreide im Wert von 1 740 920 Mark im Vorjahr . Trotz dervielen Mitzhelligkeiten und Geldaufwendungen sind die einzelnen Ke-
treideabsatzgenosienschaiiendoch gut über alle Schwierigkeiten hinweg¬gekommen und haben sich günstig weiter entwickelt. Dies war haupt¬sächlich nur dadurch möglich , datz der Verband >ede Wache das bei den!einzelnen Lagerhäusern gelieferte Getreide auf feste Rechnung Lber-jnommen und diese Genossenschaften damit der Sorge um den Weiter¬verkauf der abgelieferten Getreidemengen und der Gefahr von Ver¬

lusten bei Preisstürzen enthoben hat . Dem Verband gehören 5864jEinzelmitglieder mit einer Kesamthaftfumme von 903 890 ,M an . Dieseinbezahlten Geschäftsanteile betragen 48 030 M. , die Reserven 45 539JC , der Gewinn 27 435 M.

Die Volkszählung .
> A Reufreistett (A. Kehl) . 2. Dez . Das Ergebnis der Volkszählunghier ist : Eesamtseelenzahl 338 .

s . Lörrach, 2. Dez . Die Einwohnerzahl unserer Stadt beträgtnach der neuesten Volkszählung , den Vorort Stetten hinzugerechnet,insgesamt 14 701 Seelen . Für die letzten fünf Jahre beträgt die Zu¬nahme 740 Personen .
s. Weil (A . Lörrach) . 2. Dez . Unsere Einwohnerzahl beträgt nachider neuesten Volkszählung genau 2400 Seelen . Die Zunahme in denletzten fünf Jahren beziffert sich auf 365 .

, h . Warmbach fA . Lörrach) , 2. Dez . Bei der gestern hier stattge-.fundenen Volkzählung wurden 547 Einwohner , davon 430 katholische ,114 evangelische und 3 altkatholische gezählt . Nach der letzten Volks¬zählung ist eine Zunahme van 87 Personen zu verzeichnen .% Singen a. 3. Dez . Nach dem Ergebnis der Volkszählunghat Singen 8385 Einwohner gegenüber 7396 bei der Zählung imJahre 1907 .

: Gesetzliche Regelung des Luftschiffahrts - und
Zlugwesens

-st- Berlin , 1 . Dez . In einer Verfügung des preußischen Ministersdes Innern wird auf die internationalen Verhandlungen über dasLuftschiffahrt- und Flugwesen hingewiesen, die später die Unterlagenfür eine gesetzliche Regelung bilden sollen . Die in letzter Zeit sich.häufenden Unglücksfälle, sowie die Zunahme der Flugwettbewerbe undder Passagierfahrten ließen es aber nicht tunlich erscheinen , die reichs-gefetzliche Regelung abzuwarten , vielmehr müßten im Interesse deröffentlichen Sicherheit schon jetzt Maßnahmen im Wege der Einwirkungauf die Vereine, sowie ein Erlaß polizeilicher Anordnungen vorgesehen.werden . Dabei sei zu berücksichtigen , daß es stch um eine Materie.handelt , die einerseits wegen ihrer Neuheit besondere Schwierigkeitenbietet , andererseits auch zu möglichster Rücksichtnahme und Schonungder noch im Anfang stehenden Entwickelung der Aviatik nötig ist , um« eiteren Fortschritten auf diesem Gebiet keine Hemmungen zu be¬reiten . Diese Erwägungen würden auch bei Anwendung und Durch¬führung der Anordnung stets im Auge zu behalten sein . Wie dieseAnregungen nach vorherigen Besprechungen und im Einvernehmenmit den Vertretern der die Interessen des Flugwesens und der Luft¬schiffahrt wahrenden Vereine zustande gekommen seien, so würden dieBehörden auch bei ihrer Handhabung auf Fühlung mit den Bereins -»rganen Bedacht nehmen müssen . Nach Lage der Verhältnisse würdees stch empfehlen, von der Zusammenfassung der Anordnungen in einemit Strafvorschriften ausgestattete Polizeiverordnung im allgemeinenabzusehen und soweit nicht die Art der Anordnung den Erlaß einerVerordnung erfordert , zu versuchen, ob nicht das Interesse der all¬gemeinen Sicherheit in ausreichender Weise durch polizeiliche Ver¬fügungen an di« in Betracht kommenden Vereine und an einzelne Per¬sonen nach den mitgeteilten Grundsätzen gewahrt werden könnte. Dievom Minister aufgestellten Grundsätze sind in 4 Gruppen eingeteilt :Flngwesen , Luftschisfahrt sin Luftschiffen und Freiballons ) , Fessel¬ballon und Allgemeines. Dazu sind Muster für das von den Luft-kchiffern zu führende Revisionsbuch, die Fahrtberichte usw . beigedruckt .

sondere der im Mittelpunkt der Berichte stehende Oberst K. Frhr .v. Stockhorn hat sich hierin ein großes Verdienst erworben . Die
Schwierigkeiten wurden durch Unruhen und unzureichende Mittel im
eigenen Lande erhöht . Wenn auch zuweilen zuviel Nebensächlicheseingeflochten ist , so wird der Leser doch gefesselt durch das kulturelleund politische Bild , das aus diesen Kleinkriegsschilderungen hervor¬leuchtet. Wer erkennen will , in welch ' glücklichen Verhältnissen wir
durch Gründung des deutschen Reiches, trotz der heutigen unerquick¬
lichen Parteiverhältnisse , im Großen und Ganzen leben, der werfeeinen Blick auf die damaligen grauenhaften Zustände . Das Buchenthält vorwiegend badische Landesgeschichte und ein ehrendes Denk¬mal für die wackeren badischen Truppen , die in jenen schweren Zei¬ten nicht nur auf Deutschlands Erde , sondern auch in Spanien , in
Oesterreich, auf Rußlands eisigen Ebenen und zuletzt im HerzenFrankreichs todesmutig kämpften. Es verdient das allgemeine In¬teresse . Mögen durch Zuwendung des Interesses die mühevollen Ar¬beiten des Verfassers und die nicht unbedeutenden Opfer des Heraus¬gebers die wohlverdiente Anerkennung finden. K . v . Lpn.

Dinchschnittspreise vom 20 . Ho».—26 . Ho» . 1910 .

LrhrbungSort »

H dl * i H 4
§ngen* . . . . 2 — — 15— 1« 5 16— t ? 0 6 iS— . . — 8öilzinge» . . . , l — — —— 18 4» — — i 4 — — 40 — — — —
Konstanz *) . . 21 75 — — 25 17 5 5 16 5 5 4 75 .5 9 5
Wnbolfjell . . 1 4 — 167e - — 16 8 5 >(i t 50 4 — 7 - -Lingen . . . . . 20 - —— — — — _ —— Ir _ 6 — 4 40 6 3 — -
(Oetzkirch . . . 2 20 — —— — — _ 14 -0 C20 — 5 0 8 -
gsuNeiidorf. , .9 73 2t 8 16 — 88 — 145 — 3 75 i>75 8 —
Ltockach . . . — 2( — — — — —— — 5 t .8 5 5< 4 5 6 5 9 —
lleberliiigen . 2( i 7 20 80 - — —— — — 15 32 5 — 3 6 6 iO 9 —
0 >arkdors . . . .'3 —23 5t 16 — — — 16 _ 17-5t 6 — 4 60 6 ——
Milinge» . . . 1 2 — - - - — — — 14 1450 5 — — — 6 — 9
t ' onndors . .
den Ingen . . ■! \ —— - — — 165t — — 15 — — — — - — —- — —
' leibnrg . . . 2o — — 16 75— — 15 16 5 6 — 4 - 6 25 7 |eOStaufen . . . :K50 — — 16— — — — — — 5 — 3 60 7 — 8i4

'
«räubern . . 21 - — — —_ — _ 16— 5 2 . 46 5 4vlüliheim . . 22 — — — 17— 1« — — - 1 - — 6 - 3 6 — 6>—
K-Hl*) . . . . 23 —— — 1650 15 27, i ‘ 50 1 - 8 6 20 — Ö20 8!-eahr . — — — — —— — — 17 — 6 — 4 80 6 8 50Offenturg . . 23 —— — 165 —— — — 16 — 6 — 5 60 7 — 8ikMfacb . . . . — - — — 18 i( —- — 15 — 18 50 5 70 — — 8 — k -'(Jliastatt . . . . 20 *0 — — to t ' 5 0 - — t 3 — — - — 8 1 2örnchial *) . . 2 7 2i 5 15 -5 16 75 1450 16 5 90 4 25 6 5 8k in lach*) . . . 22 25 21 5 1 .V7516 75 i3 75 l '>50 5 ,50 4 _ 6 50 8,1tKarlsruhe*) . 2 - 3 21 16 23 l hC l 36 1575 5 3 5( 8 - 8)4Oiaiiiihei » , . . 21 2 6 15 -e 1 ? 25 ' 2 — 1612. 6 oC 3 -5 7 75 9 20
Äetvelderg*) . . 2a —2 —14 5< 15 .i — - 15 50 5 4 5( i 7 — |_
Hoxberg " , . . 21 —2 — 15 0 —— i6 — 15 3, 520 4 10 6 5 7 6t,Mosbach*) . . 21 50,2 5 16 5t 17 14 16!5‘ 4 |öt 4 !- 6 — 77°lberthei»,* . >9 —!> — 15 1433 W — 14 1— 5!— 4 5 — 8*) Preise nach Erhebung bei größeren Geschäften bezw . HändlernMüllern , Landwirten und Fuhrhaltern .

Die baöisch ?» Truppen 1809.— Der Feldzug der Großherzogl. badische« Truvpen unter OberstFrhr. Karl von Stockhorn gegen die Vorarlberger und Tiroler 1809"nennt sich das von Fr . v. d . Wangen verfaßte , von Frh . Otto v . Stock¬horn herausgegebene Buch , das das Interesse der Heimat verdient.(Heidelberg 1910 . Winters Buchhandlung . 226 S . mit 2 Bildnissen«. 1 Karte .) Wenn auch die hundertjährigen Gedenktage an Aspernund Wagram , an die heldenmütigen Kämpfe der Tiroler und die Ber »brüderungsfeste dieser mit ihren ehemaligen Feinden aus dem jetzi .gen deutschen Reiche vorbei sind , so soll doch gerade das genannteBuch wegen seines geschichtlichen Wertes nicht unbeachtet bleiben .Es schildert, vom badischen Standpunkt aus , die Kriegsereignisse amBodensee und im Allgäu 1809 und gewährt durch viele Einzelheitenvortreffliche Einblicke in die damaligen militärischen und politischenVerhältnisse der Rheinbundstaaten Bayern , Württemberg und Baden .Das Buch verdankt sein Entstehen dem Familiensinn des Heraus¬gebers , ist aber während der mühevollen Studien des Verfassers weitüber den anfänglich gesteckten Rahmen hinausgewachsen . Es führtuns in die besonders auch für Baden schwere Zeit unter NapoleonsDespotenfaust. Fußend auf umfangreichem Quellenmaterial gibt es«i« objektives Bild der Vorgänge an der Vorarlberger Grenze. Bis¬her sind nur dürftige Nachrichten über diesen Kleinkrieg in dieOeffentlichkeit gedrungen. Geschichtsschreiber werden in dieser Schriftz» Quellen geführt . Die Einfälle der Vorarlberger und Tiroler er¬streikte» sich bis Konstanz, und in württembergisches und bayerischesGebiet ; sie brachten große Verlegenheiten . Durch Napoleons Nieder -
lag * bet Aspern war dessen Eingreifen auf diesem Kriegsschauplatz« •Rigrr fühlbar , umsomehr die Uneinigkeit der Rheinbundstaaten»»b da« Fehlen der Einheitlichkeit in der Befehlgebung. Diese un-
>ll»ftige» Verhältnisse tonnten nur durch die Einsicht und den Takt
bat Führ« ausgeglichen werden . Das badische Kontingent, insbe-

Pelz-Vorlagen
(
vor Betten , Schreibtisch , Diwan , h lavier etc .

in allen Grössen und Pelz - Arten
von Mk. 3 .50 an.

Echt engl . Angora - Vorlagen
von Grösse 3 bis 21 sowie Tierform

Ausgewähltgrossartige Exemplare, in allen Farben
Sehr preiswert .

Nord - und Chin . Angora
Chin . Ziegen

Grösse oa. 80X1 ?5 von Mk . 6 .50 an

FQr Salon und Herren -Zimmer :

Echte Raubtier - Felle
Bären — Tiger — Leoparden — Wölfe etc.

Kinderwagen -Pelz -Decken

Chaiselongue -, Wagen - und
Auto -Pelz -Decken

Fusstaschen : : Liege- u. Fahr-Fussäeke
von Mk. 2 .50 an.

Jagdmutfen .
Beachten Sie unsere ständige sehenswerte

Spezial -Ausstellung .
Pelz- Mode-Haus

Wilh
. Zeumer

Rabattmarken .

Karlsruhe
Kaiserstr.

125/127.
17628

Schau mwejn Ei* medlcinäI:u.dessertweine,
u . SPIRITUOSEN? ■ t PreislistenzuDiensten.

Postscheckkonto N? 2833,Karlsruhe (Baden ) ■ .

im FÄSSu.in FLASCHENvom leichren LMtöWEIN

xrruru«
« «4£ 1 ZT 5

z «
sr3 '° o 8 ?<4 0

IGO Hilezrainiit .

Semi -Email -Schmuck
Broschen u,

nach jeder Photographie in
nur schöner Ausführung .

krieür. Widmann , 8MM.
Kailerstratze 225.

Werkstätte für Neuarbeiten u . Reparatur ^4. 1 Lager in Schmuck jeder Art . .Weihnachlvut .fträge erbitte sorgfältigster Ausführung wegen baldig

Tanz -Lelirinstitnt
Jos . Braunagel , Nowacksanlage1,lI

Einzel -Unterricht . Nachmittags- und Abendkurse .
Anmeldungen r

Von 11 bis 2 und 5 bis 8 Uhr.
Sonntags nur von 11 bis 2 Uhr. 12452

Billfie

auf nequeme

" AfrifA Wihnsc ’ ts-
Modelle and dio dafi « > ccseUi ' n

unglaublich billigen 1 reise .

BßlinaclitsmodEllE mit Trister :

die kauten Im
Lande

besser , billiger,
sparen Geld

und Verdruss.

Globus anst . Mk.
Carmen „ „
Rlgoletto „ .'Vtrud „ ,/ iktorla „ ,

27 .50 , nur Mk. 10.75
30 —, „ . 19.50
40 - , „ „ 23 .75
85 —, . „ 4850

140 .- , , , 85—
HBiiiRBditsmodBllB ohne Trichter;
Parlonette 9 anst . Mk . 70, —,nurMk . 39 .50

dto. >0 , „ 80.— , . . 56 .25
» I atfDU srrosse , doppelseit ., solangeI lUHullf Vorrat reicht v . 1.25 Mk. an.

Donglosstrasse 24
wumjil

i76i4 Telephon 339.

Stets

das Neueste

M
.
Qünlher
Kaisershr . 119

! zwisch .Wald-uHerrenstr.

Zu verkaufen l

Alte Münzen,
Brakteaten und Haller Dukaten .Offert , unter 17644 an die Expedit.der . Bad . Presse"

._ 2J

oder H
10 Ztr . werden sofort zu kaukru
gesucht. Offerten mii Preis046497 Sl « i»rechtvm. IA, patt .

Schneeschuhe ,
gut erhalten , zn kaufen gesucht.

Angebote mit Preisangabe unter ;
Nr . 1345512 an die Expedition der
„ Badischen Presse" erbeten.
Schreiner -Werkzeug,

verschiedene? , billig ru verkaufe *'
« 45509 Awalienstr . «7 . 8.

S4M«

nimmt Name«
•»nt Monogramm*
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Weshalb National Kontroll Kassen so gut und so billig sind
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Die grösste Kontroü-Kassen -Fabrik der Welt
Nation«! Cash Register Co. Dajrton Ohio

Kapital 42 MÜiionen Mark. — lieber 8000 Arbeiter , Angestellte und Vertreter . — Tägliche Fabrikation
ca. 400 Kassen. — 13 Riesengebäude mit 230,000 Quadratmetern innerer Bodenfläche . — Elektr . Kraftanlage 5120 HP,

Diese riesige Fabrik fabriziert nur National Kontroll Kassen . Jakresabsatz Jetzt 100000 bis 125000
National Kontroll Kassen , — lieber 850000 National Kontroll Kassen in der Welt verkauft

« tu.
®!*i :-

Dies ist der Grund, weshalb National Kontroll Kassen za sehr
billigen Preisen verkauft werden können und verkauft werden

National Kontroll Kassen sind aus dem allerbesten Material mit den besten und modernsten
Präzisionsmaschinen hergestellt und haben sich in langjährigem Gebrauch (über 20 Jahre),bewährt .
Schriftliche Garantie für jede National Kontroll Kasse . —• Nur grösste Vollkommenheit
und wertvolle höchste Leistungen konnten einen so kolossalen Absatz möglich machen

Unser GesAäftsprinzip >
Grösstmöglichster Umsatz mit kleinem Nutzen pro Kasse

Bequeme monatliche Teilzahlungen oder 5 °io bei Barzahlung

Ektanto Schreibkasseii . » » » . »
'

. . 25 — 45 Mk,
Anzeigend « Toteleddierer , » » , » , » » . 200 »
Totaladdiermde Checkdrucker • * . ,, ■ * • 325 „
Toteleddierer , Check und Kontroüstreifen . . . . 375 m

Kontrollkassen für Ladengeschäfte , Bureau*,Hotel*. Restaurant* etc. n. Behörde*

National Registrier Kassen Gesellschaft m.b.n
Berlin SW 13

Ca. 160 Vertreter und 100 Musterläger und Läden in Deutschland

Vertreter : Alfred Dammann , Karlsruhe i. B.,
Westendstrasse 6. — Telephon 1695.

Senden Sie nachstehenden Kbupoo ab. '

Bekanntmachung .
Die Wahl der Abgeordneten

zur Kreisversammlung betr .
Sämtliche Herren Wahlberechtigten (Kreiswahlmänner und Der-

treter der wahlberechtigten Grundbesitzer und Gewerbetreibenden ) der
Stadt Karlsruhe werden auf
Mittwoch den 7 . Dezember d . I . . vormittags 9 Uhr,
zur Wahl von 15 Abgeordneten und 16 Ersatzmännern in den kleinen
Mesthallesaal dahier (Eingang durch den Garderobebau rechts vom
Hauptportal ) eingeladen . 17532

Karlsruhe , den 2. Dezember 1910.
Der Vorstand der Wahlkommiffio «.

vr . Horstmann .

I " " " " ™ 1 ich
Grossiierzogliclie

.

Kunstkeramieche Werkstätten

Ausstellungsgebäude Hoffstrasse 7*
Unentgeltlich geöffnet von morgens 9 bl» abend » 7 Uhr .

Neu eingerichtet seit 1 . Dezember 1910.

Besondere Sehenswürdigkeiten :

Kollektion E . Pottner : Vögel.
Grosser Baderaum im Admlraisgarten-Palast , Berlin

Kollektion M. Würtenberger
U. ft. m . 17593 *

Siwftadt.
Laden • Eröffnung und
Geschäfts -Empfehlung !

Meiner werten Kundschaft , sowie titl . Publikum von
Karlsruhe die ergebene Mitteilung , daß ich unterm heutigen
in meinem Hause _
BÜT Marienftratz « 62 "MW
einen Laden mit losen «nd gerahmten Kunstblättern
eröffnet habe. ^Mein Bestreben wird sein, durch erstklassiges Fabrikat ,
reelle Bedienung und äußerst gestellte Preise meine Kund¬
schaft aufs beste zu bedienen.

Für das mir seither geschenkte Vertrauen bestens
dankend, bitte mir dasselbe auch fernerhin bewahren zu
w° llen. Hochachtend 17606

Friedrich Schäfer ,
Rahmeugeschäft und Kunsthandlung . K

Bureau für Ehevermittlung
fotasm « vetrf , Karlsruhe ,

Markarafenstr . 26. 11102*

Baldige Heirat
wünscht Kaufmann in Lebensstell..
26 Jahre , schöne Erschg ., 5600 M
Vermög. , mit einer hübschen Hell¬
od . Rotblondine , 20—24 Jahre ,
mit etw. Vermög. u . unbed. ein-
wandfr . Rufe.

Offerten unter Nr . B45185 an
die Expedition der „Bad. Presse"
erbeten . Verschwiegenh . Berufs -
vermittl . verbeten.

Keirat!

Verloren .
Donnerstag den 1 ., nachmittags

zwischen 4 und 6 Uhr, wurde vom
Schlachthaus durch die Kaiserstraße
über den Marktplatz noch dem Wer-
derplatz und von da zurück nach dem
Mühlburger Tor
I flolücnc SramlitNM
mit Stein verloren.

Der ehrl . Finder wird gebeten ,dieselbe 17599
Durlacher Allee 6»

gegen Belohnung abzugeben.

National Registrier Kassen Gesellschaft a . b. H>>
Berlin SW 13

Tellen Sie mir ohne Jede Verbindlichkeit mit wie ich '
durch eine National Kontroll Kasse für mein Geschäft
Vorteile erhalten kann.

Kunei ..

Ort and Strane ..

^ Keiratr ^
Junger Witwer , kath ., mit einem

Kinde, Besitzer eines größeren,
sehr rentablen Fabrikationsge .
schäftes , wünscht mit vermögen¬
dem Fräulein oder Witwe bekannt
zu werden.

Offerten unter Nr . 11218a an
die Expedition der „Bad. Presse"
erbeten.

Einheirat :
Frl ., sch . Ersch . , geb., 20 I . , m .

30 900 Jt Vermög., s. Anschl. an
kaufm. Großisten, nicht über 23 I .
zw . Heirat .

Gefl. Offerten unt . Nr . 11219a
an die Exped . der „Bad. Presse"
erbeten.

Rückporto . Anonhm zwecklos.

Witwer , 40 Jahre alt , katholisch ,mit schönem Verdienst u . Vermögen,
wünscht sich baldigst mit einem
Fräulein od. Witwe zu verehelichen .
Off. unter B45447 an die Exved .
der „Bad . Presse" erbeten.

Eisenbahn mit Zubehör, fast
neu, zu verkaufen. Zu erfragen
Rankestraße Rr . 12, 3. Stock, r .

Leipziger Immobilien - und Finanzierungsbank -
* MIFi !ia,e Stuttgart , Hlrschstr . 2 . Wir haben zur Zeit günstige Kapitalsangebote bei
4—5 °/o Zins auf Industrieobjekte , Rentengrundstttcke , auch Hotels und Brauereien .
Erbitte Offerten und Grundstückspapiere. 10477a

JTlascaqni ’s
Cavalleria
rumcana

( ci &dcrr >

•7 »

i»t in erster '
Besetzttag auf

ODEON
Musik« Plattes tn ^ tnoiniBCft

^ IITWIRKENDE :

Geb. Dame , evg. , Witwe, ohne
K.. 39 I . a .. mit 15 000 Jt Bar¬
vermög. , sch . Einrichtung , w. m.
einem Beamten , Witwer ohne K.
nicht ausgeschl ., zw . Heirat in
Verb, zu treten . Anonhm zwecklos.

Offerten unter Nr. 3345444 an
die Exved. der „Bad . Preffe" erb.

PODSZUS Ä 7
He ;rat vorschug'og. Etabl . 1883.

FraacSs Rose . ^on der Kgl . Hofoper . Berlin . . . . Santatz »Franz Naval , k. k* Kammers &nger . TnrridttFrau von Scheele - Möller , von der Kgl. Hofoper , BerlinLad »Cornelins Bronsgeest , von der KgL Hofoper , Berlin . . . Alfio
gammf .rsangerin Frieda Hempel , von der Kgl. HofopenBerlin . . ! I » i- .

Chor der KönigL Hofoper , Berlin
Grosses Odeon - Orchester , Berlin

XHt Mt ODEON -Mosik -Pl»tten erschienenes Aufnahme«, baden durchIhre klare Tonwiedergabe and ihren hoben Mastkriscbea Wert
besten Ersatz für den Konzert* p»d Opernbesuch

Vorführung täglich kostenlos int

Odeon-Hans Johannes Schlaile , Karlsruhe I. B.
Kslseritrsue 187 . — Telephon 388 . 17517a

L« f « * . S . C" .'̂

3346437sofort an verpachten.
Ruf , Glucksttahe 9.

Ein Wurf schottische Schäfer¬
hunde, schön gezeichnet , zu verkauf.

Th . Gehricin , Karlsruhe -
Rintbeim . Ernststr . 17 . 1 . St . 33**“

Strümpfe werden von Hand ge¬
strickt , sowie verschiedene Näh¬
arbeiten angenommen B45450

Moraenccr. 35. 1 . St . lks .
Pelze

aller Arten , in großer Auswahl,
enorm billig. 8345502

Werner , Schießplatz 13. Ging .
Karl - Friedrichstraße , Part ., rechts .

Fräulein oder Herr
die über 500—1000 Jt verfügen ,
können sich an einem guten Unter¬
nehmen beteiligen, daS jährlich
5—6000 Jt Reingewinn abwirft ,
ohne Risiko und ohne Mühe .

Offerten unter Nr . 2345445 an
die Expedition der „Bad . Pre ^ e
erbeten.

* i
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I Nürnberger Geld-Lose empfiehlt die Generalagentur Eberhard Fet&er, Stuttgart) Kanzleißraße 20
■ sowie Carl 66tz , Lotterie - und Bankgefchäft , Hebelstrasse 11/15 ,I Gebr. Göhringer, Lotteriegeschäft, Kaiserstrasse 60, und alle Verkaufsstellen. U091h .2.2

Von der Reise zurück !
Dr. Selß (wHiit in iMiin)

Arzt für Naturheilverfahren .
In Karlsruhe , Kaiserstrasse 42

Dienstag und Freitag 3 V* — 6 . 11175a

Liv . Brillantrinae , Ohrrinste , qold. Herren«
u . Damenringe . Herren « n. Damcnk ttcn in
prima Double « . Silber , 3 aoldene Herren-
Uhren , darnnter 1 mit Schlagwerk , alle
14 kar , goldene Ohrringe , « Broche »— . . . äutzerst billig bei

Friedrich Abt , ffalflstr . 31,1.
im Hofe rechts.

Sonntags von 11—8 Uhr geöffnet - » c
BBB

Einen grösseren Familienkreis
zum Weilmaelitsfest
zu erfreuen , ermöglicht nur das

Grammopho

Unterhalt jung und altl
Weckt Liebe zur Musik bei Kindern .

Illastrierte Preisliste gratis .

Gebr. Boschert,

haibf ., Popeline , Bast -Tuche etc . , nur
aparte Muster, grossesFarbe n -Sorti ment . 1 ‘ bla

Steter Eingang von Neuheiten .
5 Prozent Rabatt . --

VersandhausDavid Berg , Karlsruhe, Garfenstr.9.

Blousen

Existenz !
Der Alleinverkauf von unentbehrlichen , von Arm und Reich gleichgerne gekaufter Haushaltungsartikel D . R . Patente , ist in sämtlichenStädten Badens zu vergeben . Als Bewerber kommen nur redegewandteHerren , die über ein Kapital von 100—400 M . verfügen , in BetrachtAngebote unter Chiffre IR . llOO F . an Haasenftein & Vogler . A.-G .!Are,bürg t. Bra ._ 11165a 21

Vertretung zn Vergeben.
Vollwertige Klaviatur-

Schreibmaschine zn M. 135
ist für Bezirk Karlsruhe auf feste Rechnung zu vergeben .Es handelt sich um eine leistungsfähige Maschine , die fürjedes Kontor , reden Reisenden und jeden Privatmann gleichgeeignet ist . Infolge des konkurrenzfähigen Preises größtePerkaufchancen bei hohem Gewinn . Branchekenntnisse nichterforderlich . Ausbildung erfolgt eventuell durch die Fabrik .Offerten unter 3l. W . 7548 befördert Rudolf Masse ,Berlin 8 . W . 11202a

Setten gute Existenz
nötig .

Jk Co . Stuttgart . 11197a

Gottesdienste .
— 4. Dezember . —

Evans Stadtgemrinde .
2. Advent .

Stadtkirche . 10 Uhr Militär¬
gottesdienst : Militär -Oberpfar -
rer Kirchenrat Schloemann .

Kleine Kirche . 149 Uhr : Stadt¬
vikar Brauß .
1412 Uhr Kindergottesdienst :
Hofprediger Fischer .
6 Ubr Missionsvortrag : Predig .
Hauser .

Schlotzkirche. 10 Uhr : Hofvikar
Brandl .

Johanneskirche . 1410 Uhr : Stadt¬
pfarrer Hindenlang .
XI1 Ubr Christenlehre : Stadt¬
pfarrer Hindenlang .
14,12 Ubr ' Kmderaoiwsdienst in >
Gemeindehaus : Stadtpfr . Heffel -
bacher.
6 Uhr : Stadtpf . Hesselbacher .

Cbristuskirche 10 Uhr : Stadt -
Pfarrer Rohde .
1412 Ubr Christenlehre : Stadt¬
pfarrer Robde .
6 Ubr : Stadtvikar Duhm .

Gemeindehaus der Weltstadt
10 Uhr - Stadtvikar Dubm .
1412 Ubr Kinderaoticsdienst :
Stadtpfarrer Schilling .

Lutherkirche . 10 Uhr : Stadt
Pfarrer Weidemeier .
V, 12 Ubr Hi nv -raof lesdienst :
Stadtpfarrer Weidemeier .
6 Uhr : Stadtvikar Brauß .

Gartenstrabe 22 1410 Ubr : Stadt
Pfarrer Rapp .
1412 Uhr Kindergottesdienst :
Stadtpfarrer Rapp .

Ludwig Wilhelm -Krankenheim
5 Uhr Hofvikar Brandl .

Karl - Friedrich - Gevüchtniskirche
Stadtteil , Müblbnrgl t< 10 Uhr
Gottesdienst : Dekan Ebert .
9411 Uhr : Christenlehre : Dekan
Ebert .

Evg . Kapelle des KadettenhaufeS .10 Uhr Gottesdienst : Kadetten¬
hauspfarrer Schmidt .

Tintvnillenhauskirche Dorm . 10
Ubr : Pfarrer Katz.
Abends 148 Uhr MonatSmif
sionsstunde : Mist Knobloch.

Gattesdienst im Stadtteil Beiert¬
heim . 9 Ubr : Stadtvikar
Schneider : daran anschließend
Christenlehre .

Evanqelikch - Intherische Gemeinde ,
alte Friedbofkapelle , Waldhorn
straße . Dorm . 10 Ubr : Pfarrer
Rodemann
Abendmahlsfeier : Nach Schlußdes Hauptgottesdienstes .
Beichte 1410 Uhr .

Wachenaottesdlenste
Donnerstag , 8. Dezember .

Kleine Kirche 5 Uhr : Stadtvikar
Schneider .

fohanneskirche: 8 Uhr.
utherkirche . 8 Uhr : Stadtvikar
Schneider .

Karl - Friedrich - GedSchtniSkirche
lStadtteil Müblburg . ) 8 Uhr :
Dekan Ebert .

Stefanienstrahe 22 (Konfirman -
densaalf . 8 Uhr : Hofprediger
Fischer .

Evang . Stadtmission BereinShauS ,
Adlerstraße 23. .

1412 Uhr , Kindergottesdienst ,Adlerstraße 23 : Herr Stadtmiff .Lieber .
1412 Uhr Kindergottesdienst in
verJobanniskirche : Pfr . Bender .
1412 Uhr Kindergottesdienst in
der Diakonissenbauskapelle :
Hilfsgeistl . Sitzler .
* 3 Uhr Jungfrauenverein von
Frl . Heck, Erbprinzenstraße 12
lJugendabteilungs .
3 Uhr Jungfrauenverein von

. Frl . Schweickert im Gemeinde¬
haus der Südstadt .
4 Uhr Jungfrauenverein von
Frl . Weber . Erbprinzenstr . 12 .
4 Uhr Jungfrauenverein der
Schwester Lene . Adlerstraße 23.5 Uhr Abendgottesdienst : Pfr .Bender .
8 Uhr Gesangsabend des Stadt -
misstonschores .

Montag , abends 7 Uhr , Flickver¬
ein .

Dienstag , abends 7 Uhr , Strick¬
verein der Fabrikarbeiterinnen .

Abends 8 Uhr Nähabend des
Jungfrauenvereins .

Mittwoch , abends * Uhr , allgem
Bibelstunde : Stadtmissionar
Lieber . Predigtausgabe .

Donnerstag , abends 8 Uhr , Gebet¬
stunde für Frauen .

Tonnerslag , abends v Uhr , Bibel
stunde Auaiistastraße 3 : Herr
Stadtmiff. Germann.

Freitag , abends Uhr. Blau¬
kreuzversammlung .

Christi . Verein junger Männer ,
Kreuzstraße 23.

Sonntag , nachm . 2 Uhr . freie Ber¬
einigung (Spaziergang rc.s
Abds . 7 Uhr Soldatenversamml .
Abends 8 Ubr Beteiligung am
GesangSabend , Adlerstr . 23.

Montag , abends 149 Uhr , Sing¬
stunde .

Dienstag , abend ? H9 Uhr . Bibel¬
besprechung für Männer und
die Jnnc " >-abteilung .

Mittwoch , abends 149 Uhr , Turn¬
abend . Markgrafenstr . 28.

Abends 149 Ubr Posaunenchor .
Donnerstag , nachmittags 143 Ubr .

christl . Bäckervereinigung .
Donnc -e-tag , abends 149 Uhr .

Bibelbesprechung der älteren Ab¬
teilung .

Samstag , abdS . 349 Uhr , Gebetsst .
Verrinn , IN- vittnrh -tiitr . 11

Dorm . 1412 Ubr SonntagSsch ' iie .
Nachm . 3 Uhr allgemeine Ver¬

sammlung : Stadtmiss . KieS.^ ochm . 4 Ubr Jilnafraiiew ' -->-- in
Abends 8 Uhr Vortrag von Mili -

tär -Oberpfr . Kirchenrat Schloe¬
mann . Thema : „ Der erste Ad-
ventsprediger " .

Montag . ids 8 Uhr , Jugendab
teilung .

Montag , abends 149 Uhr , Blau¬
kreuzverein .

Dienstag , abends 149 Uhr , Bib -l -
besprechung im Männer - und
Jünglingsverein .

Mittwoch , abend 149 Uhr . allgem .
Versammlung : Herr Stadtmiff .
Kies .

Donnerstag , abends 8 Uhr ^Aöch -
terverein .

Donnerstag , abds . 149 Uhr allg .
Versamml ., Durlacherstr . . 32 :
Herr Stadtmiffionar KieS.

Donnerstag , abends l4U Ilhr , Ge¬
sangsstunde lMSnnerchorf .

Samstag , abends 149 Nbr , Gebets
Vereinigung für Männer und
Jünglinge .

Ka »v ->>«kche Stadto -meinde .
2. Sonntag im Advent .

Hauvtkirchr S » Stephan .
5 Ubr Frühmesse .6 Uhr Rorate mit Generalkom¬
munion für den christl . Mütter¬
verein u . sämtliche Frauen von
St . Stephan .
7 Uhr hl . Messe.
149 Uhr Militärgottesdienst m >

1410 Uhr Hauptgottesdienst mit
Hochamt und Predigt .
1412 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
143 Uhr Christenlehre für die
Jünglinge .
3 Uhr Corporis Christi -Bruder -
schaftsandacht .
148 Uhr religiöser Vortrag fürdie Jungfrauenkongregation .
Dienstag und Freitag : 7 Uhr :
Rorateamt . In der ganzen Äd-
ventszeit ist ieden Morgen von
614—714 Uhr Beichtgelegenbeit .St . Bernharduskirche . 6 Uhr
Rorate und Generalkommunion
des Müttervereins und der
Frauen .
7 Ubr hl . Messe.
8 Uhr Singmeffe mit Predigt .
1410 Ubr Hochamt mit Predigt
11 Ubr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Ubr Christenlehre für die
Jünglinge .
143 Uhr Corporis Christi - Bru -
derschaft .
3 Uhr Mütterverein mit Pred .149 Uhr Beginn der Ererzitien -
vorträge für die Jungfrauen .
Kollekte f. d. Mission in Japan .

Während der ganzen Woche ;sind morgens 6 Ubr und abends !
149 Uhr Borträge für Jung - !
frauen , gehalten von Benedik - -
tinerpater Leo aus Beuron .

Liebfrauenkirche . 147 Ubr Rorate¬
amt ; nach demselben Gencral -
kommunion der Jünglinge .
149 Ubr Singmesse mit Predigt .
1410 Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Ubr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Ubr Christenlehre für die
Knaben .
143 Uhr Corporis Christi -Bru -
derfchaft mit Segen .

St . Pinzentiuskavrllr . 147 Uh>
hl . Kor - ' ' 1.
7 Uhr bl . Messe.
8 Uhr Amt .

St . BonifatiuSkirchr . 147 Ubr
Rorateamt und Generalkom¬
munion der weibl . Jugend , des
kath . Dienstbotenvereins u. der
Männersodalität .
* Uhr Si » g » >- ,,e mit Predigt
1410 Uhr Hochamt mit Predigt
1412 Uhr Klndergoitesdiemi n
Predigü
2 Uhr Christenlehre für die
Mädchen .
143 Uhr Corporis Christi -Bru -
derschaft .

Sonntag , Montag u. Dienstag ,
jeweils abends 149 Uhr , finden
Abendpredigten für die Frauen
statt durch den hochw. Herrn
Pater SolanuS mit Andacht u.
Segen .

Kath . Kapelle des KadettenhaufeS .
10 Uhr Gottesdienst : Divisions -
Pfarrer Dr . Holtzmann .

Ludwig Wilhelm - Krankenheim
8 Uhr HI . Messe.

2t . Peier - u » o - rnlskirche . 6 Ub>
Beichtgelegenbeit .'47 und *48 Ubr Austeilung dm
bl Kommunion .
148 Ubr Rorate mit General¬
kommunion der christenlebrpsl .
Mädchen und ledigen Frauens¬
personen .
1410 Ubr Hauptgottesdienst mit
Predigt .
142 Ubr Christenlehre für die
Mädchen .
2 Ubr Adventsandacht : hierauf
Rosenkranz .
3 Ubr Mütterverein m . Predigt .

Kollekte für Japan .
Riipvurr -St Vn Ginbe

9 Uhr Singmesse mit Predigt .
St 9 " k<-vhskirche iStadtiei inrun -

winkel .s 6 Ubr Beichtgelegenheit
er O'nmmnmon .

7 Ubr Generalkommunion für
die Jungfrauen "u . christenlehr -
pflicht . Mädchen .
9 Nb - ' imt mit Predigt .
142 Ubr Christenlehre .
2 Ubr Corvoris Christi -Bruder -
schaft mit Segen .
6 Ubr feierliche Eröffnung des
Kommunionunterrichts m . Pred .
und Segen .
Dienstag 149 Uhr abends ,
kirchl. Versammlung für die
Frauen mit Predigt ?

>- , >. >«rnfr,nijschr
Auferstebnnaskirche . 10 Uhr
Pfarrer Loßner aus Salzburg .

Friedenskirche der Methodisten -
lRemeinde lKarlstraße 49b .

Vormittags Z410 Uhr Predigt .
Vormittags 11 Ubr Kindergottes

dienst .
Nachm . 8 Uhr Predigt .
Abends 149 Uhr Jünglings - und

Männerverein .■w .-» abotui ;. '49 Ubr , Gebets
stunde .

Mittwoch , abends 149 Uhr , Bibel¬
stunde . Herr Pred . A . Scharpsf .

Zionskirche der Ev . Gemeinsdiaft
lBeiertheimer Allee 4) .

Vormittags 1410 Uhr Predigt .
Vormittags 11 Ubr Kindoraoltes

dienst .
Nachmittags 144 Uhr Predigt .
Nachmittags 145 Ubr Jungfrauen¬

verein .
Abend ? 8 Ubr Jünglings - u . Män

nerverein .
Dienstag , abends 149 Uhr , Ge -

betsversammlung .
Donnerstag , abds . 149 Uhr , Bibel -

stunde . Prediger Deeg .

sAlle Jägers
trtultin aut tUuntA

kostenfrei
Probtnummcrn der

ztseiwal wicbtntlld) erxbelntndes

3 • Deutschen «
äger-Zettung

mif ihren fünf BfiiiifctiUgtn :
f. Da« RKidwtrk io wort o. DHL.r . Da» 5evie»»» r«eo.
». Uorer laosiiaoL,». Urrr!»»-L«U»»a,
«. Da» r «c»eie.

Die Dtiucbe Jlgtr -Zrltsaa «.
freut sid) wegen ihre » reichhaltigenund gediegenen Iti - altr »owie Äui.
ilanung des grössten Cescrkrehet
unter allen deutschen ] agd >Zeitungen
(Unllage24 OOO ). Sie bringtjede
Bloche durchschnittlich mindesten»
80 Seiten redaktionellen Ccxt.

Dtr Verlag d«r
Deutsch«* ISger- Leltuag .

3. neomani. neadaam <n .

11069a

Piano -Reparaturen
Stimmungen

finden unter billigster Berech¬
nung prompte Erledigung

Jobs . Schlaile ,
Karlsruhe t. B

Douglasstr . 24 . Kaiserstr . 187.
Telephon 339

nebst antikem Spiegel , sowie eine
große , reichgeschnitzte , antike Truhesind wegen Platzmangel billig zuverkaufen . Näheres B45423

Schirmerstraße 6,1 . Stock.

1000 Astrachan -
Pelzfütter ufja

st Fahrpe ' ze verk . einz . Stck . 50 Mk.O . Lüttich , Leipzig »HallescheStr .ö.

und

U
' Ist ille beste !

INähmasctiine
| für Hausgebrauch u. Gewerbe .

Alleinverkauf : u«,
Ge°raMappes, Karlsruhe |

nur Karl-Friedrichstr . 20.

.UMSONSTERHMTENJJE

Me^PraditkatalogxmUgaten̂ xa}
Kinderw'agenyCTdctkfoortwagai
i Si(jlieg-ewage « • g«dtvoeteOujIteJiMivon denn DEUTSCH-
LAND ALLEIN dtektanPmateliejiaiidcB kO
! Kindenvagcnfabrik i §P
7uiiuxTretf >ar .0rrmm -,i .e -,

In kurzer Zeit vom

Gesichts -
Ausschlag

befreit durch

Obermeyers Herba -Seife .

Herba - Seife nach verbältniSmäßi
kurzer Zeit von einem lästigen Gt
sichtsausschlag befreit wurde .
I . Bastine , Schirmfbrkt . , Maini

ObermehersHerba -Seifezuhabein allen Apoth . und Drog . k Stü
50 Pf .. 30°l0 stärker . PräparatMk . 1 .-

Jeibnacbts-
,ur ff Bäckerei

empfehle
iVLandeln Ia

dto . belesene
Haselnusskeme
Citronat
Orangeat 17511 .4.1 j
Backhonig
Kontektmehl
Rosinen , Sultaninen , |

Korinthen etc.
| nur Ia Ware u. bill . Preise |

mit Rabattmarken ,
! DrogerieW .Tscherning |

yorm. W . L. Schsraab
I Amalienstr . 19 Telefon 519. |

Lieferung frei Haus .
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Deren Niedrigkeit ist mein Geschenk für die
werten Käufer . Spezialauslage f. Weihnachten

6 m Kleiderstoff C „
Neuheiten W . 90

6 m Cheviot g
in diversen neuen Farben ww «

6 m Diagonal 7
reizende Farben ■ • 00

alle Roben im Karton
mit elegantem Ausputz .

2V* m Flanell 1
schöne Streifen I » ^ O

2 % m Blusenstoff 1 _ _
WoUimitat ■ ■

’ 5

1 f s«<Hk ??.VWeißwaren ft '»’

per
Mtr .

Kleiderstoffe
hochmoderne Neuheiten

90 =) 1 .50 1 .95

per
Mtr .

Kostümstoffe
' engl . Art , bis 180 cm breit

1 .25 1 .95 2 .95

per
Mtr .

Sammete
die grosse Mode

1 .45 1 .95 2 .50

per
Mtr .

Blusenstoffe
elegante neue Streifen

95 =, 1 .65 2 .50

Wäsche .

Damen - Paletots
engl . Stoffe . Entzückende Neuheiten

6 .50 14 .50 19.50

Kostüme
marine Kammgarn

21 .50 32 .50 42 .50

Damen -Blusen
aus Wolle , Seide und Spitzen

3 .75 5 .50 9 .50

Kostümröcke
engl . Stoffarten , marine Cheviot

2 .95 4 .50 7 .50

Schurzen .

Niemand sollte jetzt an meinem Geschäfte Vorbeigehen , ohne seinen Weihnachts -Bedarf
in meinem Extra -Verkauf gedeckt zu haben .

Kaiserstr . 187
Ecke herrenstr . Gl

.
SdmeUer

17600

Inh.

H . KAHL .

Kohlensänrebäder and
elegante 14093

Wannenbäder.
I., IL und IIL Klasse.

Für Damen und Herren geöffnet :
. Werktags vormittags 8 bis
1 Uhr . nachmittags /,3 bis
8 Uhr nnd Sonntags vor¬
mittags 8 bis 12 Uhr *.

Violine
11. WlMpHen - AiiiimI
W laufen gefugt . Off . nt . Preis
u . Grüne unter Nr . 5845449 an bte
Exped . l f . Bad . Presse "

._
4 Bücher - Regale

1 zu verkaufen . ^ _166 Kriegstraste 69a , 2. St .

Lttnderpelzgarmlur
; weiß Tibet , nebst weißem Plüsch '
Häubchen btllig zu verlaufen .
« 40464 '

Hirsch str . 103 , pari .
H erren -Fahrrad ,

ilönf , wenig gefahren , feine
rke , spottbillig zu verkaufen ,
llanprechtstr . 16 , Part . 3345496

! Ein Peomenadewaqen und ein
? Erstlingsbett , beides Rohrgeflecht
* 510 gut erhalt ., find zu verkaufen.
iC45462 Morgenstratze 11 , III

wJoseph Meess
KARLSRUHE Blechnerei , Installation
Erbprinzenstrasse 29 V- Gas-. Wasser - , Bade-
— Gegründet 1857 — **’ * ' *” und Klosettanlagen etc . 17623 .4.1

Grossh . Hoflieferant — Hoflieferant I. M. der Königin von Schweden

— empfiehlt in grösster Auswahl —

Beleuchtungskörper für Gas , Elektrisch , Petroleum , Spiritus
nnd Hängeglühlicht , Badeeinriehtungen , Gasheiz « und Petro «

leumöfcn , Gaskoch « und Bratapparate . Gasbügeleisen ,
Bidets , Zimmer «Klosette , Miosetteinsätze , Eissehränke , Fliegen «
schränke , Petroleum « und Spiritnsapparate , Petroleumlampen
aller Arten , Vogelkäfigständer , Aquarien , Terrarien , Frosch «
häuser etc ., Ofenschirme , Ofenvorsetzer , Kohleneimer und

sonstige Feuergeräte .
Küchen- u . Haushaltungs -Einrichtungen, Kochherde (schwarz u . emailliert).

Regen Baulicher Veränderung 10 Prozent oder doppelte Rabattmarken.

reinrasfra , zu verschenken . Nur
in gute Hände . Händler verbeten .
5845482.2 .1 Degenfeldstraße 17, L

Billigst zu verkaufen
neuer Dauerbrenner , reich ver¬
nickelt . Kinematograph , bestes
Spielzeug für ar . Kinder , und gut
erhaltener Kinverktappstuhl .

Näheres unter Nr . 5345486 in der
Exped . der » Bad . Preffe " .

Dolnenjncke ,
handgestrickt , blaugrün , wie neu .
billig zu verkaufen .
S345466 Hirschftr . 105, patt .

Kinderbettstatt , holz ., u . Küchen -
schaft bist, zu verkaufen . 5845504

Georg -Friedrichstr . 12. H ., 3. St .
Neuer Militfirmantel , für

Chauffeur oder Kutscher geeignet ,
billig zu verkaufen .
B46468 .2.1 KSrnerstr . 34 , m . l

Eisenbahn
für Kinder , große Anlage , wie neu ,
ist preiswert zu verkaufen .

Desgleichen eine Burg mit Sol :
daten und reichliches Zubehör .
B45463 Hirschftraße 105 , I.

Seltene Gelegenheit.
Grammophon , sehr gut erhalten ,
mit Geldeinwurf , sehr billig z«
verkamen . Ä „

B4b ^ 6
Sternbergstraffe S , 1. « t ., lks .

Diwan
Neue hochf. Taschen - u . Plüsch¬

diwans von 40 u . 45 Mk. an .
Große Auswahl für paff . Weih -
uachtsaeschenke . (Keine Fabrik¬
ware ), nur gute , solide Arbeit unk.
Garantie . Gebe extra noch

G - IO */» Babatt ! "MW
bis 1 . Jan . Kein Laden , dah . billigste
Preise . Nur im Spezialgeschäft

B . Köhler , Tapezier,
5845487 Schützenstr . 53, 2. St .

Blusen
in Wolle und Seide spottbillig .

Werner . Schlotzplatz 13, Ging .
Karlfriedrichstr . , Part , r . 5845503

8reini>en-Peilsii»l.
kleinere , in gutbesuchtem Badeort
zu pachten gesucht (späterer Kauf ).

Offerten mit näheren Angaben
unter Nr . 5845453 an die Exped .
der „Bad . Preffe " erbeten . 2.1

Milch gesucht!
Suche sofort oder bis zum 15.

Dezember 40 Liter Bollmilch, per
Liter , 18 Pfennig .

Offerten unter Nr . B45470 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb .

Für junge
strebsame Geschäfts - Eheleute
ist Gelegenheit in aufstrebend .
Badeort d . Pfalz einGeschästs -
haus , an der Hauptstraße , mit
Laden , 2 Wohnung ., Magazin ,
Keller re) zum billigen Preis
von Mk . 11,000 .— zu kaufen .
Anzahlung mindest . 8000 Mk.
Inventar kann monatl . zurück¬
bezahlt werden und besteht in
Haushaltartikel . 56ei Energie
u . Fleiß ist Erfolg sicher . Rest ,
belieb . Ost . unt . Nr . 11188a an
d . Exp . d. „Bad . Preffe " einzur .

Krankheiten
jeder Art behandelt durch 8873

Naturheilkunde
Magnetismus Hypnose.
R.Schneider , Rüpparrerstr. lO i-
Berater der Naturheilvereine Karlsruhe
und Umgebung . 20jähr . Erfahrungen .
12 Jahre hier am Platze . — Teleph . 1741.

Frankfurt Berlin
Eugen Frank &

Louis Hauschild
KSnigl .Kriminal - Wachtmeistera . D
Beobachtungen , ©mittet , diskret in

a . VertrauenSf . 1. Ref . , ,,*a
Frankfurt a . M . , Bethmaunstr . 48 , 1.

Kaufm. Unterricht !
Herren nnd Dinen Jeden

Alter *, welche Jetst noeh
«der ab 2. Jan . an vor », n .
sehr preisw . kanfm .
Unterricht od . Schönschrei¬
ben teilnebmen möchten ,
wollen *. melden .
5845469 Fasanenstr . 1 , 111 .

Billiges Mbel'Angedol !
Aufgerichtete Betten von 18 Mk .

an , einzelne Röste 12 Mk ., wenig
eürauchte Wollmatratzen 15 Mk .,
loßhaarmatratze 25 Mk .. Nacht¬

tisch 7 Mk., Waschkommode 18 Mk .,
Schreibtisch 32 Mk „ Vertiko 38 Mk . .
polierter Spiegelschrank 65 Mk . ,
Chiffonnier , Hartholz , pol . ,28Mk „
Auszugtisch 28 Mk^ . Salontisch nur
18 Mk., sonst 28 Mk . . große Tru -
meaux 35 Mk., sonst 55 Mk . , Flur¬
garderobe 28 Mk ., sonst 38 Mk .,
neue Diwans von 28 Mk . an .
Plüschdiwan 35 Mk . , Chaiselongue
22 Mk., englische , hell nußbaum
polierte Schlafzimmer -Einrichtung
von 230 Mk , an . 5845442

Bringe auch das Bett in der
Lehne in empfehlende Erinnerung .

Julius Edel , Sleinftk . 6.
Sonntags geöffnet von 11 bis

nachmittags 4 Uhr .

Wmiitiiiil
mit Einrichtung , in sehr guter Lage
Straßburgs , billig zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 11220 « an die
Expedition der „ Bad . Preffe " . 4,1

Email - Kocbgesebirr
wegen Anschaffung von Aluminium
billig zu verkaufen .

Adr . unter 5845472 an die Exped .
der „Bad . Presse " .

Moment - Apparat sKodak ) zu
verkaufen mit Zubeb . 5845451

Hermannstraffe 11 .

Konrad
Schwarz

50 Waldflr. 50
Telephon 352

empMUt

Beleuchtungskörper
für Gas- and elektr . Licht

in mthsttr Auswahl .

Die Aps aras ,
himml . Genien

AAKöstheaterKarlMhe.
Sonntag den 4. Dezember 1810 .
22 . AbonnementS - Borstellung der
Abt. Ul graue Äbonnemenrssarten ) .

Mahadeva .
Ein Mysterium in einem Vorspiel
und drei Aufzügen für die 58nhne
in Wort u . Ton verfaßt von Felix

Gotthelf .
Musikal . Leitung : Leop . Reichwein .
Szenische Leitung : Peter Dumas .
Personen des Vorspiels :
Mahadeva Otto Wolf a . G .
Die Stimme d. Höhe M . Bruntfch .

Berta Wurm .
L . Grötzinger .
Joh . Klebe .
Fr . Plathner .
Herm . Burk .
Anna Heinrich .
Rosa Studt .
Emma Ruf .

Stimmen der Tiefe . Chorus
mysticus .

Personen der Handlung :
Der Pilger <Maha -

deva ) Otto Wolf a . G .
Brahmadatta . Priester

i Mahadeva -Tempel C. Schüller .
Maya , eine Tänzerin

aus dem Stamme d.
TschLndala Grsella Tercs .

Kama , ein Jüngling
aus der Kaste der
Kschstriya sKrrey .) I . b. Gorkom

NLrada , der Rlschi , :
ein heil . Büßer Hans Keller .

Bama , der Todesaott Fr . Roha . '
f Anni Ernst .
J H . Baumann .

H . Fischer .
M . Bruntfch .
Eug . Kalnbach .
A .Bodenmüller

5Die Apsaras .
Büßer , Pilger , Volk , Bedaschü ^ r, ^

Tempelmädchen , Muschelbläser .
Die vorkommenden Tänze , Reigen
der Temvelmädchen und Maya »
Tanz , sind von Paula Allegri -Bm »

arrangiert .
Ort und Zeit der Handlung : Dr »
indische Stadt 58enareS , in alter

Zeit .
Anfang 8 Uhr . Ende gegen 10 Uhr »,

Kaffe -Eröffnung : Uhr . >
Große Preise . ‘

Der freie Eintritt ist aufgehoben .

Tempelmädchen
|

Umschüler {

. j



Kadifche Nreffe . Nvendblatt. Samstag de« Nr. 562Dez. 181V.
Kardinal Zischer über kirchliche Tagesstagen.

— Köln . 2. Dez . Die „Kölnische Volkszeitung " veröffentlicht nachdem Kirchlichen Anzeiger einen Hirtenbrief des Kardinal » Fischer über
sei,re

Romreis «
Der Kardinal ernrahnt darin die Katholiken , sich in ihrer kirch¬

lichen Gesinnung nicht verwirren und beunruhigen zu lassen durch aller¬
lei Gerede, wie es seit Wochen verbreitet werde. „Man spreche von
bevorstehender Verurteilung der einen oder anderen unserer Organisa¬tionen » von einer drohenden Spaltung unter den deutschen Katholikenoder sogar von einem Ritz im deutschen Episkopat, llnd was für aben¬
teuerliche Sachen hat man nicht in der Presse des In - und Auslandes
erzählt über meine Romreise . . . Der hl. Vater denkt gar nicht an
irgend welche Verurteilung irgend einer unserer Organisationen ; im
Gegenteil , er belobt und segnet sie. Wir können, sollen und wollen sieweiter erhalten und immer mehr entwickeln . . . Ich füge noch eigens

.bei , datz der Papst mit Entschiedenheit erklätt hat , daß er in der soge¬nannten
Gemerkschaftsfrage

nach wie vor den bisherigen Standpunkt einnehme , nämlich , datz er denbeiden Richtungen , die in dieser Hinsicht in Deutschland bestehen, gleich -
mähig neutral gegenüber stehe. Das dient zur Beruhigung für unsere
katholischen Arbeiter , die den christlichen Gewerkschaften beigetreten
sind oder beizutreten gedenken . Nur knüpfe ich daran , wieder im Sinne

-und Geiste des hl . Vaters , zwei Bemerkungen. Erstens wird es für die
Zukunft immer mehr unser Bestreben sein, neben den Gewerkschaften
spezifisch katholische Arbeiterorganisationen : Arbeitervereine , Jüng -
lingsvereine , Kesellenvereine, Kongregationen usw. , weiter auszubauen
sie nach Möglichkeit zu fördern und so den religiösen , den katholischenGeist in unserer braven katholischen Arbeiterwelt zu pflegen und zuvertiefen . Zweitens , und das liegt dem hl . Vater und euerm Erzbischof
besonders am Herzen : Möge nunmehr endlich aller Hader und Zwist
zwischen den beiden Richtungen auf gewerkschaftlichem Gebiete auf-

-hören. Mögen sie , wenn nicht miteinander , so wenigstens nebeneinan¬der wirken, ohne sich gegenseitig zur Freude der Gegner , zum Schadender Arbeiterwelt , zum Aergernis für weite Kreis«, zu beschuldigen und
zu befeinden.

" Der Kardinal fordert Klerus und Laien auf, i diesemSinne zu wirken.
Weiter kommt er auf die

neuen päpstlichen Dekrete
zu sprechen und sagt : „Auch diese Angelegenheit habe ich mit dem hl.Vater besprochen und er hat bereitwillig mir und den übrigen deutschen
Bischöfen in dieser Hinsicht gewisie Vollmachten gegeben, wie sie unseren
Verhältnissen entsprechendsind . Was insbesondere das Dekret über die
erste hl. Kommuinon betrifft , so braucht ihr da erst recht keine Sorgen
zu haben . Ich werde euch im nächsten Fastenhirtenbrief eingehend da¬
von reden und ihr werdet , so vertraue ich, erkennen, wie alle treuen
Katholiken , weit entfernt , sich von Besorgnis oder gar Mißtrauen ein¬
nehmen zu laffen, wie solches von uns feindlicher Seite hervorzurufen
versucht wird , vielmehr gerade für dieses Dekret, das , gleich dem
früheren über die öftere hl . Kommunion in das innerste Glaubens - und
Seelenleben eingreift , dem hl . Vater von ganzem Herzen dankbar sein
müssen .

" Bei der nächsten Kommunionfeier werde es noch bei der bis¬
cherigen llebung sein Bewenden haben . (Demnach werden also doch Aen-
derunqen eintreten .)

Weiter wendet sich das Schreiben gegen das Antichristentum.
„Haben wir es nicht jüngst erlebt , wie eine Anzahl von Pretzorganen ,und zwar nicht bloß diejenigen , die ohne Hehl den Umsturz predigen,es gewagt hat . das laute

christliche Bekenntnis unseres Kaisers ,das er vor kurzem beim Besuch im Benediktinerstift in Beuron zur-Freude aller gläubigen Christen ausgesprochen hat , zu kritisieren und
anmatzend zu tadeln ? Man hat die Mär verbreitet , euer Erzbischof
.habe in Rom in einer Unterredung den Kaiser als von einer bestimm¬

ten politischen Partei , die »«» Katholiken nahesteht, abhängig darzu¬stellen versucht . Das ist Torheit , aber Wahrheit ist es, daß ein gläu¬biges Volk eine feste Stütze auch für die weltliche Ordnung bildet undein Bollwerk ist gegenüber dem Anprall des Umsturzes. Altar «nd
Thron stehen allerdings nahe beieinander ."

Die Ablegung de , Modernifteneide ».
Gleichzeitig bringt der Kölner „Kirchliche Anzeiger" eine Bekannt¬

machung des erzbischöflichen Eeneralvikars über lie Ablegung des
Modernisteneides , die nach der Uebersetzung der Kölnischen Volksztg."lautet :

1. Zur Leistung des vom Motuproprio Sacrorom Antistitum vor¬
geschriebenenEides find , und zwar bis zum 31. Dezember ds . Js . ver¬
pflichtet „die Beichtväter und die Prediger , die bereits approbiert find",sowie ,chie Pfarrer und Benefiziaten , die im Besitze eines Venefiziums
sind" (Entscheidung der Konfistorialkongregation vom 25 . September1910).

2 . Die Weltgeistlichen der einzelnen Dekanate , welche zur Eides¬
leistung verpflichtet find , werden ihn oblegen vor ihrem Dekan oder in
seiner Verhinderung vor den ersten Definitoren . Diese werden nach
Ablegung des Eides vor dem Erzbischofzur Entgegennahme des Eides ,welchen die Priester ihres Dekanates zu leisten haben , von ihm dele-
giett und haben die Eidesformular «, die von den einzelnen Priestern
ihres Dekanates eigenhändig unterzeichnet sind , bis zum 19 . Januar
nächsten Jahres an das erzbischöfliche Generalvikariat einzusenden.

3. Wer durch Krankheit verhindert ist, vor dem 31 . Dezember bei
dem Dekan oder seinem Stellvertreter , dem Definitor , zu erscheinen ,
soll das ihm zugesandte Eidesformular nach Einsichtnahme eigenhändig
unterzeichnen und an den Dekan oder Definitor übermitteln . (Ent¬
scheidung der Konfistorialkongregation vom 25 . Sept . und 25 . Okt.
1910 .)

Kporl -Aachrtchlen .
O Karlsruhe . 2. Dez . Am nächsten Sonntag treffen sich auf dem

Beiertheimer Sportplatz am Weiherwald der Karlsruher Futzball-
Verein , 2. und 3. Mannschaft , gegen Beiertheimer Fußball -Verein ,2. und 3. Mannschaft , im Schlußspiel um die Meisterschast der
Klasse A 2 und 3. Die Spiele beginnen um 1 bezw . %3 llhr .

— Karlsruhe , 3 . Dezbr . Im Mittelpunkt der sportlichen Ereig¬
nisse des Südkreises stehen immer die Ligaspiele des Karlsruher Futz -
ballvereins und des Futzball-Klubs Phönix Karlsruhe . Zum letztenMal standen sich im Mai die beiden Mannschaften auf dem Sports¬
platze des Karlsruher Futzball-Vereins gegenüber . Die große Zu¬
schauermenge, welche damals den K.F .D .-Platz umfäumte , es waren
nahezu 7090 , geben ein beredtes Zeugnis davon , mit welchem Interesse
nicht nur in Karlsruhe sondern weit über die Grenzen unserer Vater¬
stadt hinaus die Begegnung dieser beiden Mannschaften verfolgt wird .Sollten doch an jenem Tage von Pforzheim allein über 1099 Zu¬
schauer dem Wettspiel beigewohnt haben . So werden sich wohl aucham morgigen Sonntag die Blicke der gesamten süddeutschen Sports¬welt nach Karlsruhe richten.

cd . Konstanz, 2. Dez . Ein süddeutscher Regattaverband
soll im nächsten Jahre durch Zusammenschluß der Seglerklubs
am Bodensee, Ammersee, Mittelrbein und anderen gebildetwerden.

Börsen -wochenbericht .
(EigenberiKt der ..Bad Prelle " )

# Karlsruhe , 2 . Dez. Der glatte Verlauf der Ultimo -Abwicke¬
lung , welcher man diesesmal der gespannten Geldverhältnisse wegen
nicht ohne einige Beklemmung entgegengesehen hatte , bewirkte, datzdie Börse zu Wochenbeginn aus ihrer Zurückhaltung herauszutreten
begann und sich wieder mit regen Käufen auf verschiedenen Gebieten
betätigte . Die Erwägung , daß das laufende Jahr soweit sSr "die
Banken ein günstiges gewesen sei und daß insbesondere das Zinsen-
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Der bikBr der
Mönchs CMeiijt

Ist aus allen Processen In
Deutschland siegreich hervor¬
gegangen und wird nun mit neben»
stehender Doppeletikette versehen zumVerkauf gebracht. Letztere dient dazu,die Identität der Produkte durch dieIdentität der Fabrikanten zugarantieren,ln der Tat wurde nichts anderes geändert,als der Ort der Herstellung und ist daher
von nun an nebenstehende Flasche zu
verlangen , um den echten
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Wortmark« „San » ,- ala^V
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Lst ? c« d. Getch ><!• B »ai ^ Köchengerite 1»-Biteabranehe . *

zu erhalten, der in Tarragona von den
Mönchen Chartreux nach ihrem be¬
rühmten , ihnen allein bekannten Re¬
zept , u.mit genau denselben Pflanzen ,wie ehemals , hergestellt wird .
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AlleinvertreterfürElsass -Lothringen , GrossherzogtumBaden , Württemberg , Bayern , Sachsen :

Stromeyer- Lautli Strassburo l Ebass.
a^nÄiminium-^oc»'
iP*-'ißrataesd>i|T*’
2« h?Alumini<

^ cheniesdiif*’* '

VerkaufdürftStsftVttderRius>
^ aftentsiirtumdtlssnbrjndit ^

Netteste deutsche

» [{

I
( Württemberg ) — Gegründet 1835, Tel . 32 -
prämiiert auf allen besuchten Ausstellungenim In » u . Auslande . Gut dressierte Hundegegen , Mord « . Einbruch , wie Leonberger, Bernhardiner , Neu¬fundländer , deutsche Doggen, Wolfshunde , Dobermann , Bull¬doggen , Boxer, Rattenfänger , ferner Salonhündchen . Zwerg¬spitzer , Affenpinscher zu äußerst billigen Preisen . Garantiefür jeden Hund . Kataloge gratis und franko. 11019a

Kewsstt « Maffeuri « empfiehlt
sich , auch Teilmassagen. B43698
!f* 6 Lesfingstr . 14. 1 . Etage.

fjnb . diskr . Auf«, bei Fr .iRfiinftn^öhringer7Pri '
v7-Heü,

'
[UUIiluII Knrttl,ngenb.Brett."°i>a

Meitze TMenliicher
mit kl. Webfehlern spottbillig .
Wilhelmstr. 34,1 Tr. r.

2 Damen finden diskrete Auf» 9
3 nähme bei J
D diplom. Hebamme c
2 in Genf, I, rue du Commerce, £
^ Mme. Bouquet . 9102a* £
eeeeoeceeeeeeeoreeeer
Dnnnn bereits neu,60cmhoch,Dnnnn bereits neu,60mvhoch ,riJDDR echtes Haar m . bersch.L Neidern , sowie ein
Puppenwagen1Kaiserftr .203,4 .St .

Mine Kollekte ist
fortgesetzt vom Glück begünstigt ,der 1. Haupttreffer der
Badener Lotterie mit

20000 Mark
bekam einer meiner wert. Kunden,
ferner kamen eine Masse mittlere
und kleine Gewinne herein , die
ich alle sofort auszahle.

Als nächste Lotterien folgen
Nürnberg Lorenzer & 3 — ,
lOStück 28.— . DarmstLdter ,
Freiburger u . Straßburg
k 1. —, 11 Stück 10.—, ferner
diverse Staatsprämie « , was
empfehlend anzeigt 17599.2 2

Carl Göfz ,
Keöelstraße11/15, Karlsruhe

Ms .WeWchISMii !k.
Silb . Damenuhr , gut geh . , wie

neu , für 6 Mk . . zu verk. 1845436
Sthützenstraü « 26 , 2. St .
Puppeuzimmcr

mit Möbel, 1 Kaufladen , 1 Haus¬
apotheke. 1 Schlüffelfchränkchen
billig zu verkaufen . B45476

Borkstrab « 28 . pari .

(-)

Konto reiche Erträgnisse bringen müsse , führte zu umfangreichereinnahme von Bankaktien , namentlich von Diskonto -KommasAnteilen , Berliner Handelsgesellschaft, Deutsche Bank und Jwli :städter Bank . Auf dem Montanmartt « stimuliette die Erhöhung w Ibelgischen Eisenexportpreise und auch für die seither vernachlässigt « i *clt
Elektrizitätswerke zeigte sich wieder viel Kauflust . So hatte es de, !»tl,e 1
Anschein, als ob wieder eine Periode anhaltender Festigkeit aruZ ““
brachen sei, da machte die Meldung von der am Montag stattgehabst»Deroute in New Port einen Strich durch die Rechnung. Zwarkein großer Berkaufsandrang wahrzunehmen , und auch die Kursrg^gänge hielten sich in ziemlich engen Grenzen , allein die eben erst »Tage getretene Unternehmungslust wurde zurückgedrängt, der vorsiAtigen Reserve wieder Platz machend , dies um so mehr , als New 3)ottnach einiger Erholung am Mittwoch neuerdings empfindlich verflauteDie am Donnerstag überraschend erfolgte Diskont -Ermäßigung £ * Psä9%/vnf «rttt (PttrtfftttS «ftu K Al/_Of̂ ntiviftln out {BXwTa v . % i
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Bank von England von 5 auf 4% % , machte auf die Börse wegen W
Gestaltung des Ausblicks auf verbilligte Eeldsätze einen guten Eh,,druck und trug zur Befestigung der Tendenz bei, ohne jedoch lebhaft̂Geschäft bewirken zu können.

Auf größere Wiener Käufe konnten österreichische Kreditaktst,2% anziehen . Diskonto gewannen ebenso viel auf Gerüchte, datzJahresabschluß nicht nur eine Dividenden -Erhöhung zulasse , sonder»auch eine besonders große Flüssigkeit der Bank ausweisen weih.
Deutsche Bank erhöhten sich um 214%, Handels -Anteile um 1 % %|Der Montanmarkt stand ganz unter dem Eindruck der Meldungen ai

'
Amerika. Während die Nachricht von großen Schienenbestellungseitens zweier amerikanischer Eisenbahngesellschasten Rückkäufe ,»Montanpapieren veranlaßt hatte , verstimmte der Rückgang der Steel!Trust Shares in New Pork , weil er auf eine ungünstige Schätzun,des Auftragsbestandes zurückgefühtt wird . Daraufhin fand stärker« -Angebot in Montanaktien statt , welches jedoch infolge von Deckungenseitens der Kontremine leicht und ohne besonderen Kursdruck Unter-!kunst fand . Die hierher gehörigen Kurse find daher gegen die Vorwochenur gering verändert .

Siemens und Halske sind etwas abgsfchwächt, da der Abschstdnicht vollständig befriedigte ; auch Schuckert haben %% nachgegebeirobwohl die Dividende mit 7 % in Vorschlag gebracht wird . Dagegensind Edison um 114% gebessert . Waghäusler haben auf die Erklä¬rungen in der Generalversammlung 714% eingebüßt . Westeregelnverloren ebenfalls 5% , während Deutsche Waffen - und Munition ?,fabriken 12% gewannen . Maschinenfabrik Eritzner schließen befestig .Auf dem Bahnenmarkte wichen im Zusammenhang mit der Mat¬tigkeit in New York Canada Pacific 1 % %, Baltimore und Ohi,1 %%. Rege Nachfrage zeigte sich für Orientalische Eisenbahn -Aktien,ebenso für Schantungbahn , während Lombarden und Prince Henriweichende Tendenz bekundeten. Das Gebiet der einheimischen Rentenist um ein Geringes befestigt. Es wird jetzt in Aussicht oestellt. dnhsowohl das Reich, wie Preußen im nächsten Jahre keine Neuemissionvornehmen werden . Falls sich dies verwirklicht , so würde der ffur?der Anleihen ohne Zweifel aus der Schonung des Marktes Nutzenziehen können. Auf dem Markte der fremden Renten haben sichMexikanische Werte erholt , nachdem die vorliegenden Berichte duNiederwerfung des Aufstandes erkennen lassen.
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Das Bankhaus
Veit L. Hombnrger, Karlsruhe

H

Karlstrasse 11 Telephon 36 u. 208
besorgt alle in das Banklach einschlagenden

Geschalte .
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Hofphotographen e
I Kaiserstr. 213 . Tel . 258 . !

baldigst erbeten. g

HOFJUWELIER

Ludwig Bcrtsch
KARLSRUHE

Kaiserstrasse 165 Telephon 1478.

Brillantringe
17429

ff Feine Juwelen
Gediegene

Gold- und Silberwaren
Eigene Werkstätte .

ZU

Sei

□□□□□□□□□

Auszeichnungen:
Chicago 1893 : : Strassburg 1895 n Paris 1900.

•verragenfles Lager naoaacaa
in goldenen □

□ Gliederarmbändern , Broschen, p
n Colliers mit Anhängern , 5
g Damen- und Herren-Uhrketten, gp Medaillons, Autonadeln , Hutnadeln, p
□ Manschetten- und Brustknöpten , §
g Westenknöpfen , Plastronnadeln, g□ in verschiedensten Preislagen, □§ Colliers mit Anhängern , §
g sowie Broschen und Ringe g
g mit feinen Halbedelsteinen. p
pppppppppppppppppppppppppoppmpp
Sonntags vor Weihnachten bis 7 Uhr geSRaet.

Mel anf itatenzahlnng
ohve Hrßöhnng des reelle« Preises

liefert ein Möbelgeschäft am hiesigm Platze an Beamund Private auf monatlrche und vierteljährliche Ralenzahlullg
auch ohue jede Anzahlung

ber pLte

Stets riesig großes Lager
einfachsten bis feinsten Einrichtungen.

SchJafzm
W=i

in den einfachsten . . . . . ^ _ D __.Franko Lieferung . Kataloge gratis.
Auf Wunsch Besuch des Reisenden ;

Offerten unter Nr. 17494 an die der . Bad. PreL^ ^»fioruh
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Ans den Nachbarländern.
(>) Neustadt a. L. H ., 3 . Dez. Die Heidenloch-Höhle am Königs -

ireicher ^
Kommandst ,
rflöfiunahÜ oge Neustadt , bekanntlich die größte Höhle der Pfalz , hat in den
nachlässig |Pcn fahren schon wiederholt von sich reden gemacht . Dieser Tage
satte es oon Touristen beobachtet, daß aus der Höhlenöffnung Wafser-
igkeit an»

ausströmte , eine Erscheinung , die sich bisher nur bei den un-

lattgehab^ gH der Höhle befindlichen Windlöchern , hier fälschlich Fumarolcn
Zwar m? MNNt, zeigte. Es scheint demnach neuerdings ein Zusammenhang

:e Äutsrt ? «ischen diesen Zerklüftungen und Spalten des Königsberges zu de¬
rben erst a « en. Die Windlöcher haben in diesem Spätjahr ganz besonders viel
der vorsiE Merdampf ausgestoßen.

' New Ein neuer R blausherd in der Rheinpfalz
h verflau^ (-) Bon der Haardt , 3 . Dez. Zu all dem vielen Ungemach, das
Ngung ^ ^ Pfälzer Winzer schon seit Jahren zu erdulden haben , kommt das
; wegen jjftteten der Reblaus kn der llnterhaardt . Nach längerer Pause
3uten Eist,- 1908 in Gönnheim der erste Reblausherd entdeckt . Bis dahin
ch lebhaft̂ die Pfalz eine Reihe von Zähren hindurch als reblausfrei ge-

Ollen. In die Freude darüber , daß ein Reblausherd in der rhein -
^ Edrtaktie, Aschen Gemeinde Mölsheim nicht in das pfälzische Zellertal über -
lte , daß ^griffen hatte , kam die Unglücksbotschaft aus Eönnheim , wo 5 Hektar
sie, sonder»

abgefperrt werden mußten . Anfang November 1909 wurde in der¬
selben Gemarkung eine neue Verseuchung festgestellt , die 0,272 Hektar
umfaßte . Zm August 1910 wurde in der Gewanne , „Zm Meer " der
Gemarkung Sausenheim ein Reblausherd entdeckt , naivem diese Ge¬
markung seit 1897 als reblausfrei gegolten hatte . Am 7 . September
wurde westlich davon ein zweiter Herd entdeckt , infolgedessen 12 Mor¬
gen Wingert unter Sperre kamen . Vorgestern erfolgte beim Aus¬
rotten eines Wingerts in der Gewanne „Tiefenthaler Straße " die
Entdeckung eines dritten Herdes . Der verseuchte Wingert umfaßt
2 -4 Morgen . Die Erregung in Sausenheim und in den Nachbarorten
ist infolgedessen sehr groß zumal der neuentdeckte Herd ganz entfernt
von den anderen Heerden auf dem Berge liegt . Demnach scheint , wie
Unterhaardter Blättern gemeldet wird , die ganze Weingemarkung
Sausenheim verseucht zu sein .

Vom Wintersport.

auf dem Markstein abspielen, welcher sowohl vom St . Amarin - wie
auch vom Gebweiler Tale aus leicht zugänglich ist . Die Organisation
liegt in den Händen der Vosges -Trotters Mülhausen . Vorgesehen
sind 7 Läufe : 1 . Großer Dauerlauf : 2. kleiner Dauerlauf : 3 . Mann¬
schaftslauf : 4 . Damenlauf : 5 . großer Sprunglauf : 6 . kleiner Sprung¬
lauf : 7 . Stillauf . — Die Erschließung der Südvogesen für den Winter¬
sport macht übrigens erfreuliche Fortschritte . Nachdem in den letzten
Jahren der Touring -Club Le France jenseits der Grnze auf der Strecke
Schlucht-Ballon d 'Alsace mehrere Hütten erstellt hat , wird
nunmehr auch das Hüttenbauprojekt der Vosges -Trotters Mülhausen
seinem Ziele entgegengehen. Mit dem Vau der Klubhütte auf dem
Markstein wird im nächsten Zahre begonnen werden . Die Hütte
kommt 8 Minuten von der Sennerei Markstein zu liegen und wird
von allen Seiten aus leicht zugänglich sein .

A Billingen . 2 . Dez . Hier wurde ein Rodelklub ins Leben ge¬
rufen .

g . Mülhausen i. <&., 3 . Dez . Der Elsaß -Lothringische Ski -Berband
veranstaltet am 4 . und 5 Februar 1911 seine 2. Berbands Wettläuse .
Das erste elsaß- lothringische Verbandsrennen fand bekanntlich im Vor¬
jahre am Weißen See statt . Diesmal werden sich die Wettkämpfe

Briefftajten.
K. 100. Es handelt sich um eine Kolumbusmarke , die anläßlich

der Jubiläumsfeier der Entdeckung Amerikas ausgegeben wurde . Die
Marke besitzt einen ganz minimalen Wert .
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Steel Blusen , Kostüm -Röcke,
Unterrocke, Schürzen

Blusen
Volant

Hemdblusen , EÄtS * 7.80
Hemdblusen , SJ d,r u s,rdfm\ 10.80
Hemdblusen mUr $ ™‘L Pu"u”

. 13-50
Hemdblusen e'ßuM 14.50
fj/imrlhtiic/yn and Kimonoform, Taft, Mer-
iieHlli -UlUotfll veiüeux und Poppeline 4 *7

von Mk . 54 .00 bis iO . UU

Kostümröcke ~n
in la . Tuchqualitäten und Cheviot . . von Mk . xö . O \J an

. _ _ Weisse und farbige -
ZierSChÜrZßtl mit und ohne Träger, in guten Stoffen und schönen Stickereien , grösste Auswahl

Hausschürzen , Kleiderschürzen , Servierschürzen in reicher Auswahl . . .

Neuheit !
:
"Reizende bunte Träger - Zierschürze

„Hilda “
in 12 Farbenstellungen Mk.

schwarze Schürzen
Zierschürzen, Trägerschürzen , Haussdiürzm

in soliden Wollstoffen, Lüster und Panama , in sehr grosser Auswahl

Seidene Zierschürzen .

Für den Weihnachts-Konsum führen wir in konfektionierten
Artikeln auch billigere Waren, wir g hen aber nach unten nur
bis zu einergewissenGrenze. Unsere billigenArtikel haben nicht
nur ein schönes, modernes Aeussere, sondern sie repräsentieren
gute Qualitäten in solider, saubeter und eleganter Verarbeitung.

Unterröcke
Le JOUpOn Qmcieux ßr moderne Kostüme,

rein seidenen Merveilleux mit hohem , elegantem SOMk . 22 .50 bis

Pariser Taft - u. Messaline -
Unterröcke 25.80

IP 'Dcinbn Seiden- Trikolmit Taft- Volant,B ’woll- f ) tzf \
Trikotm . Taft u . Moirettevol. Mk . 55 bis

Moire u , Moirette-Unterröcke *
grösste Auswahl in allen Preislagen Mk. 32 .00 bis O . OxJ

Tuch- u . Velour - Unterröcke ~ Qn
grösste Auswahl in allen Preislagen Mk. 25 .00 bis O tcfXJ

. von 60 -i a/r

von Mk . t . 20 an

17631

von Mk. 8.00 bis
von Mk . 14.50 bis 4 . 80

Oelgemätöe -

1Weifjnacfrts-
Verkauf .

hiesiger Künstler zu. besonders billigst gestellten Preisen wie :
Brünner , Freytag , Prof. Kampmann , Prof. Lang, Luntz,
. . . Matthaei , Münch , Schild , Seelos , Walter u . A ., bei

Fz. OttoSchwarz , Kunsthandlung und Spezial -
Geschäft für Einrahmungen

Kaiserstrasse 225 . 17638.2.1

tarnt #
sahlustg

fceffe - j

Mattigkeit, Schlaf¬
losigkeit, nervöse

Störungen sind die
_ _ _ _ Folgen.

patentierte Luftverbesserungs -Apparat „Kriens Ozon -Generator “ reinigt , verbessert , und erfrischt die
Schlafzimmerluft durch Ozon, den natürlichsten atmosphärischen Luftreiniger . —

Wirkt automatisch. Verblüffend . Köstlichste Waldlü t im Zimmer, ohne störenden Nebengeruch .
Gesunder Schlaf . Vernichtet Bazillen , verhütet daher .* nsteckung .
Preis des Apparats inkl. sämtlichem Zubehör und einer Füllung für 4 Monate M. 9.50
Nachfüllung Kriens Ozonessenz für weitere 4 Monate . „ 2.75

Alleiniger Fabrikant : Hermann Kriens , Oberlahnstein a . Rhein 12
fcrbruher Depots Ferd . Mayer jun . , Friedrichsplatz7. Otto Fischer , Fideli tas - Drogerie , Karlstr . 74

Cf * Praktisches Weihnachtsgeschenk . "DA 10145a

Kakao
garantiert rein

per Pfd . f"f JET Pfg .
von an .

empfehlen

Ffannhuch S
G . m b . H .

Filialen in allen
Stadtteilen . 2 .2 1

45 eigene Verkaufsstellen'
i Baden » Württemberg

Seifert -Vögel , echte , von 5 Mk.
an, find zu verkaufen . B45397

Gerwigstr . 58 . parterre.

Karlsruher
Lebensversicherung a. G.
vormals Allgemeine Versorgungs-Anstalt

ln 1909 Neuzugang : 51 Millionen Mark.
Ende 1909 Bestand : 673 Millionen Mark.
Bewährtes System steigender Dividende .

s

Dienstag den 6 . Dezember , abends 8 '/, Uyr ,
im „Eintracht ' « Saal :

erimentol -lfortrag
Peryt Shou : Indische Falcfr -Lehre.

Gedanken -Lesen . — Gedanken- Uebertragung . — Auto- Suggestion .
. - - Kasieneröffnung 7‘ f, Uhr . ■=

Karten : 1 Mk. und 2 Mk. (num . j . — Vorverkauf bei Hof¬
musikalienhändler H . Kuntz , Kaiserstraße 114. B45460

3mu billdruPiedsllih ! bei
Wirt Ziegler, Bahnhss '

stratze §!r. 18 , hier.
In dem Vorgarten des Hauses

Bahnhofstraße Nr . 32 hier wurde
ein sogenannter Türheber aus 18
mm starkem Rundeisen , 60 cm
lang , an einem Ende flach und am
andern spitz zugeschmiedet , aufge-
tunpen , , der zum -Au,brechen der
gestohlenen Kassette, in der das
entwendete Geld und die Uhr sich
befanden , verwendet worden ist.
Der Türheber war in ein Exem¬
plar der Bad . Presse vom 17 . No¬
vember l . Js . eingewickelt und
diese mit einer dünnen Schnur
umwunden .

Ich gebe hiervon mit dem Er¬
suchen Kenntnis , mir oder der
Kriminalpolizei über etwaige An¬
haltspunkte , die zur Ermittelung
des Eigentümers oder Besitzers des
Türhebers führen können , gefl . um¬
gehend Mitteilung zu machen .

Wahrscheinlich ist der Türheber ,
der auf der Kriminalpolizei ein¬
gesehen werden kann, irgendwo
gestohlen worden.
Pet Hroßß. S1aa1sa «« att :

Dr . Rudmann . 17645

Kolrverkirufe.
Holzhändler oder Firmen , die

über die Holzverkäufe in den
Königlichen Oberförstereien de-
Regierungsbezirks Trier unter¬
richtet sein wollen, ersuchen wir
um Adreffenangabe. 11209a

Trier , den 29 . Novbr. 1910.
Königliche Regierung .

_ Frehtag ._

Chice Dame«.
Paletots von

"
M . m

15490 neu eingetroffen
Wilhelmttr . 34,1 Tr., r.

Verloren
goldenes Kettenarmband . Gegen
10 Mark Belohnung abzugeben
B45516 Gartenstr . S5 . pari .

Karlsruhe, Kaisers» . (Sb , I

I Agenten und I
I Hnusierer j
fl finden ständigen , hohen Ver-
3] dienst durch den Vertrieb un¬

entbehrlicher Haushaltungs -
artikel D . R . P . von Arm u.
Reich gleich gerne gekauft.
Nötige Barmittel Mi . 15.—,
für welche Waren geliefert
werden . Offerten unter

£ H . 1000 F. an Haasenstein &
Ca Vogler A.-G., Freiburq i . Brg. 8Baningenieur

fertigt stat. Rechnungen,
^ KostenberechnungenfürTief -
Eisenhoch- u. <?>isenbetonbau.

>Gest. Anfragen unter H. 1102
. F . an Haasenstein & Vogler
, A .-G. , in Freihurg i, Brg. iril8g

Reelles

Suche für meinen Sohn ,
vielseitig gebildetzangenehme
Aeußere , verbunden mit
heiterem , frohen Charakter,
vermögender Fabrikant , eine
hübsche Lebensgefährtin aus
gut katholischerFamilie , nicht
über 20 Jahre , von schlanker
Figur , heiterem , häuslichen
Sinn , mufikal. gebildet und
wohlerzogen . 10628a

Eltern oder Vormund , die
ihr Kindin gute Hände wißen
möchten, wollen vertrauens -

‘ voll Bild u. Angabe der Ver-
mögensverhältniffe . strengste ^Diskretion zugesichert , unter L
Chiffre A. B . 486 an E
Haasenstein & Vogler , A .- U
G .. Frankfurt a. M . ein - tz
reichen. Gewerbsmäßige
od . anonyme Vermittlungen
werden nicht berücksichtigt.

Heirat .
Geschäftsmann, anfang 30 I ..

kath ., mittelgroß , mit nachweis¬
bar gutgehendem Geschäft n . Ver¬
mögen , sucht die Bekanntschaft
eines kath . Fräuleins , am liebsten
vom Lande, welches Geschäftsin¬
teresse hat und etwas Vermögen
besitzt.

Offerten unter Rr . B45474 an
die Expedition der „Bad . Presse "
erbeten.

HW" verkaufen : •'9K .
Ein eieg. Krimmerjackett Nr .

44—46, ein paar Schnallenschuhe
Nr . 39. Veilchenstr . 31a Part ., l.

gespE ? aber
^

gu
^ ^

er ^ lten ^ ^ zu
verkaufen. B45488

Stefanienstraße 98.
Schöner Damen - oder MSbchen-

hut billig zu verkaufen . B45434
Kaiser-Allee 117, 4. Stock.

Wer
eine Sielt M,
eint Stelle p nergebeu hat
etroo« (» mieten sacht,
flms ib Bennietu hat
fimi6 j» kaufen sacht,
etoas ju oerkaufeH hat.
nseriert am erfolgreichste« und

billigste» i» der

Badischen Presse
Expedition.

Ecke Lammstratze und Zirkel .

«ÄL
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das Rasierpulver der vornehmen

undanfisepfisches Rasieren
erhalt dieKlingen sehr lange scharf.
UMßjjiQ i rras vai

Grosse Örigmälflasche (ca^ Jalir ausr) 2MK
In einschlägigen Geschäftenerhältlich , oder durch

I59ifiw <w <wa MMifliT3iiWffiniRJraiuT3ir3Ti
Dr. Schnell &Co.G.m .h .H.München

mW Die meinen Eltern S -L" Z'L, !,
"

daß es kein gediegeneres und lehrreicheres Spiel -2.1 und Beschaftigungsmittel gibt , als

RiGrs Aiiktt - Lteiilblllikasttil .
Mit wahrer Liebe hängen die Kinder an diesem herrlichen Bauspiel ,mit dem sre die schönsten Burgen , Schlösser, Kirchen usw. aufstellenkönnen und das ihnen die fesselndste Unter -

haliung bietet . Daher sind auch die Elternvon diesem belehrenden Unterhaltungsspiel
so überaus entzückt . Sie wissen , daß sie ihrenKindern damit die größte Freude bereiten ;sie kennen aber auch den hohen erzieherischenWert der Anker-Steinbaukasten , und die
vielen Dankesäuberungen beweisen immer

von neuem , welch
hoher Wertschätzung
sich der „Anker -
Steinbaukasten " in
der Familie erfreut .Die Anker - Stein -
baukasten sind in
allen besserenSpiel -
waren -Geschäftenzuden von der Fabrik
festgesetzten billigen
Preisen vorrätig . Es
empfiehlt sich sehr,vor dem Einkauf
durch Postkarte die
neue Baukasten-
Preisliste zu ver¬
langen , die kostenlos
verschickt wird von

s.RWM .
Rudolstadt .

Oder -all haben

Dr. Dralles **-

/ Malattine).
• Schönheits -Mittel ersten Ranges.

Brüssel
1910

Grand
Prix.

Fettfrei !

AVISDRÄUE.HdMim

Maiattine -Hautcrenic
Glycerin and Honig-Gelee
Von wunderbarer Wirkung gegen
spröde und aufgesprungene Haut .
Hilft sofort und macht die Haut

sammetweich .
Unentbehrlich auf Geblrgs- and

Seereisen.
In Veilchen : Tube 60 Pf. a, tWc,

Malattine -Seife
mit Glycerin and Hoaf0
Oie mildeste Toiletteseife •

Malattine-Puder
mit Glycerin und Honig
UnObertroffen für den tiglichen
Gebrauch . i Unsichtbarl

Malattine-Rasierseif̂
mit Wvcerin und V

Beste Rasierseife für
Rasierapparat 9831a

Maierialieii> li. Wecheig-
liefecungen füröenSnaben«
HMdarbeilsmilmIchibktr.

Die Lieferungen von Materia¬
lien und Werkzeugen für den
Knabenhandarbeitsunterricht in
den Werkstätten der städtischen
Volksschulen für das Jahr 1911
sind im Wege des schriftlichen An¬
gebots zu vergeben, und zwar :
a ) Tannen - , Buchen - , Erlen - ,Birnbaum - u . Satinholz ,
ds Beschläge , Schrauben , Schlök-

ser je.
c ) Materialien und Zutaten für

Metallarbeiten ,
cki Werkzeuge.
e ) Drogen .
f ) Metalle zu Treibarbeiten . Za-

pon und Oellack.
8s Glaspapier , Schmirgelleinen u .

Pappdeckel .
h ) Bürsten , Pinsel u . Kehrbesen,
is Kleine Schreinerarbciten :

Stotzladen , Laubsägeböckchcn ec .
k) Arbeitskittel und Schürzen.

Lieferungsbedingungen :
1 . Die Lieferungen erfolgen frei

in die einzelnen Werkstätten.
2. Alle Materialien u . Werkzeuge

und in 1 . Qualität zu liefern .
Für die Werkzeuge ist 1 Jahr
Garantie zu leisten.

3 . Nachlieferungen haben zum An¬
gebotspreis zu erfolgen.
Von allen Materialien und

Werkzeugen liegen Muster zur
Einsichtnahme in der Wcrkstätte
der Karl -Wilhelm - Schule in der
Zeit voni 3 . bis 10. Dezember d.
I . , täglich Von 8—12 u . 2—4 Uh : !
auf .

Angebotsformularc und Liefe¬
rungsbedingungen find erhältlich
auf unserer Geschäftsstelle —
Krcuzstr. 15 . 2. Stock , Zimmer 13.

Daselbst sind auch die Angebote
verschlossen und mit der Aufschrift

„ Knabcnhandarbeitsunterricht "
versehen, bis spätestens 12. Dezem¬
ber d. I . einzureichen. 17582

Karlsruhe , den 1. Dezbr . 1910 .
Das Volksschnlrektorat .

Dr . G e r w i g.

Uergebung eiserner
KahnsteighaUen.

Für die Bahnsteighallen des
neuen Personenbahnhofs Offen
bürg sind zunächst :
1. die Fundamentarbeiten und

zwar beiläufig 2400 cbm Aus
Hub, 1300 cdm Beton und 10
cbm Sandsteinguader ,2 . die Lieferung und Aufstellung
des Eisenwerks, beiläufig
568 000 st« Fluh - u . Gußeisen,3. die Glasbedüchung, beiläufig1300 gm

nach Maßgabe der VerordnungGr . Finanzministeriums vom 3.
Januar 190? in öffentlicher Ber
dingung zu vergeben. 11223a

Die Vergebungsbedingungendie Zeichnungen und die Gewichts
berechnung des Eisenwerks liegen
auf unserem Geschäftszimmer,Rheinstrabe 2, zur Einsichtnahme
auf und können auch , soweit der
Vorrat ' reicht, gegen Erstattungder Selbkosten, deren Betrag durch
Postnachnahme erhaben wird , nach
auswärts abgegeben weiden.

Angebote, zu welchen für die
Arbeiten 1 . und 3. Formulare
bei uns erhoben werden können,find spätestens bis zum Cröff-
nungstermin , Freitag den 30 . De¬
zember 1910, vormittags 11 Uhr,verschlossen, vostsrei und mit der
Aufschrift „Bahnsteighallen " ver¬
sehen , bei uns einzureichen.

Zuschlagsfrist 3 Wochen .
Offenburg , den 30 . Nov . 1910.

Er. Bahnbauinspektion II.

Sank - Couverts «“ IrÄÄÄÄ ® ““

Krarrkemvirrterin-
Stelle .

In der Kreis -PflegeanstaltWeinheim a. d. B . «Badens isteine Krankenwärterinstelle zu be
setzen. Bewerberin muß gesundund im Besitz guter Zeugnisse sein

. und die nötige Energie und Eha-
; raktereigenschasten besitzen, um
! nach Umfluß einer Probezeit als
Oberwärterin angestellt werden
zu können.

Als Gehalt ist vorerst 425 ,4t
Vro Jahr festgesetzt, welcher bei
Tauglichkeit erhöbt wird , nebenbei
freie Station und Befreiung vonallen Kaisenbeiträgen .

Anineldungen unter Angabe desLebensalters , Religion und bis
wann Eintritt erfolgen kann, sindunter Anschluß der Zeugnifie oder
beglaubigter Abschriften alsbald
schriftlich oder persönlich zu richtenan die Direktion der Krrispflege -
anstalt . 11221a

Ein hiesiges AuSstattungsgeschäft
liefert an Beamte und Private :
Mannfakturwaren , Weißwaren ,Tischdecken , Bettdecken.Teppiche, Linoleum rr.
Herren - «. Damenkonfektion.Pelze re. re.

auf Raten - Zahlung
zu billigen Kassapreisen, ohne jeden
Preisaufschlag . Muster u . Auswahl¬
sendungen werden sofort erledigt .Offert unter 17495 an die Exped.der . Bad . Presse" erbeten. 4.1

\m
in Baden mit schönen Gebäuden in
der Größe von 2—600 Morgen von
kopitalkr. Landwirt zu kaufen oder
zu pachten gesucht . Agenten ver¬
beten. Offerten unter H . 504 F . M .an Rudolf Moste , Mannheim .

Singer Nähmaschinen
erhielten auf der

Weltausstellung Brüssel 1910
die höchste Auszeichnung

den 1554T.I1 *GRAND PRIX .
Singer Co., Nähmaschinen Act.- Ges.
Kaiserstraße 124 KARLSRUHE Wilhelmstraße 35 ,

Spezial-Wäsche-, Betten- und Ausstattnngs -GescMR

A
.
H

. Rothschild
Kaiserstrafee 167.

Aus allen Abteilungen habe ich besonders preiswerte Artikel zum

Weihnachtsverkauf
aufgelegt

Bestellungen zur Extra - Anfertigung erbitte baldigst .

Anfertigung nach Maß. Atelier hu Rau« .

RABATTMARKEN.

Kaiserstr . 185 Telephon 2262
17621 Grässtes Spezial - Korsett - Geschäft am Platze

hat in ihren Geschäftsräumen zum Weihnachtsverkauf

aassergewiUmliclt billig aufgelegt :

^ eCecta "
DRG.M.

mitjpsct-a finfage .
circa 1000 Korsetts in den mo¬
dernstenFa?ons mit Strumpfband

zu dem Preise von
3 - , 4 .- , 5 - . u . M d. St.

Reform- u . gestrickte Korsetts Brasthaiter von 2 - -m aas stück.
Umtausch nach Weihnachten gestattet . — Rabattmarken . — Auswahlsendung prompt

Leibbinden-Korsett
für starke Damen

zu 6 .- und 8 .— JC das Stück .
>von 2 .50 JC bis

Dec I ‘e-Korsetts
in den neuesten Facons

mit Strumpfband
von 1.— JC an das Stück.

m
Mit höchsten Preisen prämiiert ' Mtt höchsten Preisen pr &mNert !

Dresdner Christstollen
ff. Sultania - und Mandelgebäck , als Kaisersfolien . I . und II . Sorte Nuss - und

Mohnstollen , das St . von 3 Mk. an
versendet gegen Bareinsendung oder Nachnahme

O4 | tl Rfirlon Königl . Säotis . Hofmundbäokerwell ■ llvllcl Königlich Württ . Hoflieferant
DRESDEN, Galeriestr . 2 . i0530a.3.i

mit 8—6000 JC fährst Einkommen soll von leistungsfähigerFabrik strebst . steißigem Herrn übertragen werden . Branche¬kenntnisse unnötig . Erforderlich 800 jc Barmittel .
Seltenes Angebot , günstig
zur Selbstäudiguiachuug !

Nur ernsthaft « , ausführliche Off. erb. unter D . I ) . 6079an Rudolf Moffe . Dresden . 11200 «

Automobil ,
2-Zylinder -P , kolo, sofort irank-
hertshalber zn verkaufen. (Geeig¬
net für Arzt. ) 3345440

Auskunft Krenzstratze 27 . kl-

Zwei Anzüge, ein Paletot und
ein Eehrockanznq. alles gut er¬
halten, find zu verkaufen .
3345439 Wikhelmstrabe 36, HI - ,

Akteaständersfaf,Ä "
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Um eia« weitverbreitete lalsche Außaasunx eidtttz tu stellen , bemerke ich , daß Ich nicht ausschließlich reiche und dadurch w g g » , . « »
kostspielige Möbel und Einridihmgen führe ; ich liefere auch Brautausstattungen in einfacherer Ausführung, und « rar I I | l | C | fH | lQ |

*C1

Speisezimmer, Herrenzimmer, Schlafzimmer n. Rüche ton zusammen 1900 Ml an.
* ^_ _

V Besichtigung vollständig zwanglos nnd ohne Kautverbindlichkeit . Karlirahe , Waldstrage 30/32.

Bärenzwinger

Dosner - tag den IS . Dezember
ds . Js „ abends 8 Uhr

im Mnsenmssaal.
Ausgabe der Tisch - u . Eintritts¬

karten Dienstag den 13. und Mitt¬
woch den 14 . ds . Mts ., abends
8— 10 Ahr im Zwinger . Einzeich¬
nung in die dort ausliegende Liste
baldmöglichst erbeten . 17605 .3 . 1

Kneipp-Vtkkin llarM.
Montag den S. Dezember ,

abends halb 9 Uhr :
Mitgliederversammlung

Lokal „ Bier Jahreszeiten "
, parterre .

Um zahlreiches und pünktliches
Erscheinen ersucht 17574

Der Vorstand .

oeffentlicher Vortrag
von Pred . Gäbe

Sonntag abend den 4 . Dezemb .
i . Missionssaal , Kaiscrstr . 168, S . , II.

Thema : Die große Reform -
beivegungdes Engels . Offb . 14,6 .7 .

Eintritt frei . 17502

[ Gelegentlich eines Besuches im |
Residenz - Theater

I wird es angenehm empfunden,daß I
linfAr jeder Sessel-Reihe
ß* * * "^ * Heizkörper an¬
gebracht sind , wodurch man
warme Füsse erhält . 16948 .3.2 |

Brand
malerei , Tarsomalerei ,
Samtglanzbrand , Kerb *
schnitt , Metallplastiketc .
Gelegenheit für Jung und Alt mit
wenig Mühe und Zeitaufwand reiz¬
volle Geschenke aller Art selbst fertig

zu stellen .
Ia . Brennapparate , Werk¬
zeugkasten für Kerbschnitt und

Laubsägearbeit .
’

Illustrierter Prachtkatalog mit ca .
3000 Abbildungen , zugleich Lehr¬
buch für Liebhaberkünstler , franko
gegen 80 Pfg . in Marken . Bei

Warenbezug gratis . 845477

Ernst Kirchenbaiier
Karlsruhe , Paffage 9/11 .
Fasst d s Vfe hnachtsgwhenH .

Früh » Kiicbenhocker
^ rNeuzeit lpatentamtl. geschützt )
. St uck 5.80 Mk. mit Anstrich.
JO ~ TtrtBrtfntion Workstrasie 28 .

10749a
3 .3

KschelWiW.
In einer aufblühend . Kreis -

u . Amtsstadt Oberbadens habe
ich im Aufträge eine gut -
ehende , sehr rentable Gast °

Wirtschaft zu verkauf .
Der Gasthof steht in äußerst
günstiger Lage , hat großen
Bier - und Weinverbrauch auf¬
zuweisen u . wird nur Familien -
Verhältnifse halber aufgegeb .
Tüchtigen , strebsamen Leuten
Ware hiermit Gelegenheit ge¬boten , sich unt . äußerst günst .
Bedingungen eine sichere Exi¬
stenz zu verschaffen .
^ Offerten erbeten unter
Chiffre Nr . 1388 anH aasenstein & Vogler ,-G., Mannheim .

Fein. Herrenrad,
abzug . Fasauenstr . 3 , n . SB4“ *

Verein für evang. Kirchenmusik
Karlsruhe .

Vorläufige Anzeige .
Die Mitglieder und Freunde des Vereins für evang .

Kirchenmusik werden ergebet st in Kenntnis gesetzt , dass
der Verein auch in diesem Jahre wieder ein

Volkstümliches
Weih nachtskon zert
unter M twirkung bewährter Solisten veranstalten wird .

Die Aufführung w rd am ersten Welhnnelitsfeler -
tage (Christtag ) , nachm . 4 Uhr in der evang . Stadt -
lilrche stattfindon . Eintrittskarten hierzu werden , wie im
Vorjahre , zu äusserst massigen Preisen ausgegeben . Das
Nähere wird a. Zt . in den Tagesbiättern veröffentlicht .

V

Der Vorstand . 17613

Karlsruhe . — Museumssaal .
Sonntag den 4 . Dezember 1910 , abends 8 Uhr ,

Vortragsabend
Felix Krones .

Deutsche 17335 .22

Volkslieder zur Leute,
Programm :

1 ) Halbing , Läutenstück nach einem alten Volkslied. 2) Denk
ich alleweil . 3 ) Brüderlein , Schwestern . 4) Wenn ich ein Vog¬
lern war . 5) Kränzelkraut . 6) Der Postknecht . 7) Das Ringlein
sprang entzwei . 8) Es ritten drei Reiter . 9 ) Spielmannslied .
10) Das Hellerlein . 11 ) 0 d - s is guat . 12) Darf ichs Deandl
liabn . 13 ) Für fünfzehn Pfennige . 14) Der Kuckuck ist ein

braver Mann . 15 ) Der Schneider -Jahrestag . 16) He juchhe !
Karten : Saal Mk. 3.— . 250,2 . — ,Galerie uk . 2.— u. 1. — L d.

HofmusikalienhandlungHugo Kuntz ,
Kaiserstrasse 114, Telephon 1850 , und Abendkaaee.

Karlsruhe . — Museumssaal .
Montag den 5 . Dezember , abends 8 Uhr ,

zu Gunsten des Fürsorge -Verbandes hier ,
veranstaltet von 17334,2 .2

Sigfrid Karg -Elert |
aus Leipzig (Harmonium )

im Verein mit Herrn Hofkonzertmeister

RudolfDemanioiii)
Programm :

1) Karg -Elert , Suite d’apräs Rameau für Harmonium . 2) Bach-
Sonate H-moll für Violine u . Harmonium . 3) Karg-Elert, zweite
Partita für Harmonium . 41 Karg -Elert , a ) Sanctus B-dur , b) Pa¬
storale D-moll für Violine und Harmonium . 5) Karg-Elert, zwei
Tondichtungen für Harmonium : a ) Totentanz , b) Jagdnovelette .

Kunsthaimonium „ Imperial “ von 0 . Lindholm aus dem
P,anolager J . Kunz hier .

Eintrittskarten : 1 .— . 1 .50. 2 — und 3 .— >lark in der

Hofmusikalienhandlung Hugo Kuntz ,
Kaiserstrasse 114 , Telephon 1850 , und Abendkasse .

Ecke Zirkel
U. » dlerstr .

Täglich abends 8 Uhr

Ecke Zirkel
u. Adlerstr .

Konzerte beryhnilen österreichisch. Dmensrchesters.
Sonntag 11- 1 Uhr Frühschoppen .

— Nachmittags
^

4
,

lind 8 Uhr . —
Eintritt frei . Dir . : Höhne .

Gasthaus zur Krone
Rintheimerftraße 2. B45459

Marge », Sonntag , von 4 —11 Uhr :

Großes Konzert
ausgeführt von einer Abteilung des Feld -Art .-Regiments Groß »
Herzog . Wozu höflichst einladet Joseph Weiler .

Sologesangs - ^ chule
Stimmbildung auf physiologischer Grundlage . Individuelle Behandlung.

Edler , voller Ton . Partien - und Liederstudium. Gesundschulung.
A* Herbold , kMgMW . Hirsdistr . 32 11

Sprechstunden II—1 Uhr. 15594.6 .6

Hdresskarten, ein, anb mehrfarbig , werben rasch « ch
billig ang«fertigt in ber Drmterei da»
„ Bübischem » reffe".

Grosth . Konservatorium sör Musik Karlsruhe
zugleich Theaterfchnle (Opern» und Schauspielschule).

Unter dem Protektorat Ihrer Ikönigl . Hoheit der « roffherzogin Lnise » on » «den .

Vorträge
von Herrn vr . med . W . v . Voss , leit. Oberarzt der Hals-, Rasen- und Ohren¬

abteilung am evangel. Diakonissen hau- hier ,
Sb« „ Stimmbildung «nd Stimmpflege "

mit anatomischen und physiologischen Demonstrationen .
Die Borträge finden Freitags von 6 bis 7 Uhr im Saale des Konservatoriums statt und

beginnen am Freitag , den 9. Dezember .
Für di « ÄesangSschüler des Großh . Konservatoriums sind diese Borträge unentgeltlich .

Hospitanten können sich gegen ein Honorar von 10 Mk . für den ganzen Zyklus daran beteiligen .
Anmeldungen sind mündlich oder schriftlich zu richten an oen 17538 .3. 1

Direktor
Hofrat Professor Heiurich Ordensteln , Sofienstratze 35 .

Sprechstunden täglich — außer Sonntags — von 2 bis 3 Uhr .

Willkommenste Weihnachtsgabe !
Neue und alte

Violinen
Violas
Cellos
Bässe

Bögen etc. etc.

Selbstgefertigte
künstlerische

Lauten
Guitarren .

Mandolinen
Zithern

Notenpulte
Etuis etc. etc.

Prima » alten , Bestandteile etc.
„TriKolore -Salte **.

Hofinstrumentenmacher
132 Kaiserstrasse 132 .

Uhren , Gold-
u . Silberwaren . Trauringe. Brillant-Ringe

Ohrringe , Nadeln .

6 grosse SMenster 6
Echt silb. Bestecke ,
schwer versilberte

Bestecke .
Silb . StöckeOperngläser ,

Barometer
Zwicker , Brillen

Emil Feisskohl
Kaiserstrasse 67 Telephon 2004

Uhrmacher
u . Juwelier

Rabattmarken .
17633 .6.1

Man versäume ja nicht ,
sich ln allen besseren einschlägigen Geschäften den

reizenden , modernen

WeihnadiisbaumBehang
ans Karton geprägte ,

mtnrgetrem Modelle, ein unübertroffenes Pnbrikmt,vorlegen zu lassen.
Das höchste Entzücken von

Alt und Jung .
Man beachte die nebenstehende Schutzmarke auf

den Original -Kartons .

WMM

Irervrrrger Irüchtenkaffee

mit dem Viereck ! 1098a

Geld gesunden
in der
unter
„Bad . P reffe ".

Guitarre-Zither,
wie neu , mit Noten , f . Weihnacht » -
aeschenk sehr geeignet , selbst erlern -
bar . billigst zu verkaufen . 2 .1B45565 Sophienstr . 3« , Part .

Akkumulator . 4 Bolt . 22 Amp .»
Stund » sehr bill . zu merk . 9346499
2 .1 Aasau emflwafle S » 2. Stock .

1 Mkliii «
Werderflr . K7. K St .. r . <045511
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Der Karlsruher StaMrat gegen die ZchiffahrtS'

Abgaben.
▲ Karlsruhe, 3. Dezbr . Wie bereits bekannt geworden , hat der

Stadtrat in den letzten Tagen eine eindringliche Vorstel¬
lung an den Reichstag gegen den Gesetzentwurf , betreffend die
Erhebung von Schiffahrtsabgabcn, gerichtet . Wir sind in der Lage ,
den wesentlichen Inhalt dieser Vorstellung, die namentlich die Inte¬
ressen des Karlsruher Rheinhafens schützen soll, unseren Lesern mitzu¬
teilen :

„Im Vertrauen auf die Rcichsversassung haben öffentliche und
private Körperschaften , Industrielle und Handeltreibende große Kapi¬
talien in der Stromschissahrt , in Häfen und industriellen Unterneh-
mungen festgelegt , deren Rentabilität in weitgehendem Matze von der
Billigkeit des Schiffstransports abhängig ist. Sie alle wie die an ihrer
Produktion interessierte Bevölkerung sollen sich nun in ihren Berech¬
nungen und ihrem Vertrauen auf die Reichsoerfasiungbitter getäuscht
sehen. Ohne dah irgend welche Gründe des Reichsinteresses dazu Ver¬
anlassung geben , sollen der Schiffahrt auf den bisher freien Strömen
wieder Verkehrsabgaben auferlegt werden , welche grohe Umwälzungen
in der Berkehrsgestaltung und schwere finanzielle und wirtschaftliche
Nachteile für die Beteiligte « befürchten lasten . ->

Irgend welche Gründe , die den Jnteresten des Reichs entspringen,
sind nämlich in den Motiven des Gesetzentwurfs nicht zu entdecken .
Das einzige sachliche Motiv , das in der Begründung offen ausgespro¬
chen wird, ist das finanzielle Interesse Preuhens , das
„für fernere Berbesterung seiner natürlichen Wasterstratzen ohne Er¬
hebung von Schiffahrtsabgaben keine Mittel aufwenden kann.

" Denn
soviel steht fest, datz kein anderer Bundesstaat die Zulassung der
Schisfahrtsabgaben verlangt und mit „zunehmenden finanziellen
Schwierigkeiten" begründet hat.

Wir behaupten nun aber einerseits, datz die finanziellen Vorteile,
die Preuhen von den Schiffahrtsabgaben für sich und andere Bundes¬
staaten erwarten kann, nur verhältnismäßig unbedeutend sind, datz
aber anderseits die Beseitigung der Abgabrnfreiheit für die Schiff¬
fahrttreibenden, sowie für Handel und Industrie, ja für die gesamte
Bevölkerung, insbesondere der am Oberlauf der Ströme liegenden
Staaten so schwerwiegende wirtschaftliche Nachteile im Gefolge habenwird, datz sich der geplante Eingriff in die verfastungsmähig garan¬tierten Rechte mit dem finanziellen Motiv unmöglich rechtfertigen
lätzt. Es mag hier dahin gestellt bleiben, ob die in Aussicht genomme¬nen Stromoerbesterungen alle notwendig, technisch ausführbar und
wirtschaftlich gerechtfertigt find, was von Sachverständigen bezüglich
einzelner Projekte in der einen oder anderen Richtung bestritten, in
der Begründung jedenfalls nicht nachgewiese» ist

Auffallender Weise fehlen aber in der Begründung des Gesetzent¬
wurfs auch jegliche Angaben über die Höhe der mit den Schiffahrts¬
abgaben zu bestreitenden Ausgaben, ebenso wie irgend welche Daten
über die Höhe der aus den Abgaben zu erwartenden Einnahmen.
Diese grohe Lücke in der Begründung, die in einem mit finanziellenMotiven begründeten Abgabengesetz eigentlich nicht denkbar fein sollte ,n>.uh um so mehr befremden , als von sachverständiger Seite angestellte
Berechnungen — soweit der Gesetzentwurf für solche überhaupt Grund¬
lagen bietet — ergeben , daß die Erträgnisse bei den vorgesehenen Ge¬
bührensätzen zur Deckung der entstehenden Kosten bei weitem unzu¬
reichend sind. Entweder werden also die im Gesetzentwurf zugeficherten
Stromverbesterungenauf lange Zeit verschoben, oder es werden die
Abgabensätze bedeutend erhöht werden müssen, wenn nicht nach wie vor
die Bundesstaaten den Hauptteil der Kosten tragen. Damit aber wäre
der in den Vordergrund geschobene Zweck des Gesetzes als versehlt
erwiese »

Was aber in keinem Falle ausbleiben würde , das find die nach¬
teiligen Folgen politischer und wirtschaftlicher Art, die das Borgehen
Preuhens notwendig mit sich bringen mutz . Wir haben oben schon an¬
gedeutet, welche bedenkliche Einbuhe das Vertrauen der Bürger auf
die llnverrückbarkeit verfastungsmähig gesicherter Rechte erleiden mutz ,wenn solche so leichthin „finanziellen" Bedürfnisten eines einzelnen
Bundesstaates geopfert werden . Daß dies ohne Rücksichtnahme auf
die weiten Kreise anderer Bundesstaaten geschieht» die sich dadurch in
ihren wirtschaftlichen Jnteresten schwer benachteiligt fühlen, kann dem
Gedeihen des Reiches unmöglich förderlich sein . Es bleibt eben auch
nach allen Verbesserungen des ursprünglichen Entwurfs die harte und
für die betroffenen Landesteile dauernd verbitternde Tatsache bestehen,
daß durch die nach tonnenkilometrischen Sätzen bemessenen Schiffahrts¬
abgaben die Bevölkerung der am Oberlauf der Ströme
liegenden Gebiete « nverhältnismähig viel schwe¬
rer belastet wird als die verkehrspolitisch ohnehin glücklicher
situierten Anwohner der Unterlaufe. Ganz besonders trifft dies auf
den Rhein zu. Die Massengüter , welche die Rheinschiffahrt vor¬
wiegend transportiert, find teils überseeische Produkte (wie Holz und
Getreide ), teils inländische (wie Kohle und Eisen) . Beide ELter-
kategorien müssen, um nach den süddeutschen Verwendungsplätzen zu
gelangen, fast die ganze Länge des schiffbaren Rheinstroms zurück¬
legen — von Rotterdam bis Karlsruhe 63S Km ., von Duisburg bis
dahin 418 Km . Die hohen Kosten dieses weiten und im Oberlauf
ohnehin schwierigeren und teueren Transports fallen um so schwerer
ins Gewicht , als einzelne Staaten » wie Baden und Hessen, eigene

Kadtfche Presse -
Produktion an Kohlen und Eisen nicht besitzen , sondern diese notwendi¬
gen Rohstoffe zum grötzten Teil vom Niederrhein, wenn nicht aus dem
Ausland beziehen müssen, wogegen die weiter stromabwärts gelegenen
Gebiete teils mit weitaus geringeren Transportstrecken für die Roh¬
stoffe zu rechnen haben , teils diese an Ort und Stelle der Erde ent¬
nehmen .

Zu der bisherigen natürlichen Benachteiligung soll nun für das
oberrheinische Gebiet noch eine künstliche Erschwerung der Existenz
durch Transportabgaben treten , gegen die man durch die Schaffung
des Reiche« für immer geschützt zu sein glaubte. Eine Schiffsladung
von 2000 Tonnen Getreide würde beispielsweise von Rotterdam nach
Düsseldorf 219 X 2000 X »,1 Pfg . = . 488 Mk . Abgabe zu zahlen
haben , nach Karlsruhe (Rheinhafen) dagegen 635 X 2000 X 0,1 Pfg .
= 3 1270 Mk . ( in der Annahme , daß für die niederländische Strecke die
gleichen Sätze gelten, wie auf der deutschen und ohne Berücksichtigung
der noch nicht feststehenden Abstufung ) . Die Wiedereinführung solcher
Abgaben mühte daher schon deshalb ausgeschlossen sein , weil sie gegen
das oberste Prinzip verstoßen , dem nach heutigen Anschauungen jede
Abgabe gerecht werden mutz , gegen den Grundsatz der steuerlichen Ge¬
rechtigkeit und Gleichmäßigkeit .
' Der Gesetzentwurf will die Kosten der Berbesterung und Unter¬
haltung der Wasterstratzen den „Schiffahrtsbeteiligten" auferlegen.
Damit sind nach Paragraph 14 Abs . 3 uohl die Schiffer, die Schiffs¬
eigner, sowie die Absender und Empfänger der Güter gemeint. Wer
in Wirklichkeit die Abgabe» zu tragen haben wird, hängt von der
Möglichkeit der Abwälzung der Abgaben auf die Käufer und Ver¬
braucher der transportierten Güter ab . Diese Möglichkeit wird nicht
immer und nicht für alle Verhältnisse in gleichem Matz« bestehen .
Regelmäßig wird aber die wirkliche Last an dem wirtschaftlich
Schwächsten der am Transport, Austausch , der Verarbeitung und dem
Verbrauch der Güter Beteiligten , also meist am Einzelverbraucher ,
hängen bleiben. Auch von diesem (sozialen) Gesichtspunkte aus ist
daher der mit der Vorlage erstrebte Uebergang von der Deckung der
Wasterbaukosten aus allgemeinen Staatsmitteln zur Deckung durch
eine neue Verkehrsabgabe entschieden zu verwerfen.

Dazu kommt, dah die geplante neue Finanzierung der Wasserbau¬
ten notwendig eine bedeutende Vermehrung des Aufwands für diese
mit sich bringen mutz . Während bisher — in Baden wenigstens —
die Kosten der Berbesterung der Schiffahrtsstratzen aus laufenden
Staatsmitteln bestritten wurden , sollen sie anscheinend künftig aus
Anlehensmitteln bestritten werden. Es mutz also aus den Abgabe,,
nicht nur das Anlagekapital, sondern auch dessen Verzinsung aufge¬
bracht werden . Dazu treten ferner als neue Kosten die Berwaltungs -
koften der Strombauverbände und die Kosten der Erbedung und Kon¬
trolle, die sicherlich nicht gering sein werden . Da « Unternehmen be¬
deutet also auch eine neue starke Belastung der deutschen Volkswirt¬
schaft mit unproduktiven Berwaltungskoften und eine gänzlich ent¬
behrliche Vermehrung des bureaukratischen Apparates."

Zu diesen schwerwiegenden grundsätzlichen Bedenken gegen die
Wiedereinführung der Schiffahrtsabgaben tritt eine große Reihe vor
Zweifeln über die Zweckmäßigkeit einzelner Bestimmungen, auf die
in der Petition des Stadtrats des näheren eingegangen wird Es ist
insbesondere unklar , ob dem Rheinverband« auch Sttqeanäle und die
durch solche mit dem Rhein verbundenen kommunalen Häfen ongehö -
ren , ob also auch diese der Zusammenfassung in den Stromoerband
und der Besahrungsabgab« für dessen Rechnung unterliegen sollen

Zum Schluß seiner Ausführungen eichtet der Stckdtrat an den
Reichstag das dringende Ersuchen, dem Gesetzentwurf betreffend den
Ausbau der Wasterstratzen und die Erhebung von Schiffahrtsabgaben,die Zustimmung grundsätzlich zu versagen , jedenfalls aber zunächst die
erforderlichen zahlenmätzigen Unterlagen über die Notwendigkeit,
Zweckmäßigkeit und Höhe der zunehmenden Ausgaben und über die
Summe der zu erwartenden Einnahmen zu verlangen und fernerhin
den in der Eingabe vorgetragenen Einwendungen and Bedenken
Rechnung zu tragen. Hoffentlich wird die Vorstellung von Erfolg b»
gleitet sein .

welchem ihr Kommandant fällt . 400 Gefangene mit 11 Offizieren.
sowie 30 Geschützen , fallen in deutsch « Hände .

1. Dezember .
Zur Beerdigung der Tags zuvor Gefallenen wird den Franzose«

ein mehrstündiger Waffenstillstand gewährt. Der Bundesrat de ,
norddeutschen Bundes gibt seine Zustimmung zu dem Vertrage mit
Bayern , der am 23 . November im Quartier des Bundeskanzleramtes
unterzeichnet worden war und bestimmte , daß Bayern dem zu schaf .
senden deutschen Staatenbunde beitrat unter Gewäyrung verschiedener
Reservatrechte betreffs Militärangelegenheiten, - Post- und Tele
graphenwesen , Freizügigkeit, Heimatsrecht usw .

2. Dezember .
Schlacht bei Billiers vor Paris (2 . Tag ) . 50 000 Deutsche mit 186

Geschützen unter General v . Fransecky gegen 30 000 Franzosen mit
280 Feldgeschützen unter General Ducrot. — Die Verluste betrugen auf
deutscher Seite 179 Offiziere und 3360 Mann , darunter 500 Gefangene,
auf französischer Seite 8000 Mann, d - von 700 Gefangene. Die Stel¬
lung Champigny-Villiers wurde von den Deutschen mit zähester Aus¬
dauer festgehalten und dadurch der Durchbruch der Franzose« ver .
eitelt . Um den Besitz der beiden Dörfer Brie und sur Marne floß viel
Blut . In hervorragender Weise zeichneten sich an diesem Tage die
sächsischen Truppen aus , sodatz der König von Preußen an den König
von Sachsen ein Glückwunschtelegramm sandte . Das Wetter war
bitterkalt und die biwakierenden Truppen, welche kein Feuer anzünden
durften , kauerten erstarrt auf dem Boden.

Schlacht bei Loigny und Poupry . 42 000 Deutsche mit 154 Ge¬
schützen kämpften gegen 78 000 Franzosen mit 198 Geschützen . Heißer
Kampf — Sieg der Deutschen. Letztere verlieren 201 Offiziere und
3938 Mann, die Franzosen 7500 Mann, 9 Geschütze und 1 Fahne.

3. Dezember .
Prinz Luitpold von Bayern überreicht zu Versailles ein Schreiben

des bayerischen Königs Ludwig I., worin dieser den König von
Preußen ersucht , die deutsche Kaiserkrone anzu -
nehmen .

Die Franzosen räumen vor Paris viele Stellungen.
Schlacht bei Orleans. Hier standen sich gegenüber 92 000 Deutsche

mit 440 Geschützen und 172 000 Franzosen mit 451 Feld- und 110
Festungs- und Marinegeschützen . Die Deutschen verloren in den zwei¬
tägigen Kämpfen 123 Offiziere und 1632 Mann ; die Franzosen 21000
Mann, davon 18 000 gefangen, 74 Geschütze und 4 Kanonenboote.

Vor Belfort beginnt die Beschießung .
5. Dezember .

Graf Moltke sendet dem in Paris kommandierenden General
Trochu ein Schreiben , worin er diesem die entschiedene Niederlage der
Loire-Armee mitteilt und ihn auffordert , sich durch einen Gesandten
von der Wahrheit zu überzeugen , worauf aber Trochu verzichtet , da
er völlig orientiert sei . Die Stadt Orleans ist in der Nacht besetzt wor¬
den. Prinz Friedrich Karl nimmt sein Hauptquartier in der Präfek¬
tur . Neben den deutschen Truppen mehrte sich die Zahl der Gefange¬
nen derart , daß sie in der Stadt , nicht mehr Platz fanden . Biwakieren
wollte man sie nicht lassen, da empfindliche Kälte herrschte und die
Loire Eisgang aufwies . — Zm Walde von Orleans waren während
der beiden Kampftage ganze Abteilungen versprengt worden , die dann
beim Absuchen des Waldes aufgegriffen und auch nach Orleans in die
Kathedrale gebracht wurden .

Kureaux für Deutschland : Kerlin W . 30 .

Aus ruhmreichen Tagen.
Erinnerungsblätter aus dem deutsch -französischen Kriege 1870/71. )

I
30. November.

Schlacht bei Billiers vor Paris . — Die 2 . Pariser Armee unter¬
nimmt unter General Ducrot einen Durchbruchsversuch nach der Loire
im großen Matzstabe ; es kommt auf dem Gelände zwischen Seine und
Marne zu zweitägigen blutigen Kämpfen, in denen Württemberger,
Sachsen und Preußen mit glänzender Tapferkeit die Angriffe der
Franzosen abweisen , dabei aber auch schwere Verluste erleiden. Am
1. Tage fochten 25 500 Deutsche mit 78 Geschützen gegen 75 000 Fran¬
zosen mit 250 Geschützen . Die Deutschen verloren 66 Offiziere mit
1627 Mann (davon 220 Gefangene ) . Die Franzosen büßten ein 4000
Mann — davon 300 gefangen — und 2 Geschütze .

In les Thilließ und Pregagny wurden die Deutschen durch 10 000
Mann regulären Truppen und Mobilgarden überfallen früh zwischen
3 und 4 Uhr . Es kam zu einem blutigen Straßenkampfe, in dem
die Sachsen schwere Verluste erlitten und völlig zersprengt wurden .Sie verloren in der Schreckensnacht, in welcher die Einwohner des
Ortes mit auf die Sachsen schossen, 6 Offiziere, 100 Mann und 70
Pferde, sowie ein Geschütz .

Die Citatelle von Amiens kapituliert nach kurzem Gefechte, in

Bäder — WasGätotletteD — BelencMungskßrpet.
Automatische Warmwasser -Anlagen.

Emil Schmidt & Cons. , ümi
Ingenieure . Ausstellungsräume : Kaisers « . 209 . : : Büro : Hebels« . 3.

St. MOHITZ -Dorf.—Engadin.
Neues Post = Hotel. ! Ä

Eine Revolution auf dem Gebiete des sich immer weitere Kreiseerobernden Grammophons dürfte die heutige Annonce der bestens be¬
kannten Firma Bial und Freund in Breslau zur Folge haben . Wenn
man, außer der Bedeutung für die denkbar abwechslungsreiche Unter¬
haltung, den enorm billigen Wert berücksichtigt, der den guten me¬
chanischen Musik -Instrumenten nun einmal nicht abgesprochen werden
kann, so wird man den Siegeszug , den das Grammophon hält, wohl
verständlich finden. 10722a

MHiii VOCvVV

6ro6ef HelhnadifrVeiM
mit ausserordentlich vorteilhaften Angeboten.

Herren - Anzugstoffe , Baumwollwaren , Trikotagen , Teppiche , Damen - Kleiderstoffe
Aussteuer -Artikel, Wäsche , Gardinen.

Viele Gelegenheitsposten in allen Lagern. Reste besonders billig:.

Kaiserstrage 121 W . Boiänder Telephon 238 .

An den Sonntagen vor Weihnachten ist das Geschäft bis abends 7 Uhr geöffnet

i
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Montag den 5. Dezember
Eröffnung unserer

Weihnachts-Ausstellung
zu deren Besichtigung wir ganz ergebenst einladen.

Geschwister Bär
Spezialhaus für Braut- und Kinder - Ausstattungen

Kaiserstrasse 149 , 1. St .
Telephon 579.

Sparmarken .
Von Sonntag den 4. Dezember ab ist unser Geschäft an Sonntagen von 11—7 Uhr geöffnet 17406

Todes - Anzeige.
Verwandten und Bekannten die traurige Mitteilung '

daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unseren lieben '
treubesorgten Pflegevater

Georg Amtzl
Schnhmachermeister

gestern abend 9 Uhr im 87 . Lebensjahre in die ewige Heimat
abzurufen .

Karlsruhe - Mühlburg , den 3. Dezember 1910 .
Die trauernden Hinterbliebenen :

Geschwister Zimmermann.
- ' sh

von der Leichenhalle Mühlburg aus statt .
Trauerhaus : Herderstraße 31 . 3346478

Daitffagttitg .
Herzlichen Dank sagen wir Allen , die bei dem

Hinscheiden unserer lieben Gattin, Mutter, Schwägerin
und Tante

zm Pauline Kloster
so innigen Anteil genommen haben ; auch für die
vielen Blumenspenden und überaus zahlreiche Be¬
gleitung zur letzten Ruhestätte . Besonders danken
wir dem Herrn Stadtpfarrer Kühlewein für feine
trostreichen Worte und den St . Binzentius Schwestern
für ihre liebevolle Pflege während dem Krankenlager.

Karlsruhe , den 3 . Dezember , 1910 . 17604
I « Wame« der tieftrauernden Kinterklievenen:

• • * D. klotter .

t !
lick .b.Mcliel Lösen

Karlsruhe Teief.425 VfoahemWjMB

Kopfschmerzrasch n. sicher verlieren hrtH
verlang« in Apocheken aus¬

drücklich dar ürztl . bevor»
M»te Sofavotheker vtto'rl Ci hreva nille !

Erfolgreich,
wenn andere

Mttel ver¬
sagten oder

nicht ertragen
wurden .

Halt Privat «
Vertreter für ■ unsere

Saxonia -Dauerwäsche
bestes Fabrikat > gesucht . Garan¬
tiert höchste ■ Provision . Mögt chst"ut dem > Artikel vertraute Herren
wollen sich > melden. 10240a6.6

Emil üellinsbauN ,
UVnia » Douerwäsche - Industrie ,
München , Sckwantalerftr . 73 .

Luchhalter gesucht !
Auf das Büro einer Wurstfabrik

wird per 1. Jan . 1911 ein mit der
dopp . u . amerik . Buchhaltung ver¬
sierter Herr gesucht . Derselbe hat
auch alle vorkommenden Büro¬
arbeiten zu erledigen , mutz eine
schöne Handschrift besitzen und an
gewissenhaftes Arbeiten gewöhnt
sein.

Gcfl . Offerten mit Zeugnisab
schriften und Gchaltsansvrüche an
die .Expedition der »Bad . Prelle
erbeten unter B45458

Behagliche Steiners

Paradies -

Daunendecke !
Steppdecken

Plumeaux
Kissen

Unterbetten
Matratzen

Röste etc .

w
Konkurrenzlose

AusIUft-
Matratzen.

Völliges Aussonnen u. Selbst .
aufzupfen möglich.

Kein Hartwerden mehr !
Lieferung leerer Zellen-Hüllen

zum Selbstumpolstem alter
Matratzen .

Spielend leicht zu füllen !
Vorsicht

T « rS achahm ungen !

Dmarbeiten
von Decken , Matratzen etc.

Holz -, Stahl - n.
Messingbetten .
Kinderbetten .

Verwandlung »-

Chaiselongues
Sofas und
HlubsessBl.

Ganze

Schlafzimmer.
Billige Preise

für jeden Bedarf.

Weltausstellung
Brüssel 1910 :

Goldene
Medaille .
Diese regelmässige Auszeich¬
nung mit ersten kreisen dürste -

kür alle

Verlobte etc.
entscheidend sein.

17579
Vorzügliche

Weihnachts-
Geschenke.
Südd . Niederlage

Reformhaus z . Gesundheit

Ecke Waldstrasse .
Versand frei. Katalog gratis.

Ohne Kapital jffiJsJS.
nähme unserer Vertretung . 11174«

Papyrus -Manufaktur, Dresden 7.
•» _ % VI Ix u . mehr tägl.& ** 1”-* “ • zu verdienen .» eit gratis . — Adreffenvrrlag

Schultz , Cola W 50 . 10281«10.8

Das XunstgecverOeQatts
C. 7. Otto TRülTet

Geehrt sich zum Besuche seiner

Weihnachts- Ausstellung
ganz ergebenst effmtladen.

Tteidfste Auswahl auf affen Ge&ieten des Xunstgemerfcs in modernen
und affen Stilarten.

Spezialgeschäft für Qfas und Borzellan , Trink - und Speise -

seroice ,
'Beleuchtungskörper etc.

'Billige Breise .

Karlsruhe
Xaiserstr. -wt*.

Bur beste faöti &are

Mannheim
Zaußam.

Lohnende Hausarbeit ! !
UaiMarbeiter -Strickmaschine .

Gesucht Personen beiderlei Geschlechts zum
Stricken auf unserer Maschine . Ohne Vorkenntnisse
leicht erlernbare , im Hause auszuführende Arbeit.
Entfernung tut nichts zur Sache . Wir verkaufen
die fertigen Waren . Prospekte gratis . 9049a *
B . Benz & Co . , Hamburg , Merkurstr . 82 .

Haupt -Agentur
Karlsruhe

mit

pMiifflfrj
von einer erstklassigen

Unfall« n . Haftpflicht-
Berf .-Akt.- lves.

zu vergeben.
Offerten von Herren , die

über ausgedehnte Beziehungen
verfügen und auf Zuführung
von Reuverficherungen be¬
dacht sind — Jnspektoren -
Uutekstüstuug zugesichert —
sind zu richten unter Nr .
11195a an die Exped . der
„Bad . Presse" erbeten . 2.1 ,

r « - »
TJnrtrAtAr ®t allen PlätzenW OlUOtOT sucht Papyrtis-
Manufaktur , Dresden 19, 7 . 11173a

110—12000 Mb.
Ichrer -Berdienft I

durch Uebernahme
leicht ohne Aichkenntnisse
durchführbaren Reklame -

>Unternehmens .
Sichere Existenz

Kein Rifiko
Aufgabe des Berufes nicht

notwendig
Erforderl . bar 1500 Mk.

streng reell
Herren , denen an

wirklich sicherer, öanetBber I
SliinjenSer Sache

gelegen ist, belieben zu
schreiben unter P. 497 F. m .
an Rudolf Moste » Mann -

| heim . 11204a |

Tüchtige
MWeiWeiheriii

Lehrmädchen
gesucht gegen sofortige Vergütung
rmKurz -, Weiß - und Wollwarcn -
geschäft von B4545^. Leopold Wipller ,

Ecke Wilhelm - u . Luisenstr . 31.

Kellnerlehrling.
Ein ordentlicher , junger Mann

wird zum baldigen Eintritt gesucht .
- Zu -'erfragen - - -17448:2.2
flötet Nowack, Karlsruhe.

Ettlingerstr .

Schlosierlehrling.
Junge kann sofort eintreten

B45448 Luisenstr atze 3».
Ein ehrliches, braves , einfaches

Mädelien
für häusliche Arbeiten und das
etwas kochen kann, auf 1 . Januar
gesucht ; nur solche mit guten Zeug¬
nissen wollen sich melden 17635

Lammstraste 5 int Laden .
Ein ordentliches Mädchen , wel -

ches kochen und Hausarbeit ver-
richten kann, wird bei hohem Lohn
sofort gesucht . B45483

Sdlerstraße 3 , 1 Treppe,

WieNDMMM
das zuhause schlafen kann, wird
gesucht. 17636 .2.1

Augartenstraste 79 , 2, St .
Lüchttge

Pamensctineiderfn
für mein Atelier per sofort gesucht.
Amerik. Kleider -Kiinik,

Adlerstratze 8. S45500

Junger Kaufmann ,
militärfrei , in sämtl .

'Köntörarb .,Stenogr . u . Maschinenschr . bew .,
s. p. 1 . Jan . Stellg . in Maschinen -
fabr . , Maschinen-, - Eisen- ,od. Alt-
materialienhandl . Off . u. B45427
an die Exped. der „Bad. Prelle "

Junge Dame
aus guter Familie sucht Stelleals Repräsentantin im Hauseeines Arztes .

Offerten unter Nr. 11217a andie Expedition der »Bad . Prelle "
CÖ5ÖÖÖQÖÖÖÖÖ5ÖÖ5ÖÖÖQÖÖ

Knng ^ Fräulein ,
welches in « tenographie u . Ma¬
schinenschreiben bewandert uOd
schon VA Jahr praktisch tätig war,

sucht Stellung in Büro
auf 15 . Januar oder 1 . Februar .

Offerten unter Nr . 2145471 an
die Expedition der „Bad. Preffe"
erbeten .oooooooocxx>oooooocoooo

Mädchen
mit guten Zeugnissen, des Kochens
kundig,

lucht Stell« als Stütze
bei kleiner Familie oder alleinst.
Dame . (Nähe Karlsruhe oder
Bruchsal bevorzugt^ Angebote m .
Lohnangabe unt . Rr . B45418 an
die Exped. der „Bad . Preffe" erb.

In der Nähe des neuen Bahn¬
hofes sind 3 große Zimmer und
1 kleines mit Zubehör auf 1 . April
zu vermieten , auch ist kleinerem ,
selbständigem Handwerker Raum
für Werkstatt geboten.

Offerten unter Nr . B45454 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb .

Schöne , kleinere Zwei -Zimmer -
Wohnuug (versetzungshalber) auf
1 . Jan . zu vermieten . B454V8 .2 .1

Näh . Amalienstr . 33 , S . . 2. St .

Eleg . möbl .
Wohn - und Schlafz . event . ein » ,
zu vermieten . 17598.8.1

Kaiferstr . 168,3 Treppen .

Nahe Hauptbahnhos,
Markgrasenstr . 45 .

2 Treppen , ist ein gut möbliertes
Zimmer zu vermieten. B45457

Gut möblieites Zimmer zu ver -
mieten . Durlachrrstr . 1, 4 . Stock,
Eingang Kaiserstr ._ 2345448

2 Mansardenzimmer zu heim ,
an 2 solide Arbeiter . Zu erfragen
Steiastraße 6, II ._ 2345446
BWmenstraße 4, Part ., Ecke Her -

renstratze , ist für sofort ein gro¬
ßes, gut mSbliertes Zimmer mit
Frühstück zu vermieten . Näheres

eitenbau . 17842
Kaiserallee 59. IV ., ist ein schönes
Mansardenzimmer sofort oder
später zu vermieten . 2345481

Karlstraßr Nr . 33 freundlich mö¬
bliertes Zimmer mit besonderen
Eingang sofort od . später zu ver¬
mieten. Zu erfragen i . Lad . od .
8. Stock. _ > 2345493

Krirgftrasie 8, 3 Tr ., r ., ist ein
großes Zimmer mit 2 Fenster ,
ruhig, ohne vis -a -vis , sofort oder
später zu verm. (Rächst Saupt -
bahnhof. ) 2345480

Lachnerstrahe 16, I . , links , (nächst
dem Durl . Tor ) , ist möbl . Zim¬
mer» eventl. Wohn- und Schlag
zimmer zu vermieten . 2)45498

Nowacksanlagr 1, 2 Trepp , hoch.
ist ein gut.» frdl . möbl . Zrmmer
an einen soltd. Herrn Lrllig zu
vermieten. B45414

Schübenstraße 48 , Part . , erhalten
solide Arbeiter Kost und Logis zu
billigem Preis ; auch ' ff gute
Schlafstelle frei . B4c>491

S -fienstratze Rr . 13. 2 Treppen , rst
ein gut möbliertes Zimmer ^aur
sof. oder später zu verm . B45510

Miet - Gesuche .
2—3 zimmer

für Bürozwecke im 2 . oder 3. Stock
in frequenter Lage zwischenMarkt¬
platz u. Mühlburgertor sofort oder
per 1 . April gesucht. Offerten - nut
Preis unter Nr . 17601 an tue Exp
der „Bad. Preffe " ._ _ _

Kinderloses Ehepaar suchen auf
1. April 2 ZimmerMohuuuI M't
sämtl. Zubehör,
ausgeschloffen ..

»g mit
Süd . '

u . Oststadl
Offert , unter Nr .

5845508 an die Exped. der -Bad .
Preffe" erbeten.

Total:Rusverltaui : Trikotwäsche u.
Strumpf -Waren, Haug & Wirth

Gartenstrasse 16 a .
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An den Sonntagen vor
Weihnacliten bis 7 Uhr

abends geöffnet .

mm
HOFLIEFERANT GEGRÜNDET 1836

SPEZIAL-VERKAUF
PASSENDER

WEIHNACHTS- GESCHENKE
BEGINN SONNTAG DEN 4 . DEZEMBER

t aaiw iaiattmtf aan aan am »m m
DER

TOTAL¬
AUSVERKAUF

DER

KLEIDERSTOFFE
BIETET !

EINE UNERREICHT
VORTEILHAFTE

EINKAUFSGELEGENHEIT
• aaaaMaaatHaaaaaaaaaaaaaanaMiiii ^ i

An den Sonntagen vor
Weihnachtenbis7Uhr

abends geöffnet

m
MEIN DIESJÄHRIGER GROSSER WEIHNACHTSVERKAUF BIETET INFOLGE VOLLSTÄNDIGEN AUS¬VERKAUFS DER ABTEILUNG FÜR KLEIDERSTOFFE UND SEIDENSTOFFE UND DER HIERDURCHBEDINGTEN BEDEUTENDEN ERWEITERUNG DER SPEZIAL-ABTEILUNGEN FÜR DAMEN - UND KINDER¬

KONFEKTION EINE UNERREICHT GÜNSTIGE EINKAUFSGELEGENHEIT PASSENDER

WEIHNACHTS - GESCHENKE .
Ausserordentlich

preiswert ! DftMEN - KONFEKTION . Ausserordentlich
preiswert !

Ein großer Posten schwarze Jacken und Paletots .
Halblange und lange , lose und anliegende Fafons — spez.auch Frauengrößen — in tadelloser Verarbei - 00tung — Gelegenheitskänfe . von Jt an.

Plüsch -Paletots und -Mäntel, ncooIa Qualitäten . von Jt « 3 an.

Ein großer Posten farbige Paletots und Mäntel
aus einfarbigen und englischen Stoffen , durch-

000weg Neuheiten dieser Saison von Jt an.

Elegante schwarze und farbige Tuchmäntel ,
Paletots und Kimonos . . , von ^ 50 00

Ein Posten Regen- und Stanbmäntel
aus Covercoat, englischen Stoßen, Seide und 1 Q 00
Gummistoffen . von Jl

Abendmäntel und Capes,
vom einfachsten bis elegantesten Genre, in QR00reichhaltiger Auswahl . von Jt ud an .

Tanzstunden - und Gesellschaftskleider
in Batist, Seide, Voile , Chiffon etc. in großer Auswahl.

PELZKONFEKTION
besonders preiswert:

Pelzmäntel und pelzgefütterte Mäntel
m bester Verarbeitung und besten Qualitäten.

Pelzsiolas und Muffen
in vielen Pelzarten, bedeutend zurückgesetzt P 00

von Jl U an.
imBerordentlieh billig i

JACKENKLEIDER onooin englischen Stoffen . von Jl mU an.in marine und schwarzen Cheviots, Q C 00Tuch , Kammgarn . von Jl 03
-f - Große Auswahl auch in Backfischgrößen — an.

BLUSEN
Hemdform, tadellose Verarbeitung,in Flanell und Wollstoffen . . .in Seide gestreift, uni und kariert
Garnierte Binsen

in Voile , Chiffon etc . von Jl 15.— an,in Seide und Samt . . . . . . . von Jl 18 .— an.

von Jl 6 .— an,von Jl 12.— an.

GARNIERTE KLEIDER
in den neuesten Formen in großer Auswahl Zfi00— Spezial-Abteilung für Backfische — von *4! an.

Unterröcke
in Velour, Tuch , Tricot, Halbseide, Seide, in allen Farben

große Auswahl .

= Morgenkleider- Matlnöes =
in Velours-Flanell, Foule, Eiderdaun, Wollmousseline ,Seide und Samt — in jeder Preislage. —

Kragenschoner und Cachenez . von ji a. — an.
Schulterkragen , schwarz und weiß, von Jl 5.75 Mi.
Echarpes . von Jl 2.75 an.
Ananaskopftücher . von *12 45 an.
Ananasschaltertücher . . . . von «48 .75 an.
Spitzentücher . von jl 9 .75 an.

KNABEN- UND MÄDCHEN-
KONFEKTION .

Kleine Kleidchen
in jeder Ausführung für das Alter von 1 Jahr bis Q 00

7 Jahren . von O an.
Größere Mädchenkleider

reich sortiertes Lager für das Alter von 8 bis Q 00
14 Jahren . . von Jl U an.

Backfischkleider
in geschmackvoller Ausführung von Jl 25“

an.

Kinder -Paletots und -Mäntel
aus Cheviot, Tuch und Samt . . von Jl 5 °°

an.

Mädchen Paletots
für das Alter von 8 bis 14 Jahren aus Cheviot, IT 00Eskimo engl . Stoffen . von Jl l an.

Backfisch -Paletots
ans Cheviot, Eskimo, und engL gemusterten 1 ft 00Stoffen . von Jl 1 « an.

Lodenmäntel und Wettercapes
für Knaben und Mädchen . . . . von Jl an.

Knaben -Anzüge D
für das Alter bis zu 14 Jahren , Norfolkund Jackett -

g 75Fa?ons, Matrosen-Anzüge von an.
Knaben -Pyjecks e 75aus Cheviot, Eskimou .Melton , tadelloser Sitz von Jt 3 an.
Knaben - und Jünglings -Paletots

aus einfarbigen und englischen Stoffen , OflOOreiche Auswahl . . . von Jl « U an.
Kinder - und Mädchenhüte , Knaben -Mützen,

Baby-Häubchen in aßen Ausführungen, bedeutendreduziert.

KLEIDERSTOFFE
sensationell billig

Nur solange Vorrat ! Keine Nachbestellung.
Das beliebteste Weihnachtsgeschenk .
Einfarbige Kleiderstoffe

in allen Geweben und Farben ▼on953)1 an .
Gemusterte Kleiderstoffe

— Saison -Neuheiten — neueste Streifen und
^ J 7QNoppen-Muster von an.

Tuche
;latt und mit Effekten, in reichen Farbensor-

^ g50von an.
Blusenstoffe und Flanelle ßnin aparten Streifen und Karo-Mustern von OU 3jt an .

Englische Kostümstote
die besten Qualitäten, 140 und 150 cm breit , C 00von Jl O an.

Gesellschaftskleiderstoffe
Eolienne, Seidencröpe, Crepons, Voile etc . in A 75allen modernen Farben und Bindungen von Jl u an.

Schwarze Kleiderstoffe
in allen Geweben und Bindungen zu Kleidern, f 00Kostümen und Binsen . von Jl 1 an.

Sommer -Stoffe
Voiles , Batist etc . — weit unter Preis. —

Waschstoffe und Wollmousselines
in großem Sortiment . . . von 35 bezw. 50 - an.

SEIDENSTOFFE.
Ein groBer Posten UNI SDIDE

Merveilleux , Peau de Cygne , Taffet, reiche Farben- A SSauswahl, durchweg per Meter . Jl u

Binsenseide
festreift, schottisch und fayoniert in hellen undunkeln Farben . von

■Jl 50
an.

Kleiderseide
Foulards, Crepe de chine , Badium etc., ft25glatt und gemustert, . . . . von Jl u bezw. 500

Schwarze Seide
Merveilleux , Messaline , Armure etc., ftQO 1*00einfach und doppeltbreit . . von Jl « bezw. I

an.

an.

EIN POSTEN
SCHWARZE DAMASSES

im Werte bis zu Jl ß ®®
per Meter a «

jetzt durchweg . Jl u

ABGEPASSTE
WEIHNACHTSROBEN

in eleganten Kartons
ln Jeder Preislage .

HALBFERTIGE ROBEN
ond BLUSEN

in Batist , Tüll, Japon etc. mitStickerei- und Spitzeneinsätzen, weiß, Q00 f 50ballfarbig und schwarz . . von Jl u bezw. i an.
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